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1 Funktionsumfang 

1.1 Einleitung 
Der MC3-AGRI ist ein fortschrittlicher Lagerregler zur Steuerung von Lagerräumen für 
landwirtschaftliche Produkte wie Kartoffeln und Zwiebeln. Er kann auch zur Lagerung anderer 
Produkte verwendet werden. Der Regler 1  kann mit einem oder mehreren 7-Zoll-Touchscreen-
Bedienfeldern sowie dem optionalen Visualisierungs- und Steuerungsprogramm VASP (VDH Alfa 
Server Program) ergänzt werden. 

Jeder Regler kann bis zu 5 Zellen, einen Kompressor und einen Kondensator steuern. Der Regler 
überwacht und steuert unter anderem Temperatur, Feuchtigkeit, CO2-Gehalt und Ventilation. 
Messwerte werden über verschiedene Fühler erfasst. Optimale Lagerbedingungen werden durch die 
Steuerung von Lüftungsklappen, verschiedenen Ventilatortypen, mechanischer Kühlung, 
Heizbrennern und Luftschläuchen erreicht. Die Lagerbedingungen werden über Einstellungen 
festgelegt, zu denen die Programmauswahl (Trocknen, Kondenstrocknen, Wundheilung, Lagerung, 
Aufwärmen) und die Parameter gehören. Mehrere Regler können ihre Steuerungsaktionen 
miteinander koordinieren, beispielsweise für Energieeinsatz und gemeinsam genutzte 
Kühlkompressoren. Der Regler unterstützt 12 verschiedene Typen von Lagerzellen (Bulk- und 
Kistenlagerung, ober- und unterirdische Luftkanäle, Druck- und Saugwände). Der Regler verfügt über 
zahlreiche Ein- und Ausgänge, die frei konfigurierbar sind. Dies bedeutet, dass der Regler in vielen 
verschiedenen Anlagen eingesetzt werden kann. 

Um sicherzustellen, dass mehrere Regler innerhalb eines Netzwerks zusammenarbeiten, wird 
empfohlen, Regler mit derselben Softwareversion (Parameter P7000) zu verwenden. Regler mit 
unterschiedlichen Softwareversionen können möglicherweise nicht ordnungsgemäß 
zusammenarbeiten. 

Es wird außerdem dringend empfohlen, die eingestellte Konfiguration, die Einstellungen und 
Parameter nach Inbetriebnahme eines Reglers ordnungsgemäß zu verwalten und zu speichern. 
Dadurch ist ein Austausch eines Reglers bei Bedarf deutlich einfacher. 

Zweck dieser Anleitung ist es, einem erfahrenen und qualifizierten Installateur, der mit dem 
Fachgebiet vertraut ist, die Installation und Nutzung des Reglers zu ermöglichen. Daher sind nicht 
alle technischen Steuerungsdetails vollständig beschrieben. 

  

 
1 In dieser Anleitung wird der Begriff Regler verwendet, um einen MC3-AGRI Regler zu bezeichnen, der mehrere 
Zellenregler enthalten kann. Ein Zellenregler steuert jeweils eine Zelle (oder einen Kompressor/Kondensator). 
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Welche Eingangs- und Ausgangsfunktionen der Regler verwendet, wird durch die Konfiguration 
bestimmt. Die Konfiguration kann über die interne Webseite eingestellt werden, siehe Abschnitt 10. 

Der Betrieb des Reglers wird hauptsächlich durch die Einstellungen bestimmt. Diese werden mit 
S<x> bezeichnet, wobei x eine Zahl ist. Die wichtigste Einstellung ist das gewählte Programm 
(S200): Trocknen, Kondenstrocknen, Wundheilung, Lagerung oder Aufwärmen. 

Die genauere Funktionsweise wird durch die Parameter bestimmt. Diese werden mit P<x> 
bezeichnet, wobei x eine Zahl ist. 

In den folgenden Abschnitten werden die Funktionen des Reglers beschrieben und anschließend, 
wie sie in den Programmen verwendet werden. 

1.2 Lagersysteme 
Der Regler unterstützt die in der untenstehenden Tabelle aufgeführten Lagersysteme. Das 
Lagersystem wird mit dem Parameter P3101 eingestellt. 

Nummer Lagersystem Notizen 
1 Loselagerung, oberirdische Kanäle, direkt  
2 Loselagerung, oberirdische Kanäle, Druckkammer  
3 Loselagerung, unterirdische Kanäle, direkt  
4 Loselagerung, unterirdische Kanäle, Druckkammer  
5 Loselagerung, Spaltenboden  
6 Kisten, freie Konvektionslüftung Kein(e) Hauptventilator(en) 
7 Kisten, Mischlufteinheit  
8 Kisten, Briefkasten  
9 Kisten, Luftschlauch  
10 Kisten, Saugbelüftung  
11 Kühllager Keine Lüftungsklappen, kein Hauptventilator(en) 
12 Kühllager mit freie Konvektionslüftung Kein(e) Hauptventilator(en) 

 

Nur die Lagersysteme 7, 8 und 9 unterstützen optional einen Verdampfer unten (anstatt eines oder 
zweier Verdampfer oben in der Zelle). Die Hauptventilation wird dann als Verdampfer-(Kühl-) 
Ventilator verwendet. 

Die Lagersysteme 6, 10, 11 und 12 unterstützen keine Heizung im Kanal. 
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2 Funktionen, Fühler, Aktoren 

2.1 Fühlerauswahl/-kopplung, Offset, Skalierung, Alarme 
Für eine Reihe von Messungen können mehrere Fühler konfiguriert werden. Einstellungen und/oder 
Parameter können verwendet werden, um festzulegen, welcher Wert genutzt wird: der Durchschnitt, 
der niedrigste, der höchste oder ein bestimmter Fühlerwert (siehe S300 als Beispiel). Einige Fühler 
können auch ein- und ausgeschaltet werden, siehe P3000..P3009 als Beispiel. Für die Kanal-, Raum- 
und Produktfühler kann ein Messbereich eingestellt werden (P3120, P3121). Nur Werte innerhalb 
dieses Bereichs werden vom Regler verwendet. Zusätzlich kann eine Zelle auf Fühlerwerte einer 
anderen Zelle (referenziert durch die Zellennummer) zugreifen, falls gewünscht (siehe P4300, 
T_Außen, als Beispiel). 

Für jeden Fühler kann ein Offset-Parameter eingestellt werden (P3900..P4060). Damit kann der 
gemessene Wert für die Ungenauigkeit des Fühlers und (einen Teil) des Messkreises im Regler 
korrigiert werden. Beispielsweise, wenn der gemessene Wert um 2 K zu hoch ist, muss der Offset-
Parameter dieses Fühlers um 2 K reduziert werden. 

Für die Fühlertypen, die mit einem analogen Signal (0..10 V / 4..20 mA) an den Regler angeschlossen 
sind, kann die Eingangsskalierung eingestellt werden: Welche Fühlerwerte dem minimalen bzw. 
maximalen analogen Signal entsprechen. Zusätzlich kann eine Alarmverzögerung eingestellt werden: 
Wenn ein analoges Eingangssignal außerhalb des Messbereichs liegt, wird der gemessene Wert 
während der Alarmverzögerung auf den eingestellten Messbereich begrenzt. Ein Alarm wird 
ausgelöst, wenn das analoge Signal nach Ablauf der Verzögerung weiterhin außerhalb des 
Messbereichs liegt. 

Um mit schnell schwankenden rF_Außen-Werten (z. B. durch Wind) umzugehen, kann für diesen 
Fühlerwert ein gleitender Mittelwertfilter verwendet werden (P3125, P3126). 

2.2 Sperre/Reduktion 
Der Regler bietet Möglichkeiten, bestimmte Funktionen zu sperren oder zu reduzieren. Hierfür gibt 
es Digitaleingangs-Funktionen, zum Beispiel Eingangsfunktion „Sperre Außenluft“ (blockiert das 
Öffnen der Lüftungsklappen) sowie Einstellungen/Parameter, siehe zum Beispiel S506..S508 
(reduziert die maximal zulässige Drehzahl der Hauptventilation während eines Zeitraums). Auch 
das Energiemanagement kann die Nutzung der mechanischen Kühlung und der Hauptventilation 
sperren. In der folgenden Tabelle ist für jede Sperrfunktion aufgeführt, welche Einstellungen, 
Parameter und digitalen Eingänge beteiligt sind. 
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Sperre/Reduzierung Name Einstellungen Parameters Digitaleingang 
Sperre aller Funktionen S400, S401 P4302..P4304 Sperre 1..3 
Sperre FKL S400, S401 

S404, S405 
S602, S603 

P4302..P4304 
P4305 

Sperre 1..3 
Sperre Außenluft 1..2 

Sperre Außenlüftventilation S400, S401 
S404, S405 

P4302..P4304 
P3810, P3811 
P4305 
P4310 

Sperre 1..3 
Sperre Außenluft 1..2 
Sperre Ventilation 

Sperre mechanische Kühlung S400, S401 
S402, S403 

P4302..P4304 
P4306, P4307 

Sperre 1..3 
Sperre mechanische Kühlung 1..2 

Sperre Heizung S400, S401 P4302..P4304 
P4309 
P4310 

Sperre 1..3 
Sperre Ventilation 
Sperre Ventilation 

Sperre Umluftventilation S400, S401 P4302..P4304 
P3820, P3821 
P4310 

Sperre 1..3 
Sperre Ventilation 

Sperre CO2-Abfuhr S400, S401 
S1105, S1106 

P4302..P4304 Sperre 1..3 

Drehzahl Ventilation Reduktion S507..S511 P3122 
P4308 

Drehzahl Ventilation Reduktion 

Sperre Energiemanager S1400..S1415 P2500..P2641  
 

2.3 Mechanische Kühlung 
Bei der mechanischen Kühlung wird die Temperatur unabhängig von den Außenluftbedingungen 
gesenkt, indem die Luft durch einen oder zwei Verdampfer geleitet wird. Für jeden Verdampfer kann 
ein Ventilator konfiguriert werden. In den Lagersystemen 7, 8 und 9 mit einem Verdampfer kann die 
Hauptventilation als Verdampferventilator dienen. Es ist möglich auszuwählen, auf welche 
Solltemperatur(en) die automatische Regelung der mechanischen Kühlung reagiert: die Raum 
(Innen-) Temperatur, die Produkttemperatur oder eine Kombination von beiden, siehe S800. 

Für die mechanische Kühlung kann eine Phase ausgewählt werden (P3300), die bestimmt, wie der 
Zellenregler die Kühlung steuert. 

Kühlphase: In dieser Phase startet die Zelle die mechanische Kühlung, wenn die Regeltemperatur 
den aktuellen Sollwert + Temperaturdifferenz überschreitet. Die Kühlung stoppt, sobald der Sollwert 
erreicht ist. Für die Kühlphase wird jede Zelle einer Kühlgruppe zugeordnet. Kühlgruppen können 
gebildet werden, indem für jede Zelle eine Kühlgruppennummer eingestellt wird (P3320). Für jede 
Kühlgruppe kann eine maximale Kälteleistung festgelegt werden (P2100 und weitere Parameter). 
Die Kühlung wird nur gestartet, wenn dadurch die maximale Kälteleistung der Kühlgruppe nicht 
überschritten wird. Zu diesem Zweck muss die für die Kühlphase relevante Kälteleistung jeder Zelle 
programmiert werden (P3310). Aufgrund dieser Maximierung muss eine Zelle manchmal warten, bis 
Kälteleistung verfügbar wird. 

Impuls-Kühlphase: Für die Impuls-Kühlphase wird jede Zelle einer Impulskühlgruppe zugeordnet. 
Impulskühlgruppen können gebildet werden, indem für jede Zelle eine Impulskühlgruppennummer 
eingestellt wird (P3330). Innerhalb jeder Impulskühlgruppe kühlt jede Zelle mechanisch nur einmal 
innerhalb eines Impulskühl-Zykluszeitintervalls, bis die Regeltemperatur den Sollwert erreicht. Die 
Zeit zwischen zwei aufeinanderfolgenden Zyklen einer Impulskühlgruppe kann konfiguriert werden 
(u.a. P2201). Die Impulskühl-Zyklen der verschiedenen Impulskühlgruppen sind nicht synchronisiert. 
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Standardmäßig werden die Zellen in aufsteigender Zellnummer gekühlt (P100). Es werden so viele 
Zellen mit Kühlbedarf gestartet, wie die maximale Kälteleistung der Impulskühlgruppe erlaubt. Somit 
müssen die maximale Kälteleistung jeder Impulskühlgruppe (u.a. P2200) und die Kälteleistung jeder 
Zelle in der Impuls-Kühlphase programmiert werden (P3311). Kann eine Zelle nicht gestartet 
werden, weil sie abtauet oder die verbleibende Kälteleistung in der Impulskühlgruppe für diese Zelle 
nicht ausreicht, wird eine leicht abweichende Reihenfolge verwendet. Kann jedoch die nächste Zelle 
gestartet werden, wird sie gestartet, um Verlust von Kälteleistung zu vermeiden. Anstelle der 
Standardreihenfolge können andere Kühlreihenfolgen konfiguriert werden (u.a. P2202). Diese 
werden in Abschnitt 2.16 näher beschrieben. Die Impuls-Kühlphase eignet sich besonders für den 
Betrieb mehrerer Zellen bei begrenzter Kompressorkapazität und begrenzter Anzahl von 
Kompressoreinschaltungen. 

Um Eis von den Verdampfern zu entfernen, unterstützt der Regler eine Abtaufunktion. Es kann 
zwischen Off-Cycle (Ventilator/natürliches) -Abtauen, elektrischem Abtauen und Glykol-Abtauen 
gewählt werden. Das Abtauen kann manuell oder automatisch basierend auf einem Zeitintervall der 
kumulierten mechanischen Kühlbetriebszeit gestartet werden (S902). Die Abtaufreigabe- und 
beendigungstemperatur, die maximale Abtauzeit sowie die Bedingungen für die Ventilationsfreigabe 
nach dem Abtauen können eingestellt werden. Jede Zelle wird einer Abtaugruppe zugewiesen 
(P3410, P3413). Die maximale Anzahl von Zellen, die gleichzeitig abtauen dürfen, kann pro 
Abtaugruppe eingestellt werden (u.a. P2400). 

Der Regler unterstützt die Steuerung der mechanischen Kühlung mit 2-Positions- (ganz geöffnet 
oder ganz geschlossen) Flüssigkeitventilen und/oder Saugventilen. Er unterstützt außerdem die 
Steuerung mit einem Proportional-Kühlventil, das pulsweiten- oder Pausen-gesteuert 
(P3355..P3357) basierend auf der Ansaug- und Ausblas-Temperatur der Verdampfer geöffnet und 
geschlossen wird. Das Proportional-Kühlventil kann über Relais (Öffnen/Schließen) oder einen 
Analogausgang an den Regler angeschlossen werden. 

2.4 Außenluftventilation 
Während der Außenluftventilation wird die Zelle mit Außenluft ventiliert, indem die Lüftungsklappen 
geöffnet und die Hauptventilation aktiviert werden. Die Lüftungsklappen können proportional 
gesteuert werden, sodass teilweise mit Außenluft und teilweise mit Umluft ventiliert werden kann. 

Wenn die Lüftungsklappen temperaturabhängig gesteuert werden, erfolgt dies über Puls- und 
Pausenzeiten (P3200..P3220). 

2.5 Freie Konvektionslüftung 
Während der freien Konvektionslüftung wird die Zelle ebenfalls mit Außenluft ventiliert, indem die 
Lüftungsklappen geöffnet werden. Die Hauptventilation wird nicht aktiviert. Die Luft strömt durch die 
Zelle aufgrund der natürlichen Luftströmung. 
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2.6 Umluftventilation 
Während der Umluftventilation wird die Zelle ohne Außenluft ventiliert. Die Lüftungsklappen bleiben 
geschlossen bzw. werden geschlossen gehalten, und die Hauptventilation wird aktiviert. 

2.7 Heizung 
Mit Heizung im Kanal oder in der Zelle wird die Temperatur im Kanal bzw. in der Zelle erhöht. Diese 
Heizung wird üblicherweise mit Gasbrennern realisiert, z. B. Propanbrennern. Die Aktivierung dieser 
Heizung erfordert die Aktivierung der Hauptventilation. Wenn das Heizungsventil 
temperaturgesteuert ist, erfolgt dies mit Impuls- und Pausenzeiten (P3391..P3393). 

Eine weitere Möglichkeit der Heizung erfolgt über eine Wärmerückgewinnungseinheit. Ein warmes 
Medium strömt durch die Wärmerückgewinnungseinheit und gibt seine Wärme an die Luft in der Zelle 
oder im Kanal ab. 

2.8 CO₂-Abfuhr 
Der Zweck dieser Funktion besteht darin, CO2 aus der Zelle zu entfernen. Dies kann mit einem 
separaten CO2-Ventilator durchgeführt werden. Ist ein solcher Ventilator nicht vorhanden, erfolgt 
die Extraktion durch Öffnen der Lüftungsklappen und Aktivieren der Hauptventilation. In diesem Fall 
handelt es sich um eine separate Aktion (siehe Abschnitt 3). Die CO2-Extraktion kann auf Basis von 
Zeit oder CO2-Messungen gestartet werden. 

2.9 Zirkulationsventilation 
Der Zweck dieser Funktion ist es, Kondensation in der Zelle (aufgrund von Temperaturunterschieden) 
über dem Produkt zu verhindern bzw. zu reduzieren, indem die Luft über dem Produkt umgewälzt 
wird. Ein Heizelement im Zirkulationsventilator kann konfiguriert werden, um die Luft zu erwärmen, 
damit sie mehr Feuchtigkeit aufnehmen kann. 

2.10 Rauchabzug 
Der Zweck des Rauchabzugs besteht darin, den Rauch aus der Zelle zu entfernen. Er wird auf Basis 
eines Digitaleingangs „Rauchabzug“ gestartet. Nach einer optionalen Verzögerung (P3520) werden 
die Lüftungsklappen und die Hauptventilation gemäß den Parametern (P3521..P3524) gesteuert. 
Andere Aktoren werden deaktiviert. 
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2.11 Kühlung Sollwertvorgabe 
Der Regler unterstützt die Auswahl/Berechnung eines Kühlung Sollwerts für ein Kältemittel, das 
durch die Verdampfer/Kühler geleitet wird: Jede Zelle kann einer Kühlung Sollwertgruppe 
zugewiesen werden (P3335). Für jede mechanisch kühlende Zelle wird eine Kühlung Sollwert-
Temperatur berechnet, indem der aktuelle Sollwert für die mechanische Kühlung um ein Delta T 
Kühlung Sollwert (P3336) verringert wird. Die niedrigste berechnete Kühlung Sollwert-Temperatur 
einer Kühlzelle innerhalb einer Kühlung Sollwertgruppe wird an einen Analogausgang gesendet 
(siehe P4200, P4201). Wenn keine mechanisch kühlende Zelle in der Kühlung Sollwertgruppe 
vorhanden ist, wird der Ausgang auf seinen Minimalwert gesetzt (4 mA/0 V). Es ist auch eine 
Relaisfunktion verfügbar, die anzeigt, ob in der Kühlung Sollwertgruppe eine mechanische Kühlung 
aktiv ist. 

2.12 Ventile/Klappen-Synchronisation 
Der Zellregler führt intern eine Schätzung der Position der von ihm gesteuerten Ventile/Klappe 
(Lüftungsklappen, Kühlventile, Heizventil und Wärmerückgewinnungsventil) durch. Dies erfolgt über 
die eingestellte Laufzeit eines Ventils/Klappe (P3200, P3354, P3390, P4622) und die kumulierten 
Zeiten, in denen ein Ventil/Klappe zum Öffnen und Schließen angesteuert wurde. 

Aufgrund von Ungenauigkeiten kann die Positionsschätzung im Laufe der Zeit nicht mehr korrekt 
sein. Daher ist es möglich, nach einer einstellbaren Zeit eine Ventil/Klappesynchronisation 
durchzuführen (P3230, P3358, P3394, P4626). Das betreffende Ventil/Klappe wird dabei für das 1,2-
fache der eingestellten Laufzeit auf die Schließposition angesteuert, danach wird die normale 
Steuerung wieder aufgenommen. 

2.13 Luftschläuche 
Der Zellenregler unterstützt die Regelung des Drucks eines Luftschlauchs, der verwendet werden 
kann, um den Luftstrom an bestimmten Stellen in der Zelle zu sperren. Die Druckregelung erfolgt mit 
einer Ein-/Ausschalt-Pressostatfunktion: Wenn der Druck unter dem Druck-Sollwert (P3500) minus 
Differenz (P3501) liegt, wird die Luftschlauchpumpe eingeschaltet, bis der Druck den Sollwert 
erreicht. Ein Minimaldruck (P3502) kann als Freigabebedingung für das Einschalten der 
Hauptventilation festgelegt werden. 
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2.14 Zähler 
Der Zellenregler unterstützt (freilaufende) Gesamtzähler und Tageszähler für die folgenden Punkte: 

· Freie Konvektionslüftungszeit (FKL) 

· Außenlüftventilationszeit (Lüftungsklappen geöffnet) 
· Umluftventilationszeit ohne mechanische Kühlung (Lüftungsklappen geschlossen) 
· Umluftventilationszeit mit mechanischer Kühlung (Lüftungsklappen geschlossen) 

· CO2-Abfuhrzeit 
· Kühlbetriebsaktionen 
· Mechanische Kühlbetriebszeit 

· Verdampferventilationszeit 
· Abtaubetriebszeit 
· Heizbetriebszeit (inklusive Wärmerückgewinnung) 

· Zirkulationsventilationszeit 
· Zirkulationsheizungszeit 
· Befeuchtungszeit 

· Keimhemmungszeit 

Diese Zähler können am Bedienfeld und über VASP ausgelesen werden. Die Tageszähler werden 
automatisch um Mitternacht zurückgesetzt. Die Gesamtzähler können mit P7110 zurückgesetzt 
werden. 

2.15 Kompressor-/Kondensatorregelung 
Der Regler umfasst eine grundlegende Steuerung für Kompressor und Kondensator. Ein einzelner 
Zellenregler kann einen Kompressor und einen Kondensator steuern. Der Kompressor wird 
geschaltet und proportional (PI) geregelt auf Basis eines Saugdruck-Sollwertes (P4410..P4412) und 
eines Saugdruck-Fühlers. Der Kompressor-Sollwert kann über digitale Eingänge oder automatisch, 
auf Basis der Zellen-Solltemperaturen, durch Konfiguration einer Kompressor-Kühl-Sollwertgruppe 
(P4404) gewählt werden (siehe auch Abschnitt 2.10). Der Kondensator wird geschaltet und 
proportional (PI) geregelt gemäß eines Kondensator-Sollwertes (P4510) und eines Förderdruck-
Fühlers. Es gibt außerdem eine Druckbegrenzungsfunktion: Wenn der Förderdruck einen 
festgelegten Grenzwert (P4570) überschreitet, kann ein Relais aktiviert werden, und die 
proportionale Kompressorsteuerung kann reduziert werden (P4575). 
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2.16 Erweiterte Impulskühl-Reihenfolge mechanische Kühlung 
Neben der normalen Reihenfolge im Impulskühlzyklus unterstützen die Zellenregler die 
nachstehenden Reihenfolgen. Die Reihenfolge kann pro Impulskühlgruppe programmiert werden 
(P2202 usw.). 

Reihenfolge "Rotierend": Diese Reihenfolge entspricht der normalen Reihenfolge, die Zelle, mit der 
der Zyklus beginnt, rotiert jedoch: Der erste Zyklus startet beispielsweise mit Zellennummer 1, der 
zweite Zyklus mit Zellennummer 2 usw. 

Reihenfolge "Impulskühl-Startnummer": Die Zellen (in dieser Impulskühlgruppe) mit Kältebedarf 
werden in den Kühlbetrieb geschaltet, und zwar in der Reihenfolge der ansteigenden Impulskühl-
Startnummer (P321 usw.). Dabei werden immer so viele Zellen gestartet, wie es die maximale 
Kälteleistung der Impulskühlgruppe zulässt. Kann eine Zelle nicht gestartet werden, weil sie sich im 
Abtaubetrieb befindet oder die verbleibende Kälteleistung in der Impulskühlgruppe für die Zelle 
nicht ausreicht, wird von der Reihenfolge etwas abgewichen. Kann eine nachfolgende Zelle jedoch 
gestartet werden, wird diese gestartet, damit keine Kälteleistung verloren geht. 

Reihenfolge "Pro Impulskühl-Startnummer": Die Reihenfolge entspricht der Reihenfolge 
"Impulskühl-Startnummer", wobei eine Zelle jedoch erst gestartet wird, wenn keine Zellen mit 
niedrigerer Impulskühl-Startnummer mehr im Kühlbetrieb sind. Dadurch befinden sich innerhalb 
der Impulskühlgruppe keine Zellen mit verschiedenen Impulskühl-Startnummern gleichzeitig im 
Kühlbetrieb. Diese Reihenfolge kann beispielsweise verwendet werden, um zu verhindern, dass sich 
Reihen von Zellen, die einen unterschiedlichen Saugdruck erfordern, gleichzeitig im Kühlbetrieb 
befinden. 

Reihenfolge "Mit Impulskühl-Subgruppen": Mit dieser Reihenfolge wird die Impulskühlgruppe 
noch weiter in Impulskühl-Subgruppen aufgeteilt (P322 usw.). Pro Impulskühl-Subgruppe läuft 
jeweils ein Zyklus. Die Zyklen in den Impulskühl-Subgruppen (derselben Impulskühlgruppe) starten 
gleichzeitig, laufen jedoch anschließend unabhängig voneinander. In einer Impulskühl-Subgruppe 
wird jeweils nur 1 Zelle mit Kältebedarf in den Kühlbetrieb geschaltet, und zwar in der Reihenfolge 
der ansteigenden Impulskühl-Startnummer. Die programmierte maximale Kälteleistung pro 
Impulskühlgruppe gilt für diese Reihenfolge nicht. 
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2.17 Master-/Slave-Betrieb 
Die Zellregler unterstützen ein Master/Slave-Regelsystem: Eine Zelle kann als Slavezelle eingestellt 
werden, indem die Masterzellennummer [P4350] der zu folgenden Masterzelle gesetzt wird. Die 
Slavezelle führt dann die gleichen Aktionen mit ihren Aktoren wie die Masterzelle aus. 

Die Steuerung des Luftschlauchs, die Kompressor/Kondensatorreglung und das Lichtschalten der 
Slavezelle arbeiten jedoch autonom, das heißt, sie folgen der Masterzelle nicht. 

Es kann an der Slavezelle (P4351) eingestellt werden, ob ihre Kanal-Temperaturfühler vom Master 
verwendet werden sollen. Dies betrifft nur die aktiven, fehlerfreien Kanal-Temperaturfühler der 
Slavezelle (siehe P3010..P3019). Die Masterzelle verwendet diese Fühler basierend auf der 
Kanaltemperatur (S305), es sei denn, es ist nur ein einzelner Fühler ausgewählt (S305 = 3). 

Die erforderliche Kühlleistung der Slavezelle(n) muss an der Masterzelle eingestellt werden: Die 
erforderliche Kühlleistung der Masterzelle (P3310, P3311) muss um die erforderliche Kühlleistung 
ihrer Slavezellen erhöht werden. 

Dasselbe gilt für die erforderliche elektrische Leistung für die mechanische Kühlung: Die 
erforderliche elektrische Leistung der Masterzelle (P3551) muss um die erforderliche elektrische 
Leistung für die mechanische Kühlung ihrer Slavezellen erhöht werden. 

Die Hauptventilatoren der Slavezellen werden so gesteuert, als wären sie Hauptventilatoren der 
Masterzelle mit dem Ventilatormodus Auto. Wird ein Energiemanagement für die Masterzelle 
angewendet, wird die elektrische Leistung der Hauptventilatoren der Slavezellen berücksichtigt. Zu 
diesem Zweck informiert jede Slavezelle die Masterzelle über ihre Anzahl an Hauptventilatoren. Es 
wird angenommen, dass ein Hauptventilator einer Slavezelle die gleiche elektrische Leistung wie 
ein Hauptventilator der Masterzelle (P3552..P3556) verbraucht. 
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3 Programme 
In diesem Abschnitt werden die Programme beschrieben, die vom Regler unterstützt werden. Der 
Regler führt ein Programm in Form von Aktionen aus. Eine Aktion bestimmt, wie und welche Aktoren 
aktiv sind. Aktionen werden mit A<x> bezeichnet, wobei x eine Zahl ist. Für jedes Programm wird 
beschrieben, welche Aktionen gelten, mit welcher Prioritätsstufe, Startbedingungen und Aktoren. Die 
Startbedingungen werden mit C<x>, die Stoppbedingungen mit D<x> bezeichnet, wobei x eine Zahl 
ist. Aktionen mit einer niedrigeren Prioritätsstufe werden zugunsten von Aktionen mit einer höheren 
Prioritätsstufe zurückgestellt. In den verwendeten Tabellen sind die Aktionen in der Reihenfolge ihrer 
Prioritätsstufe aufgelistet. 

Eine Aktion startet, wenn alle Startbedingungen erfüllt sind, keine Aktion mit niedrigerer 
Prioritätsstufe gestartet werden kann und genügend Energie für die Aktion verfügbar ist (siehe 
Abschnitt 7). 

Eine Aktion wird beendet, wenn eine oder mehrere Stoppbedingungen erfüllt sind, eine Aktion mit 
niedrigerer Prioritätsstufe gestartet werden kann oder nicht genügend Energie für die aktuelle Aktion 
verfügbar ist. 

Aus Gründen der Übersichtlichkeit werden triviale Sperrbedingungen sowie die Verfügbarkeit von 
Fühlern und Aktoren in den Tabellen nicht aufgeführt. Ebenso sind nicht alle Schaltdifferenzen 
angegeben. 

Es gibt außerdem eine Reihe von programmunabhängigen Aktionen, die in einem separaten 
Abschnitt beschrieben sind (Abschnitt 3.7). 

Allgemeine Hinweise: 

Wenn die Heizungspriorität (P3388) auf Feuchtigkeit eingestellt ist, aber kein rF_Innen verfügbar 
ist, verhält sich die Regelung so, als wäre die Heizungspriorität (P3388) auf Temperatur eingestellt. 
Das rF_Innen ist verfügbar, wenn ein realer Fühler konfiguriert und korrekt gemessen wird oder 
wenn ein Simulationswert mit P3110 eingestellt wurde. 

aF_delta = Absolute Feuchtigkeitsdelta = aF_Innen – aF_Außen. 
aF_Innen wird mit T_Produkt und rF_Innen berechnet. 
aF_Außen wird mit T_Außen und rF_Außen berechnet. 
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3.1 Standby (S200=0) 
Der Zweck dieses Programms besteht nur darin, die mechanische Kühlung bei Bedarf zu aktivieren, 
um Wärme zu erzeugen, die von anderen Zellen über einen Warmetank (Wärmerückgewinnung) 
benötigt wird. Andere Zellen können diese Wärme für das Trocknen mit einer 
Wärmerückgewinnungseinheit oder für das Glykol-Abtauen benötigen. 

3.1.1 Aktionen während Standby 
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77 A30 Mechanische Kühlung (Standby) 
 C55: Wärme benötigt und nicht bereitgestellt durch „Non-Standby“-Zelle“ 
 
 D55: Standby-Kühlung länger als P4650 s nicht erforderlich. 
 

V      

290 A0 Keine 
 

      

 

  



 

 
MC3-AGRI Dokument Nr.: 250327 Version: 1.48 

         

Seite 19 von 141 

3.2 Trocknen (S200=1) 
Der Zweck dieses Programms besteht darin, das Produkt nach der Ernte und Befüllung des Lagers 
zu trocknen und außerdem eine gleichmäßige Temperaturverteilung zu erreichen. 

3.2.1 Aktionen während Trocknen 
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80 A9 CO2-Abfuhr (Auto) 
 C9: CO2 > S1103 ppm 
  ODER Keine Außenluftventilation für S1101 Stunden 
  ODER Zeit in eingestellten Zeitperiode (P3260, P3261) 
 C20: T_Außen innerhalb Sollbereichs (P3054, P3055) 
 
 D9: CO2 < S1104 ppm 
  UND Min CO2-Abfuhrzeit bei Überschreitung Startwert (P3399) erreicht 
  UND Laufzeit CO2-Abfuhr (S1102) erreicht 
  UND Zeit nicht in eingestellten Zeitperiode (P3260, P3261) 
 D20: T_Außen außerhalb Sollbereichs (P3054, P3055) 
 

 V V    

88 A45 (rF-basiert) Auẞenlüftventilation + Wärmerückgewinnung 
 C15: Programm nicht beendet 2 
  (rF_Innen > Ziel rF_Innen (S1004) + Differenz (S1202) ) 
 C16: Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit 
 C19: T_Außen innerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 C34: aF_delta innerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 C41: Start liegt innerhalb Max gemeinsame Wärmeanforderung (P2700, siehe auch P4611)
 C45: Keine Wärmerückgewinnung für 60 s 
 
 D15: Programm beendet 2 
  (rF_Innen < Ziel rF_Innen (S1004) ) 
 D16: Heizungspriorität (P3388) = Temperatur 
 D19: T_Außen außerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 D34: aF_delta außerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 D45: Max Zeit Wärmerückgewinnung (P4661) erreicht 
 

 V V  V  

90 A13 (rF-basiert) Auẞenlüftventilation + Heizung 
 C15: Programm nicht beendet 2 
  (rF_Innen > Ziel rF_Innen (S1004) + Differenz (S1202) ) 
 C16: Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit 
 C19: T_Außen innerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 C34: aF_delta innerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 
 D15: Programm beendet 2 
  (rF_Innen < Ziel rF_Innen (S1004) ) 
 D16: Heizungspriorität (P3388) = Temperatur 
 D19: T_Außen außerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 D34: aF_delta außerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 

 V V V   
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98 A46 (T-basiert) Auẞenlüftventilation + Wärmerückgewinnung 
 C15: Programm nicht beendet 2 
  (T_Produkt > Sollwert-Heizung (S1001) ) 
 C17: Heizungspriorität (P3388) = Temperatur 
 C19: T_Außen innerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 C33: T_Kanal > Sollwert-Heizung (S1001) 
 C34: aF_delta innerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 C41: Start liegt innerhalb Max gemeinsame Wärmeanforderung (P2700, siehe auch P4611)
 C45: Keine Wärmerückgewinnung für 60 s 
 
 D15: Programm beendet 2 
  (T_Produkt < Sollwert-Heizung (S1001) ) 
 D17: Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit 
 D19: T_Außen außerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 D34: aF_delta außerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 D45: Max Zeit Wärmerückgewinnung (P4661) erreicht 
 

 V V  V  

100 A15 (T-basiert) Auẞenlüftventilation + Heizung 
 C15: Programm nicht beendet 2 
  (T_Produkt > Sollwert-Heizung (S1001) ) 
 C17: Heizungspriorität (P3388) = Temperatur 
 C19: T_Außen innerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 C33: T_Kanal > Sollwert-Heizung (S1001) 
 C34: aF_delta innerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 
 D15: Programm beendet 2 
  (T_Produkt < Sollwert-Heizung (S1001) ) 
 D17: Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit 
 D19: T_Außen außerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 D34: aF_delta außerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 

 V V V   

148 A44 (rF-basiert) Umluftventilation + Wärmerückgewinnung 
 C15: Programm nicht beendet 2 
  (rF_Innen > Ziel rF_Innen (S1004) + Differenz (S1202) ) 
 C16: Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit 
 C31: T_Produkt < Sollwert-Heizung (S1001) – Differenz (S3080 
 C41: Start liegt innerhalb Max gemeinsame Wärmeanforderung (P2700, siehe auch P4611)
 C45: Keine Wärmerückgewinnung für 60 s 
 
 D15: Programm beendet 2 
  (rF_Innen < Ziel rF_Innen (S1004) ) 
 D16: Heizungspriorität (P3388) = Temperatur 
 C31: T_Produkt > Sollwert-Heizung (S1001)                                     (Möglicher Wechsel zu A45) 
 D45: Max Zeit Wärmerückgewinnung (P4661) erreicht 
 

 V   V  

150 A12 (rF-basiert) Umluftventilation + Heizung 
 
 C15: Programm nicht beendet 2 
  (rF_Innen > Ziel rF_Innen (S1004) + Differenz (S1202) ) 
 C16: Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit 
 C31: T_Produkt < Sollwert-Heizung (S1001) – Differenz (S3080 
 
 D15: Programm beendet 2 
  (rF_Innen < Ziel rF_Innen (S1004) ) 
 D16: Heizungspriorität (P3388) = Temperatur 
 C31: T_Produkt > Sollwert-Heizung (S1001)                                     (Möglicher Wechsel zu A13) 
 

 V  V   
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155 A42 (T-basiert) Umluftventilation + Wärmerückgewinnung 
 C15: Programm nicht beendet 2 
  (T_Produkt > Sollwert-Heizung (S1001) ) 
 C17: Heizungspriorität (P3388) = Temperatur 
 C32: T_Kanal < Sollwert-Heizung (S1001) – Differenz (P3389) 
 C41: Start liegt innerhalb Max gemeinsame Wärmeanforderung (P2700, siehe auch P4611)
 C45: Keine Wärmerückgewinnung für 60 s 
 
 D15: Programm beendet 2 
  (T_Produkt < Sollwert-Heizung (S1001) ) 
 D17: Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit 
 D32: T_Kanal > Sollwert-Heizung (S1001)                                          (Möglicher Wechsel zu A46) 
 D45: Max Zeit Wärmerückgewinnung (P4661) erreicht 
 

 V   V  

160 A14 (T-basiert) Umluftventilation+ Heizung 
 C15: Programm nicht beendet 2 
  (T_Produkt > Sollwert-Heizung (S1001) ) 
 C17: Heizungspriorität (P3388) = Temperatur 
 C32: T_Kanal < Sollwert-Heizung (S1001) – Differenz (P3389) 
 
 D15: Programm beendet 2 
  (T_Produkt < Sollwert-Heizung (S1001) ) 
 D17: Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit 
 D32: T_Kanal > Sollwert-Heizung (S1001)                                          (Möglicher Wechsel zu A15) 
 

 V  V   

170 A8 Auẞenlüftventilation 
 C15: Programm nicht beendet 2 
 C18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) nicht erreicht 
 C19: T_Außen innerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 C34: aF_delta innerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 
 D15: Programm beendet 2 
 D18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) erreicht 
 D19: T_Außen außerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 D34: aF_delta außerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 

 V V    

210 A7 Freie Konvektionslüftung (FKL) 
 C15: Programm nicht beendet 2 
 C18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) nicht erreicht 
 C19: T_Außen innerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 C34: aF_delta innerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 
 D15: Programm beendet 2 
 D18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) erreicht 
 D19: T_Außen außerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 D34: aF_delta außerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 

  V    

230 A3 Umluftventilation 
 C8: Keine Hauptventilation für S512 Stunden 
  ODER Zeit in eingestellten Zeitperiode (P3072, P3073) 
 C30: T_Raum > P3056 ODER T_Raum nicht verfügbar 
 
 D8: Laufzeit Umluftventilation (S513) erreicht 
  UND Zeit nicht in eingestellten Zeitperiode(P3072, P3073) 
 D30: T_Raum < P3056 (wenn T_Raum verfügbar) 
 

 V     
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240 A4 Umluftventilation nach (Nutzung von) Auẞenlüft/Heizung 
 C30: T_Raum > P3056 ODER T_Raum nicht verfügbar 
 C10: Ventilation erforderlich nach Nutzung von Außenluft oder Heizung (P3070, P3071) 
 
 D30: T_Raum < P3056 (wenn T_Raum verfügbar) 
 D10: Erforderliche Umluftventilationzeit erreicht (P3070, P3071) 
 

 V     

290 A0 Keine 
 

      

Hinweise: 
1) Diese Bedingung gilt nicht, wenn aF_delta ignoriert wird. (aufgrund von P3060, P3061)  

ODER rF_Innen ist nicht verfügbar. 
 

2) Programm Trocknen ist beendet, wenn: 
Heizung konfiguriert UND Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit UND rF_Innen < Ziel rF_Innen (S1004)  
ODER 
Heizung konfiguriert UND Heizungspriorität (P3388) = Temperatur UND T_Produkt > Sollwert-Heizung (S1001) 
ODER 
Heizung nicht konfiguriert UND rF_Innen verfügbar UND rF_Innen < Ziel rF_Innen (S1004) 
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3.3 Kondenstrocknen (S200=2) 
Der Zweck dieses Programms ist es, das Produkt nach der Ernte und Befüllung des Lagers zu 
trocknen und gleichzeitig eine gleichmäßige Temperaturverteilung zu erreichen. Das Trocknen 
erfolgt durch gleichzeitiges mechanisches Kühlen und Wiedererwärmen der gekühlten Luft mit einer 
Wärmerückgewinnungseinheit. 

3.3.1 Aktionen während Kondenstrocknen 
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55 A31 Kondenstrocknen (Hand) 
 C54: Manueller Start Kondenstrocknen (P4600 = Hand) 
 
 D54: Manueller Stopp Kondenstrocknen (P4600 ≠ Hand) 
 

V V V  V  

80 A9 CO2-Abfuhr (Auto) 
 C9: CO2 > S1103 ppm 
  ODER Keine Außenluftventilation für S1101 Stunden 
  ODER Zeit in eingestellten Zeitperiode (P3260, P3261) 
 C20: T_Außen innerhalb Sollbereichs (P3054, P3055) 
 
 D9: CO2 < S1104 ppm 
  UND Min CO2-Abfuhrzeit bei Überschreitung Startwert (P3399) erreicht 
  UND Laufzeit CO2-Abfuhr (S1102) erreicht 
  UND Zeit nicht in eingestellten Zeitperiode(P3260, P3261) 
 D20: T_Außen außerhalb Sollbereichs (P3054, P3055) 
 

 V V    

145 A34 Kondenstrocknen (Auto) mit Außenluftventilation 
 C15: Programm nicht beendet 2 
 C38: Kondenstrocknen-Modus auf Auto <x> eingestellt (P4600 ≥ 2) 
 C39: Kein Kondenstrocknen für 60 s 
 C41: Start liegt innerhalb Max gemeinsame Wärmeanforderung (P2700, siehe auch P4611)
 C43: Nutzung von Luftklappen während des Kondenstrocknens erlaubt (P4640) 
 
 D15: Programm beendet 2 
 D38: Kondenstrocknen-Modus ist nicht auf Auto <x> eingestellt (P4600 < 2) 
 D39: Max Zeit Kondenstrocknen (P4601) erreicht 
 D43: Nutzung von Luftklappen während des Kondenstrocknens nicht erlaubt (P4640) 
 

V V V  V  

225 A33 Kondenstrocknen (Auto) mit Umluftventilation 
 C15: Programm nicht beendet 2 
 C30: T_Raum > P3056 ODER T_Raum nicht verfügbar 
 C38: Kondenstrocknen-Modus auf Auto <x> eingestellt (P4600 ≥ 2) 
 C39: Kein Kondenstrocknen für 60 s 
 C41: Start liegt innerhalb Max gemeinsame Wärmeanforderung (P2700, siehe auch P4611) 
 C42: Hauptventilation während Kondenstrocknen erlaubt (P4640) 
 
 D15: Programm beendet 2 
 D30: T_Raum < P3056 (wenn T_Raum verfügbar) 
 D38: Kondenstrocknen-Modus ist nicht auf Auto <x> eingestellt (P4600 < 2) 
 D39: Max Zeit Kondenstrocknen (P4601) erreicht 
 D42 Hauptventilation während Kondenstrocknen nicht erlaubt (P4640) 
 

V V   V  
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230 A3 Umluftventilation 
 C8: Keine Hauptventilation für S512 Stunden 
  ODER Zeit in eingestellten Zeitperiode (P3072, P3073) 
 C30: T_Raum > P3056 ODER T_Raum nicht verfügbar 
 
 D8: Laufzeit Umluftventilation (S513) erreicht 
  UND Zeit nicht in eingestellten Zeitperiode(P3072, P3073) 
 D30: T_Raum < P3056 (wenn T_Raum verfügbar) 
 

 V     

235 A32 Kondenstrocknen (Auto) (ohne Nutzung von Hauptventilator und Lüftungsklappen) 
 C15: Programm nicht beendet 2 
 C38: Kondenstrocknen-Modus auf Auto <x> eingestellt (P4600 ≥ 2) 
 C39: Kein Kondenstrocknen für 60 s 
 C41: Start liegt innerhalb Max gemeinsame Wärmeanforderung (P2700, siehe auch P4611) 
 
 D15: Programm beendet 2 
 D38: Kondenstrocknen-Modus ist nicht auf Auto <x> eingestellt (P4600 < 2) 
 D39: Max Zeit Kondenstrocknen (P4601) erreicht 
 

V    V  

240 A4 Umluftventilation nach (Nutzung von) Auẞenlüft/Heizung 
 C10: Ventilation erforderlich nach Nutzung von Außenluft oder Heizung (P3070, P3071) 
 C30: T_Raum > P3056 ODER T_Raum nicht verfügbar 
 
 D10: Erforderliche Umluftventilationzeit erreicht (P3070, P3071) 
 D30: T_Raum < P3056 (wenn T_Raum verfügbar) 
 

 V     

290 A0 Keine 
 

      

Hinweise: 
2) Programm Kondenstrocknen ist beendet, wenn: 

Kondenstrocknen-Modus (P4600) = Auto 1 (Feuchtigkeitsregelung mit Aufwärmen) UND 
 T_Kanal >= Sollwert-Heizung (S1001) UND 
 rF_Innen < Ziel rF_Innen (PS1004) 
ODER 
Kondenstrocknen-Modus (P4600) = Auto 2 (Feuchtigkeitsregelung konstante Temperatur) UND 
 rF_Innen < Ziel rF_Innen (PS1004) 
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3.4 Wundheilung (S200=3) 
Der Zweck dieses Programms ist es, die während der Ernte entstandenen Verletzungen des Produkts 
zu heilen. Es wird eine Suberinschicht gebildet, die das Risiko von Krankheiten und übermäßigem 
Flüssigkeitsverlust (Gewichtsverlust) reduziert. Ist das Produkt zu feucht, sollte zunächst ein 
Trocknungsprogramm verwendet werden. 

3.4.1 Aktionen während Wundheilung 
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80 A9 CO2-Abfuhr (Auto) 
 C9: CO2 > S1103 ppm 
  ODER Keine Außenluftventilation für S1101 Stunden 
  ODER Zeit in eingestellten Zeitperiode (P3260, P3261) 
 C20: T_Außen innerhalb Sollbereichs (P3054, P3055) 
 
 D9: CO2 < S1104 ppm 
  UND Min CO2-Abfuhrzeit bei Überschreitung Startwert (P3399) erreicht 
  UND Laufzeit CO2-Abfuhr (S1102) erreicht 
  UND Zeit nicht in eingestellten Zeitperiode(P3260, P3261) 
 D20: T_Außen außerhalb Sollbereichs (P3054, P3055) 
 

 V V    

125 A38 (rF-basiert) Auẞenlüftventilation, Wärmerückgewinnung Nachtrockenen 
 C16: Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit 
 C18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) nicht erreicht 
 C19: T_Außen innerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 C23: T_Außen < T_Produkt – S307 
 C34: aF_delta innerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 C35: rF_Innen > Ziel rF_Innen (S1004) + Differenz (S1202) 
 C41: Start liegt innerhalb Max gemeinsame Wärmeanforderung (P2700, siehe auch P4611)
 C45: Keine Wärmerückgewinnung für 60 s 
 
 D16: Heizungspriorität (P3388) = Temperatur 
 D18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) erreicht 
 D19: T_Außen außerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 D23: T_Außen > T_Produkt – S307 
 D34: aF_delta außerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 D35: rF_Innen < Ziel rF_Innen (S1004) 
 D45: Max Zeit Wärmerückgewinnung (P4661) erreicht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 V V  V  
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130 A23 (rF-basiert) Auẞenlüftventilation, Nachtrocknen 
 C16: Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit 
 C18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) nicht erreicht 
 C19: T_Außen innerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 C23: T_Außen < T_Produkt – S307 
 C34: aF_delta innerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 C35: rF_Innen > Ziel rF_Innen (S1004) + Differenz (S1202) 
 
 D16: Heizungspriorität (P3388) = Temperatur 
 D18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) erreicht 
 D19: T_Außen außerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 D23: T_Außen > T_Produkt – S307 
 D34: aF_delta außerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 D35: rF_Innen < Ziel rF_Innen (S1004) 
 

 V V V   

135 A39 (T-basiert) Auẞenlüftventilation + Wärmerückgewinnung 
 C17: Heizungspriorität (P3388) = Temperatur 
 C18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) nicht erreicht 
 C19: T_Außen innerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 C23: T_Außen < T_Produkt – S307 
 C34: aF_delta innerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 C41: Start liegt innerhalb Max gemeinsame Wärmeanforderung (P2700, siehe auch P4611)
 C45: Keine Wärmerückgewinnung für 60 s 
 
 D17: Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit 
 D18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) erreicht 
 D19: T_Außen außerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 D23: T_Außen > T_Produkt – S307 
 D34: aF_delta außerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 D45: Max Zeit Wärmerückgewinnung (P4661) erreicht 
 

 V V  V  

140 A26 (T-basiert) Auẞenlüftventilation + Heizung 
 C17: Heizungspriorität (P3388) = Temperatur 
 C18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) nicht erreicht 
 C19: T_Außen innerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 C23: T_Außen < T_Produkt – S307 
 C34: aF_delta innerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 
 D17: Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit 
 D18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) erreicht 
 D19: T_Außen außerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 D23: T_Außen > T_Produkt – S307 
 D34: aF_delta außerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 

 V V V   

170 A8 Auẞenlüftventilation 
 C18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) nicht erreicht 
 C19: T_Außen innerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 C34: aF_delta innerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 
 D18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) erreicht 
 D19: T_Außen außerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 D34: aF_delta außerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 

 V V    
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185 A36 Kondenstrocknen (Auto) mit Umluftventilation 
 C16: Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit 
 C30: T_Raum > P3056  ODER T_Raum nicht verfügbar 
 C35: rF_Innen > Ziel rF_Innen (S1004) + Differenz (S1202) 
 C39: Kein Kondenstrocknen für 60 s 
 C41: Start liegt innerhalb Max gemeinsame Wärmeanforderung (P2700, siehe auch P4611) 
 C42: Hauptventilation während Kondenstrocknen erlaubt (P4640) 
 C44: Kondenstrocknen-Modus (P4600) eingestellt auf Feuchtigkeitsregelung  
  konstante Temperatur 
 
 D16: Heizungspriorität (P3388) = Temperatur 
 D30: T_Raum < P3056 (wenn T_Raum verfügbar) 
 D35: rF_Innen < Ziel rF_Innen (S1004)  
 D39: Max Zeit Kondenstrocknen (P4601) erreicht 
 D42 Hauptventilation während Kondenstrocknen nicht erlaubt (P4640) 
 D44: Kondenstrocknen-Modus (P4600) nicht eingestellt auf Feuchtigkeitsregelung  
  konstante Temperatur 
 

V V   V  

190 A24 (rF-basiert) Umluftventilation, Nachtrocknen 
 C16: Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit 
 C30: T_Raum > P3056  ODER T_Raum nicht verfügbar 
 C35: rF_Innen > Ziel rF_Innen (S1004) + Differenz (S1202) 
 
 D16: Heizungspriorität (P3388) = Temperatur 
 D30: T_Raum < P3056 (wenn T_Raum verfügbar) 
 D35: rF_Innen < Ziel rF_Innen (S1004) 
 

V V  V   

210 A7 Freie Konvektionslüftung (FKL) 
 C18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) nicht erreicht 
 C19: T_Außen innerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 C21: T_Außen < T_Produkt – S601 
 C34: aF_delta innerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 
 D18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) erreicht 
 D19: T_Außen außerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 D21: T_Außen > T_Produkt – S601 
 D34: aF_delta außerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 

  V    

220 A5 Mechanische Kühlung (Auto) 
 C11: T_Ist > T_Sollwert + Differenz S801/S802 
 C38: T_Raum > T_Produkt + 1K - P3062 2 
 C40: Umluftventilation durchgeführt (siehe Stoppbedingung D40) 
 C50: Mindestzeit zwischen 2 Kühlbetriebsaktionen (P3341) abgelaufen 
 
 D11: T_Ist < T_Sollwert 
 D51: T_Raum < T_Produkt – P3062 
 D40: Bereits 1 Minuten Wartezeit auf Kühlkapazität (in Kühlgruppe oder Impulskühlgruppe) 
  UND Umluftventilation (A3) Startbedingungen erfüllt                                 (Wechsel zu A3) 
 D53: Max Kühlbetriebszeit mechanische Kühlung (P901) erreicht 
 

V      
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230 A3 Umluftventilation 
 C8: Keine Hauptventilation für S512 Stunden 
  ODER Zeit in eingestellten Zeitperiode (P3072, P3073) 
 C30: T_Raum > P3056  ODER T_Raum nicht verfügbar 
 
 D8: Laufzeit Umluftventilation (S513) erreicht 
  UND Zeit nicht in eingestellten Zeitperiode(P3072, P3073) 
 D30: T_Raum < P3056 (wenn T_Raum verfügbar) 
 

 V     

240 A4 Umluftventilation nach (Nutzung von) Auẞenlüft/Heizung 
 C10: Ventilation erforderlich nach Nutzung von Außenluft oder Heizung (P3070, P3071) 
 C30: T_Raum > P3056  ODER T_Raum nicht verfügbar 
 
 D10: Erforderliche Umluftventilationzeit erreicht (P3070, P3071) 
 D30: T_Raum < P3056 (wenn T_Raum verfügbar) 
 

 V     

290 A0 Keine 
 

      

Hinweise: 
1) Diese Bedingung gilt nicht, wenn aF_delta ignoriert wird. (aufgrund von P3060, P3061)  

ODER rF_Innen ist nicht verfügbar. 
 

2) Aufgrund der mechanischen Kühlung darf die Zelle nur P3062 K kälter als das Produkt werden. 
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3.5 Lagerung (S200=4) 
Der Zweck dieses Programms ist es, das Produkt auf die gewünschte Lagertemperatur zu kühlen und 
diese kontrolliert zu halten. 

Wenn der Zellregler mit diesem Programm eingeschaltet wird oder dieses Programm ausgewählt ist, 
wird ein neuer Tages-Sollwert Temperatur (S3050) berechnet, ausgehend von einer 
Sollwerttrajektorie. Die Trajektorie beginnt mit der aktuellen T_Ist minus S308. Jeden Tag um 
Mitternacht wird der Tages-Sollwert Temperatur (S3050) erneut um S308 reduziert, bis der End-
Sollwert Temperatur (S302) erreicht ist. Als Einschränkung gilt hier, dass der neue Sollwert nicht 
niedriger als die aktuelle T_Ist minus S308 werden darf. 

Ein zusätzlicher Offset (P3059) kann vorübergehend auf den Tages-Sollwert Temperatur 
angewendet werden. Dieser Offset ist während eines festgelegten Zeitraums (P3057, P3058) aktiv 
und auch, wenn er über die Digitaleingangs-Funktion Erhöhung Sollwert Temperatur aktiviert wird. 

3.5.1 Aktionen während Lagerung 
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80 A9 CO2-Abfuhr (Auto) 
 C9: CO2 > S1103 ppm 
  ODER Keine Außenluftventilation für S1101 Stunden 
  ODER Zeit in eingestellten Zeitperiode (P3260, P3261) 
 C20: T_Außen innerhalb Sollbereichs (P3054, P3055) 
 
 D9: CO2 < S1104 ppm 
  UND Min CO2-Abfuhrzeit bei Überschreitung Startwert (P3399) erreicht 
  UND Laufzeit CO2-Abfuhr (S1102) erreicht 
  UND Zeit nicht in eingestellten Zeitperiode(P3260, P3261) 
 D20: T_Außen außerhalb Sollbereichs (P3054, P3055) 
 

 V V    

105 A40 (rF-basiert) Auẞenlüftventilation + Wärmerückgewinnung 
 C16: Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit 
 C18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) nicht erreicht 
 C19: T_Außen innerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 C23: T_Außen < T_Produkt – S307 
 C34: aF_delta innerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 C35: rF_Innen > Ziel rF_Innen (S1004) + Differenz (S1202) 
 C41: Start liegt innerhalb Max gemeinsame Wärmeanforderung (P2700, siehe auch P4611)
 C45: Keine Wärmerückgewinnung für 60 s 
 
 D16: Heizungspriorität (P3388) = Temperatur 
 D18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) erreicht 
 D19: T_Außen außerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 D23: T_Außen > T_Produkt – S307 
 D34: aF_delta außerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 D35: rF_Innen < Ziel rF_Innen (S1004) 
 D45: Max Zeit Wärmerückgewinnung (P4661) erreicht 
 

 V V  V  
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110 A27 (rF-basiert) Auẞenlüftventilation + Heizung 
 C16: Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit 
 C18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) nicht erreicht 
 C19: T_Außen innerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 C23: T_Außen < T_Produkt – S307 
 C34: aF_delta innerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 C35: rF_Innen > Ziel rF_Innen (S1004) + Differenz (S1202) 
 
 D16: Heizungspriorität (P3388) = Temperatur 
 D18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) erreicht 
 D19: T_Außen außerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 D23: T_Außen > T_Produkt – S307 
 D34: aF_delta außerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 D35: rF_Innen < Ziel rF_Innen (S1004) 
 

 V V V   

115 A43 (T-basiert) Auẞenlüftventilation + Wärmerückgewinnung 
 C17: Heizungspriorität (P3388) = Temperatur 
 C18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) nicht erreicht 
 C19: T_Außen innerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 C23: T_Außen < T_Produkt – S307 
 C25: T_Ist > T_Sollwert + P3042 
 C34: aF_delta innerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 C41: Start liegt innerhalb Max gemeinsame Wärmeanforderung (P2700, siehe auch P4611)
 C45: Keine Wärmerückgewinnung für 60 s 
 
 D17: Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit 
 D18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) erreicht 
 D19: T_Außen außerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 D23: T_Außen > T_Produkt – S307 
 D25: T_Ist < T_Sollwert 
 D34: aF_delta außerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 D45: Max Zeit Wärmerückgewinnung (P4661) erreicht 
 

 V V  V  

120 A16 (T-basiert) Auẞenlüftventilation + Heizung 
 C17: Heizungspriorität (P3388) = Temperatur 
 C18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) nicht erreicht 
 C19: T_Außen innerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 C23: T_Außen < T_Produkt – S307 
 C25: T_Ist > T_Sollwert + P3042 
 C34: aF_delta innerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 
 D17: Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit 
 D18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) erreicht 
 D19: T_Außen außerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 D23: T_Außen > T_Produkt – S307 
 D25: T_Ist < T_Sollwert 
 D34: aF_delta außerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 

 V V V   
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170 A8 Auẞenlüftventilation 
 C18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) nicht erreicht 
 C19: T_Außen innerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 C23: T_Außen < T_Produkt – S307 
 C27: T_Ist > T_Sollwert + P3041 
 C34: aF_delta innerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 
 D18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) erreicht 
 D19: T_Außen außerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 D23: T_Außen > T_Produkt – S307 
 D27: T_Ist < T_Sollwert + P3041 
 D34: aF_delta außerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 

 V V    

195 A37 Kondenstrocknen (Auto) mit Umluftventilation 
 C16: Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit 
 C30: T_Raum > P3056 ODER T_Raum nicht verfügbar 
 C35: rF_Innen > Ziel rF_Innen (S1004) + Differenz (S1202) 
 C39: Kein Kondenstrocknen für 60 s 
 C41: Start liegt innerhalb Max gemeinsame Wärmeanforderung (P2700, siehe auch P4611) 
 C42: Hauptventilation während Kondenstrocknen erlaubt (P4640) 
 C44: Kondenstrocknen-Modus (P4600) eingestellt auf Feuchtigkeitsregelung  
  konstante Temperatur 
 
 D16: Heizungspriorität (P3388) = Temperatur 
 D30: T_Raum < P3056 (wenn T_Raum verfügbar) 
 D35: rF_Innen < Ziel rF_Innen (S1004) 
 D39: Max Zeit Kondenstrocknen (P4601) erreicht 
 D42 Hauptventilation während Kondenstrocknen nicht erlaubt (P4640) 
 D44: Kondenstrocknen-Modus (P4600) nicht eingestellt auf Feuchtigkeitsregelung  
  konstante Temperatur 
 

V V   V  

200 A25 (rF-basiert) Umluftventilation, Nachtrocknen 
 C16: Heizungspriorität (P3388) = Feuchtigkeit 
 C30: T_Raum > P3056 ODER T_Raum nicht verfügbar 
 C35: rF_Innen > Ziel rF_Innen (S1004) + Differenz (S1202) 
 
 D16: Heizungspriorität (P3388) = Temperatur 
 D30: T_Raum < P3056 (wenn T_Raum verfügbar) 
 D35: rF_Innen < Ziel rF_Innen (S1004) 
 

V V  V   

210 A7 Freie Konvektionslüftung (FKL) 
 C18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) nicht erreicht 
 C19: T_Außen innerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 C21: T_Außen < T_Produkt – S601 
 C25: T_Ist > T_Sollwert + P3042 
 C34: aF_delta innerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 
 D18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) erreicht 
 D19: T_Außen außerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 D21: T_Außen > T_Produkt – S601 
 D25: T_Ist < T_Sollwert 
 D34: aF_delta außerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 

  V    
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220 A5 Mechanische Kühlung (Auto) 
 C11: T_Ist > T_Sollwert + Differenz S801/S802 
 C51: T_Raum > T_Produkt + 1K - P3062 3 
 C40: Umluftventilation durchgeführt (siehe Stoppbedingung D40) 
 C50: Mindestzeit zwischen 2 Kühlbetriebsaktionen (P3341) abgelaufen 
 
 D11: T_Ist < T_Sollwert 
 D51: T_Raum < T_Produkt – P3062 
 D40: Bereits 1 Minuten Wartezeit auf Kühlkapazität (in Kühlgruppe oder Impulskühlgruppe) 
  UND Umluftventilation (A3) Startbedingungen erfüllt                                 (Wechsel zu A3) 
 

V      

230 A3 Umluftventilation 
 C8: Keine Hauptventilation für S512 Stunden 
  ODER Zeit in eingestellten Zeitperiode (P3072, P3073) 
 C30: T_Raum > P3056 ODER T_Raum nicht verfügbar 
 
 D8: Laufzeit Umluftventilation (S513) erreicht 
  UND Zeit nicht in eingestellten Zeitperiode (P3072, P3073) 
 D30: T_Raum < P3056 (wenn T_Raum verfügbar) 
 

 V     

240 A4 Umluftventilation nach (Nutzung von) Auẞenlüft/Heizung 
 C10: Ventilation erforderlich nach Nutzung von Außenluft oder Heizung (P3070, P3071) 
 C30: T_Raum > P3056 ODER T_Raum nicht verfügbar 
 
 D10: Erforderliche Umluftventilationzeit erreicht (P3070, P3071) 
 D30: T_Raum < P3056 (wenn T_Raum verfügbar) 
 

 V     

250 A28 Befeuchtung (Auto) 
 C36: rF_Innen < Ziel rF_Innen (S1004) – Differenz (S1202) 
 C37: Befeuchtung Einschaltverzögerung (S1201) abgelaufen 
 
 D36: rF_Innen > Ziel rF_Innen (S1004) 
 

     V 

290 A0 Keine 
 

      

Hinweise: 
1) Diese Bedingung gilt nicht, wenn aF_delta ignoriert wird. (aufgrund von P3060, P3061)  

ODER rF_Innen ist nicht verfügbar. 
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3.6 Aufwärmen (S200=4) 
Der Zweck dieses Programms ist es, das Produkt auf die gewünschte Liefer-Temperatur kontrolliert 
aufzuwärmen. 

Wenn der Zellenregler mit diesem Programm eingeschaltet wird oder dieses Programm ausgewählt 
ist, wird ein neuer Tages-Sollwert Temperatur (S3050) als Startpunkt einer Sollwertkurve berechnet. 
Die Kurve beginnt mit dem aktuellen T_Ist plus S308. Jeden Tag um Mitternacht wird der Tages-
Sollwert Temperatur (S3050) erneut um S308 erhöht, bis der End-Sollwert Temperatur (S302) 
erreicht ist. Als Einschränkung gilt hier, dass der neue Sollwert nicht höher wird als der aktuelle T_Ist 
plus S308. 

Ein zusätzlicher Offset (P3059) kann vorübergehend auf den Tages-Sollwert Temperatur 
angewendet werden. Dieser Offset ist während eines festgelegten Zeitraums (P3057, P3058) aktiv 
und auch, wenn er über die Digitaleingangs-Funktion Erhöhung Sollwert Temperatur aktiviert wird. 

3.6.1 Aktionen während Aufwärmen 
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80 A9 CO2-Abfuhr (Auto) 
 C9: CO2 > S1103 ppm 
  ODER Keine Außenluftventilation für S1101 Stunden 
  ODER Zeit in eingestellten Zeitperiode (P3260, P3261) 
 C20: T_Außen innerhalb Sollbereichs (P3054, P3055) 
 
 D9: CO2 < S1104 ppm 
  UND Min CO2-Abfuhrzeit bei Überschreitung Startwert (P3399) erreicht 
  UND Laufzeit CO2-Abfuhr (S1102) erreicht 
  UND Zeit nicht in eingestellten Zeitperiode (P3260, P3261) 
 D20: T_Außen außerhalb Sollbereichs (P3054, P3055) 
 

 V V    

170 A8 Auẞenlüftventilation 
 C18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) nicht erreicht 
 C19: T_Außen innerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 C24: T_Außen < T_Produkt + S307 
 C28: T_Ist > T_Sollwert - P3041 
 C34: aF_delta innerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 
 D18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) erreicht 
 D19: T_Außen außerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 D24: T_Außen > T_Produkt + S307 
 D28: T_Ist < T_Sollwert - P3041 
 D34: aF_delta außerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 

 V V    
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175 A41 Internal Umluftventilation + Wärmerückgewinnung 
 C29: T_Ist < T_Sollwert – P3389 
 C30: T_Raum > P3056 ODER T_Raum nicht verfügbar 
 C41: Start liegt innerhalb Max gemeinsame Wärmeanforderung (P2700, siehe auch P4611) 
 C45: Keine Wärmerückgewinnung für 60 s 
 
 D29: T_Ist > T_Sollwert 
 D30: T_Raum < P3056 (wenn T_Raum verfügbar) 
 D45: Max Zeit Wärmerückgewinnung (P4661) erreicht 
 

 
  

V  V   

180 A22 Umluftventilation + Heizung 
 C29: T_Ist < T_Sollwert – P3389 
 C30: T_Raum > P3056 ODER T_Raum nicht verfügbar 
 
 D29: T_Ist > T_Sollwert 
 D30: T_Raum < P3056 (wenn T_Raum verfügbar) 
 

 V  V   

210 A7 Freie Konvektionslüftung (FKL) 
 C18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) nicht erreicht 
 C19: T_Außen innerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 C22: T_Außen > T_Produkt + S601 
 C26: T_Ist < T_Sollwert - P3042 
 C34: aF_delta innerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 
 D18: Max Außenluftzeit (kumulativ) (S407) erreicht 
 D19: T_Außen außerhalb Sollbereichs (S1002, S303) 
 D22: T_Außen < T_Produkt + S601 
 D26: T_Ist > T_Sollwert 
 D34: aF_delta außerhalb Sollbereichs (S309, S310) 1 

 

  V    

230 A3 Umluftventilation 
 C8: Keine Hauptventilation für S512 Stunden 
  ODER Zeit in eingestellten Zeitperiode (P3072, P3073) 
 C30: T_Raum > P3056 ODER T_Raum nicht verfügbar 
 
 D8: Laufzeit Umluftventilation (S513) erreicht 
  UND Zeit nicht in eingestellten Zeitperiode (P3072, P3073) 
 D30: T_Raum < P3056 (wenn T_Raum verfügbar) 
 

 V     

240 A4 Umluftventilation nach (Nutzung von) Auẞenlüft/Heizung 
 C10: Ventilation erforderlich nach Nutzung von Außenluft oder Heizung (P3070, P3071) 
 C30: T_Raum > P3056 ODER T_Raum nicht verfügbar 
 
 D10: Erforderliche Umluftventilationzeit erreicht (P3070, P3071) 
 D30: T_Raum < P3056 (wenn T_Raum verfügbar) 
 

 V     

250 A28 Befeuchten (Auto) 
 C36: rF_Innen < Ziel rF_Innen (S1004) – Differenz (S1202) 
 C37: Befeuchtung Einschaltverzögerung (S1201) abgelaufen 
 
 D36: rF_Innen > Ziel rF_Innen (S1004) 
 
 
 
 
 

     V 
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290 A0 Keine 
 

      

Hinweise: 
1) Diese Bedingung gilt nicht, wenn aF_delta ignoriert wird. (aufgrund von P3060, P3061)  

ODER rF_Innen ist nicht verfügbar. 
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3.7 Programm-unabhängige Aktionen 
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0 A29 Slave-Betrieb 
 C0: Masterzellenummer eingestellt (P4350) 
 
 D0: Masterzellenummer zurückgesetzt 
 

V V V V  V 

10 A21 Rauchabzug 
 
 C1: Digitaleingang Rauchabzug aktiv 
  UND Verzögerung (P3520) abgelaufen 
 
 D1: Digitaleingang Rauchabzug inaktiv 
  UND Rauchabzug-Alarm wurde quittiert 
 

 V V    

20 A1 Abtauen 
 C2: Mechanische Kühlung (kumulativ) für S902 Min 
  ODER Manueller Abtau-Start (S905) 
 
 D2: Max Abtauzeit (S903) abgelaufen 
  ODER End-Sollwert Abtauen (S904) erreicht 
  ODER Manueller Abtau-Stopp (S906) 
 

V      

15 A47 Keimhemmung Phase 1 
 C58: Keimhemmung Phase 1 gestartet (S1301) 
  UND Zeit ist Startzeit Phase 1 (P3480) 
  UND Kein Hand-Modus gesetzt 
 
 D58: Keimhemmung Phase 1 abgebrochen (S1302) 
  ODER Keimhemmung Phase 2 gestartet (S1303) 
 D61: Schwerwiegender Alarm aufgetreten ODER Irgendwo Hand-Modus gesetzt 
  ODER Programm (S200) ausgewählt, das Keimhemmung nicht unterstützt 
 

V V     

16 A48 Keimhemmung Phase 2 
 C59: Keimhemmung Phase 1 abgebrochen (S1302) 
  ODER Keimhemmung Phase 2 gestartet (S1303) 
 
 D58: Keimhemmung Phase 2 abgebrochen (S1304) 
  ODER Keimhemmung Phase 3 gestartet (S1305) 
 D61: Schwerwiegender Alarm aufgetreten ODER Irgendwo Hand-Modus gesetzt 
  ODER Programm (S200) ausgewählt, das Keimhemmung nicht unterstützt 
 

 V     

17 A49 Keimhemmung Phase 3 
 C60: Keimhemmung Phase 2 abgebrochen (S1304) 
  ODER Keimhemmung Phase 3 gestartet (S1305) 
 
 D60: Keimhemmung Phase 3 abgebrochen (S1306) 
  ODER Nachlaufzeit Umluft nach Begasung (P3492) abgelaufen 
 D61: Schwerwiegender Alarm aufgetreten ODER Irgendwo Hand-Modus gesetzt 
  ODER Programm (S200) ausgewählt, das Keimhemmung nicht unterstützt 
 

 V     

40 A10 CO2-Abfuhr (Hand) 
 C4: Manueller CO2-Abfuhr-Start (S1100 = Hand) 
 
 D4: Manueller CO2-Abfuhr-Stopp (S1100 ≠ Hand) 
 

 V V    
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50 A6 Mechanische Kühlung (Hand) 
 C5: Manueller Start mechanischen Kühlung (S800 = Hand) 
 
 D5: Manueller Stopp mechanischen Kühlung (S800 ≠ Hand) 
 

V      

60 A2 Lüftungsklappen-Synchronisation 
 C6: Lüftungsklappen länger als P3230 Min geöffnet 
 
 D6: Lüftungsklappen -Synchronisation beendet (siehe Abschnitt 2.12) 
 

  V    

70 A11 Heizungsventil-Synchronisation 
 C7: Heizungsventil länger als P3394 Min geöffnet 
 
 D7: Heizungsventil-Synchronisation beendet (siehe Abschnitt 2.12) 
 

   V   

73 A35 Wärmerückgewinnung (WRG)-ventil-Synchronisation 
 C54: Wärmerückgewinnungsventil länger als P4626 Min geöffnet 
 
 D54: Wärmerückgewinnungsventil-Synchronisation beendet (siehe Abschnitt 2.12) 
 

      

255 A50 Keimhemmung wird abgebrochen 
 C62: Keimhemmung Phase 3 abgebrochen (S1306) 
  ODER Schwerwiegender Alarm während Keimhemmung aufgetreten 
  ODER Irgendwo Hand-Modus gesetzt während Keimhemmung 
  ODER Programm (S200) ausgewählt während Keimhemmung, das 
   Keimregulierung nicht unterstützt 
 
 D63: Keimhemmung-Abbruchzeit (180 s) beendet 
 

      

260 A17 Abpumpen nach mechanischer Kühlung 
 C13: Mechanische Kühlung beendet, Pumpdown erforderlich (P3350) 
 
 D13: Pumpdown time (P3350) beendet 
 

 V     

270 A18 Ventilation nach mechanischer Kühlung 
 C14: Mechanische Kühlung und Pumpdown beendet,  
  Ventilation nach Kühlbetriebsaktion erforderlich (P3351) 
 
 D14: Ventilation-Abschaltverzögerung nach Kühlbetriebsaktion (P3351) abgelaufen 
 

V      

280 A20 Pausenzeit (zwischen) Mechanische Kühlung 
 C52: Mindestzeit zwischen 2 Kühlbetriebsaktionen (P3341) nicht abgelaufen 
 
 D52: Mindestzeit zwischen 2 Kühlbetriebsaktionen (P3341) abgelaufen 
 

      

285 A19 Abtropfen nach Abtauen 
 C3: Abtauen beendet (A1) 
 
 D3: Abtropfzeit (P3450) abgelaufen 
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4 Einstellungen 
Die Einstellungen können auf den Seiten des Bedienpanels, auf der internen Parameter-Webseite 
des Zellenreglers und mit VASP eingesehen und geändert werden. 

Allgemeine Hinweise: 
1) Im Allgemeinen überschreiben die „Nicht-Auto“-Modus-Einstellungen das gewählte Programm 

(S200) und bewirken, dass funktionsspezifische Sperreingänge/-zeiten ignoriert werden. 
Allgemeine Sperreingänge/-zeiten, schwerwiegende Alarme und Tür-offen-Eingänge werden 
jedoch nicht ignoriert. Sie unterbrechen weiterhin alle Steuerfunktionen. Die „Nicht-Auto“-Modi 
sind nicht für den normalen Betrieb vorgesehen. Sie können mit programspezifischen Aktionen 
in Konflikt geraten. Der Installateur und Benutzer des Zellenreglers müssen sich dessen bewusst 
sein und sicherstellen, dass keine Schäden am gelagerten Produkt oder an der Anlage entstehen. 

2) Zeit-Einstellungen und Parameter mit Bereich 00.00..24.00 Std.Min (= Stunden.Minuten): 
Gleiche Start- und Stoppzeiten bedeuten „nicht verwendet/inaktiv“. Eine Startzeit von 00:00 mit 
einer Stoppzeit von 24:00 bedeutet „durchgehend aktiv“. 

3) Die rechte Spalte zeigt mit einem „X“ an, wenn eine Einstellung oder ein Parameter aufgrund des 
gewählten Programms (S200) oder des Slave-Betriebs (P4350>0) nicht anwendbar ist. 
Natürlich gibt es weitere Bedingungen, die bestimmen, ob eine Einstellung oder ein Parameter 
anwendbar ist oder nicht. Zum Beispiel die konfigurierten und eingestellten Ein- und Ausgänge. 
Nicht anwendbare Einstellungen/Parameter werden auf dem Bedienpanel nicht angezeigt. 
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Ein/Aus-Modus / Licht 
S 100 Ein/Aus-Modus 

0 = Aus 
1 = Ein 
Hinweis:  

Verfügbar als Taste  auf der Ein-/Aus-Seite des  
Bedienfeldes 4. 

0..1 - 0        

S 101 Licht umschalten 5 
0 = Keine 
1 = Licht umschalten (ändert sich automatisch zu Keine) 
Hinweis: 

Verfügbar als Taste  auf den Zellenseiten des Bedienfelds. 
 
 
 
 

0..1 - 0        

 
4 Diese Taste kann mit P3123 ausgeblendet werden. 
5 Wenn die Taste „Licht“ gedrückt wird, wird die Relaisfunktion „Licht umschalten“ für 2 s (Impuls) aktiviert. Ob das Licht eingeschaltet ist, 
kann optional über die Digitaleingangsfunktion „Licht ein“ an den Zellenregler gemeldet werden. Dies wird dann durch die Farbe der Taste 
angezeigt. 
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Programm 
S 200 Programm 

0 = Standby 
1 = Trocknen 
2 = Kondenstrocknen 
3 = Wundheilung 
4 = Lagerung 
5 = Aufwärmen 

0..5 - 4       X 

 
Temperaturen 
S 3050 Tages-Sollwert Temperatur 

Wird automatisch zu Beginn der Programme Lagern und 
Aufwärmen, beim Einschalten des Reglers und um 0:00 Uhr 
berechnet/angepasst. 

-20.0..40.0 ˚C 15.0 X X X X   X 

S 308 Abkühlung/Aufwärmung pro Tag 0.1..20.0 K 0.3 X X X X   X 
S 302 End-Sollwert Temperatur -20.0..40.0 ˚C 13.0 X X X X   X 
S 300 Auswahl der Produktfühler nach 

0 = Durchschnitt aller aktiven Sensoren 
1 = Niedrigster aktiver Sensor 
2 = Höchster aktiver Sensor 
3 = Ausgewählter einzelner Sensor 

0..3 - 0       X 

S 301 Auswahl der verfügbaren Produktfühler 1..10 - 1       X 
S 1002 Min T_Außen -20.0..40.0 ˚C -3.0       X 
S 303 Max T_Außen -20.0..40.0 ˚C 20.0       X 
S 304 Min T_Kanal -20.0..40.0 ˚C 2.0       X 
S 305 Auswahl der Kanalfühler nach 

0 = Durchschnitt aller aktiven Sensoren 
1 = Niedrigster aktiver Sensor 
2 = Höchster aktiver Sensor 
3 = Ausgewählter einzelner Sensor 

0..3 - 0       X 

S 306 Auswahl der verfügbaren Kanalfühler 1..10 - 1       X 
S 307 Mindestdiff T_Außen/Produkt 0.1..20.0 K 1.5 X X     X 
S 3052 Diff T_Kanal/Produkt bei Außenluft 0.3..20.0 K 3.0 X      X 
 
Luftfeuchte 
S 1004 Ziel rF_Innen 0.0..100.0 % 60.0 X      X 
S 1202 Schaltdiff rF_Innen 0.1..100.0 % 10.0 X      X 
S 309 Min Wasserabfuhr -10.00..40.00 g/m3 0.20 X      X 
S 310 Max Wasserabfuhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

-10.00..40.00 g/m3 15.00 X      X 
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Times 
S 400 Beginn Sperrzeit aller Funktionen 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
S 401 Ende Sperrzeit aller Funktionen 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
S 402 Beginn Sperrzeit mechanische Kühlung 00.00..24.00 Std.Min 00:00  X    X X 
S 403 Ende Sperrzeit mechanische Kühlung 00.00..24.00 Std.Min 00:00  X    X X 
S 404 Beginn Außenluft Sperrzeit 6 00.00..24.00 Std.Min 00:00 X      X 
S 405 Ende Außenluft Sperrzeit 00.00..24.00 Std.Min 00:00 X      X 
S 406 Anzahl Außenluftintervalle pro Tag 7 1..24 - 1 X      X 
S 407 Max Außenluftzeit pro Intervall 0..1440 Min 1440 X      X 
 
Zeiten 8 
S 500 Ventilator 1 Modus 

0 = Aus 
1 = Hand 
2 = Auto 

0..2 - 2       X 

S 501 Ventilator 2 Modus 0..2 - 2       X 
S 502 Ventilator 3 Modus 0..2 - 2       X 
S 503 Ventilator 4 Modus 0..2 - 2       X 
S 514 Ventilator 5 Modus 0..2 - 2       X 
S 515 Ventilator 6 Modus 0..2 - 2       X 
S 516 Ventilator 7 Modus 0..2 - 2       X 
S 517 Ventilator 8 Modus 0..2 - 2       X 
S 518 Ventilator 9 Modus 0..2 - 2       X 
S 519 Ventilator 10 Modus 0..2 - 2       X 
S 520 Ventilator 11 Modus 0..2 - 2       X 
S 521 Ventilator 12 Modus 0..2 - 2       X 
S 522 Ventilator 13 Modus 0..2 - 2       X 
S 523 Ventilator 14 Modus 0..2 - 2       X 
S 524 Ventilator 15 Modus 0..2 - 2       X 
S 525 Ventilator 16 Modus 0..2 - 2       X 
S 526 Ventilator 17 Modus 0..2 - 2       X 
S 527 Ventilator 18 Modus 0..2 - 2       X 
S 528 Ventilator 19 Modus 0..2 - 2       X 
S 529 Ventilator 20 Modus 0..2 - 2       X 
S 530 Ventilator 21 Modus 0..2 - 2       X 
S 531 Ventilator 22 Modus 0..2 - 2       X 
S 532 Ventilator 23 Modus 0..2 - 2       X 
S 533 Ventilator 24 Modus 0..2 - 2       X 
S 534 Ventilator 25 Modus 0..2 - 2       X 
S 535 Ventilator 26 Modus 0..2 - 2       X 
S 536 Ventilator 27 Modus 0..2 - 2       X 
S 537 Ventilator 28 Modus 0..2 - 2       X 
S 538 Ventilator 29 Modus 0..2 - 2       X 

 
6 Die CO2-Abfuhr mit Lüftungsklappen und Hauptventilator(en) wird während dieser Sperrzeit nicht gesperrt. 
7 P407 bestimmt, wie lange die kumulierte Nutzung von Außenluft pro Zeitperiode erfolgen darf. Standardmäßig (bei P406=1) wird dieses 
Maximum pro Echtzeit-Tag angewendet, von Mitternacht bis Mitternacht. Es ist möglich, dieses Maximum für mehrere Zeitperioden pro 
Tag anzuwenden. Der Echtzeit-Tag wird dann in P406 gleiche Teile unterteilt. Beispiel: P406=2 und P407=60 min bedeutet: Zwischen 
Mitternacht und 12:00 Uhr darf die Außenluft kumulativ 60 min genutzt werden. Und zwischen 12:00 Uhr und Mitternacht darf die 
Außenluft kumulativ 60 Minuten genutzt werden. 
8 Auf dem Bedienfeld und in VASP wird die Ventilatordrehzahl, die zu den Ventilator-Modi Auto gehört, unter Berücksichtigung der 
Reduzierungen der Ventilatordrehzahl, jedoch ohne die Drehzahl-Offsets angezeigt. Ist diese Drehzahl jedoch 0 %, wird die Drehzahl des 
schnellsten drehzahlgeregelten Ventilators angezeigt, die aufgrund des Ventilator-Modus Hand > 0 % betragen kann.  
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S 539 Ventilator 30 Modus 0..2 - 2       X 
S 540 Ventilator 1 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 541 Ventilator 2 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 542 Ventilator 3 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 543 Ventilator 4 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 544 Ventilator 5 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 545 Ventilator 6 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 546 Ventilator 7 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 547 Ventilator 8 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 548 Ventilator 9 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 549 Ventilator 10 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 550 Ventilator 11 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 551 Ventilator 12 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 552 Ventilator 13 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 553 Ventilator 14 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 554 Ventilator 15 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 555 Ventilator 16 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 556 Ventilator 17 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 557 Ventilator 18 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 558 Ventilator 19 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 559 Ventilator 20 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 560 Ventilator 21 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 561 Ventilator 22 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 562 Ventilator 23 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 563 Ventilator 24 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 564 Ventilator 25 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 565 Ventilator 26 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 566 Ventilator 27 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 567 Ventilator 28 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 568 Ventilator 29 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 569 Ventilator 30 Hand Drehzahl 10..100 % 100       X 
S 570 Ventilator 1 Auto Drehzahl-Offset 9 -50..50 % 0       X 
S 571 Ventilator 2 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 572 Ventilator 3 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 573 Ventilator 4 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 574 Ventilator 5 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 575 Ventilator 6 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 576 Ventilator 7 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 577 Ventilator 8 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 578 Ventilator 9 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 579 Ventilator 10 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 580 Ventilator 11 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 581 Ventilator 12 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 582 Ventilator 13 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 583 Ventilator 14 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 584 Ventilator 15 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 585 Ventilator 16 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 586 Ventilator 17 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 587 Ventilator 18 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 

 
9 Mit den Einstellungen „Ventilation <x> Auto Drehzahl-Offset“ kann für jeden Ventilator eine Drehzahl-Offset festgelegt werden, die auf 
die automatische Ventilatordrehzahlregelung (Ventilation <x> Modus = Auto) angewendet wird. Diese Offsets werden während der 
Hauptventilation berücksichtigt, jedoch nicht während der mechanischen Kühlung.  
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S 588 Ventilator 19 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 589 Ventilator 20 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 590 Ventilator 21 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 591 Ventilator 22 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 592 Ventilator 23 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 593 Ventilator 24 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 594 Ventilator 25 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 595 Ventilator 26 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 596 Ventilator 27 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 597 Ventilator 28 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 598 Ventilator 29 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 599 Ventilator 30 Auto Drehzahl-Offset -50..50 % 0       X 
S 504 Drehzahl bei Umluftventilation 10..100 % 80       X 
S 505 Drehzahl bei Außenluftventilation 10..100 % 100       X 
S 506 Max Drehzahl Ventilationsperiode 1 10..100 % 100       X 
S 507 Beginn Ventilationsperiode 1 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
S 508 Ende Ventilationsperiode 1 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
S 509 Max Drehzahl Ventilationsperiode 2 10..100 % 100       X 
S 510 Beginn Ventilationsperiode 2 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
S 511 Ende Ventilationsperiode 2 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
S 512 Pausenzeit Umluftventilation 

0 = Nicht aktiv 
0..72 h 24 X      X 

S 513 Laufzeit Umluftventilation 
0 = Nicht aktiv 

0..1440 Min 5 X      X 

 
Lüftungsklappen 
S 600 Lüftungsklappen-Modus 

0 = Auf 
1 = Aus 
2 = Zu 
3 = Auto 

0..3 - 3       X 

S 601 FKL Mindestdiff T_Außen/Produkt 0.1..20.0 K 20.0 X      X 
S 602 Beginn Sperrzeit FKL 00.00..24.00 Std.Min 00:00 X      X 
S 603 Ende Sperrzeit FKL 00.00..24.00 Std.Min 00:00 X      X 
 
Zirkulation 
S 700 Zirkulation-Modus 

0 = Aus 
1 = Hand 
2 = Auto 

0..2 - 2 X      X 

S 701 Pausenzeit Zirkulation 
0 = Nicht aktiv 

0..72 Stunde 0 X      X 

S 702 Laufzeit Zirkulation 
0 = Nicht aktiv 

0..1440 Min 0 X      X 

S 703 Einschaltdiff T_Raum/Regel Zirkulation -10.0..20.0 K 2.0 X      X 
S 704 Ausschaltdiff T_Raum/Regel Zirkulation -20.0..20.0 K 0.5 X      X 
S 705 Einschalt T_Außen Zirkulation Heizspirale -20.0..20.0 ˚C -10.0 X      X 
S 706 Einschaltdiff T_Raum/Regel Zirkulation Heizspirale -20.0..40.0 K 5.0 X      X 
S 707 Ausschaltdiff T_Raum/Regel Zirkulation Heizspirale 

 
 
 
 
 

-20.0..40.0 K 4.0 X      X 
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Mechanische Kühlung 
S 800 Mechanische Kühlung-Modus 

0 = Aus 
1 = Hand 
2 = Auto 1 (T_Produkt) 
3 = Auto 2 (T_Raum) 
4 = Auto 3 (T_Produkt + T_Raum) 
Hinweis: 
Im Modus „Aus“ wird das ausgewählte Programm weiterhin 
ausgeführt, jedoch wird keine mechanische Kühlung verwendet. 
Im Modus „Hand“ wird das ausgewählte Programm nicht 
ausgeführt und die mechanische Kühlung läuft kontinuierlich. 
Die mechanische Kühlung wird nur für die CO2-Abfuhr 
unterbrochen. In diesem Modus blockieren die Eingänge „Sperre 
mechanische Kühlung“ weiterhin die mechanische Kühlung.  

0..4 - 2       X 

S 801 Einschaltdiff T_Produkt mechanische Kühlung (Auto 1/3) -10.0..20.0 K 0.5 X X    X X 
S 802 Einschaltdiff T_Raum mechanische Kühlung (Auto 2/3) -10.0..20.0 K 1.5 X X    X X 
S 803 Ausschaltdiff T_Raum mechanische Kühlung (Auto 2/3) -10.0..20.0 K 0.0 X X    X X 
S 804 Einschaltdiff T_Raum/Produkt Ventilator mechanische Kühlung 

10 99 = Nicht aktiv 
0.1..99.0 K 2.0 X      X 

S 805 Ausschaltdiff T_Raum/Produkt Ventilator mechanische 
Kühlung 11 
99=Nicht aktiv 

-20.0..99.0 K 1.0 X      X 

 
Verdampfer 
S 900 Verdampfer Ventilator-Modus 12 

0 = Aus 
1 = Hand 
2 = Auto 

0..2 - 2       X 

S 902 Abtau-Intervallzeit 13 0..1440 Min 150       X 
S 903 Max Abtauzeit 0..1440 Min 30       X 
S 904 End T_Abtau -20.0..40.0 ˚C 20       X 
S 905 Abtauen starten (manuell) 

0 = Nein 
1 = Ja (ändert sich automatisch zu Nein) 

0..1 - 0       X 

S 906 Abtauen stoppen (manuell) 
0 = Nein 
1 = Ja (ändert sich automatisch zu Nein) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

0..1 - 0       X 

 
10 Nicht anwendbar, wenn die Hauptventilation für Verdampferventilation genutzt wird. 
11 Nicht anwendbar, wenn die Hauptventilation für Verdampferventilation genutzt wird. 
12 Diese Einstellung wird während der Keimhemmung außer Kraft gesetzt. 
13 Betrieb basierend auf der kumulativen Kühlbetriebszeit 
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Heizung 
S 1000 Heizung-Modus 

0 = Aus 
1 = Hand 14 
2 = Auto 

0..2 - 0 X      X 

S 1006 Wärmerückgewinnung-Modus 
0 = Aus 
1 = Hand 
2 = Auto 

0..2 - 0 X      X 

S 1001 Sollwert-Heizung 0.0..50.0 ˚C 22.0 X      X 
S 1003 Diff Max T_Kanal/Sollwert Heizung 0.0..50.0 K 3.0 X      X 
 
CO2-Abfuhr 
S 1100 CO2-Abfuhr-Modus 

0 = Aus 
1 = Hand 
2 = Auto 
Hinweis: 
In Stellung Aus wird das ausgewählte Programm weiterhin 
ausgeführt, jedoch wird keine CO2-Abfuhr durchgeführt. 
In Stellung Hand wird die CO2-Abfuhr kontinuierlich 
durchgeführt. Wenn die CO2-Abfuhr mit den Lüftungsklappen 
und der Hauptventilation durchgeführt wird, wird das 
ausgewählte Programm nicht ausgeführt (bis ein anderer CO2-
Abfuhrmodus gewählt wird). 

0..2 - 2 X      X 

S 1101 Pausenzeit CO2-Abfuhr 
0 = Nicht aktiv 

0..72 Stunde 24 X      X 

S 1102 Laufzeit CO2-Abfuhr 
0 = Nicht aktiv 

0..1440 Min 5 X      X 

S 1103 Startwert CO2-Abfuhr 0..30000 ppm 4000 X      X 
S 1104 Stoppwert CO2-Abfuhr 0..30000 ppm 3000 X      X 
S 1105 Beginn Sperrzeit CO2-Abfuhr 00.00..24.00 Std.Min 00:00 X      X 
S 1106 Ende Sperrzeit CO2-Abfuhr 00.00..24.00 Std.Min 00:00 X      X 
 
Befeuchtung 
S 1200 Befeuchtungsmodus 

0 = Aus 
1 = Hand 
2 = Auto 

0..2 - 0 X      X 

S 1201 Befeuchtung Einschaltverzögerung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

0..60 Min 2 X X  X   X 

 
14 Die Ventilation ist eine Voraussetzung für das Einschalten der Heizung. Wenn der Heizung-Modus Hand ausgewählt ist, startet die 
Heizung erst, wenn die Ventilation automatisch oder manuell gestartet wurde. Dies wird mit der Meldung „Heizung wartet auf Ventilation“ 
auf dem Bedienfeld und in VASP angezeigt. 
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Keimhemmung 
S 1301 Keimhemmung, Phase 1 starten 

0 = Nein 
1 = Ja 

0..1 - 0 X   X  X X 

S 1302 Keimhemmung, Phase 1 abbrechen 15 
0 = Nein 
1 = Ja 

0..1 - 0 X   X  X X 

S 1303 Keimhemmung, Phase 2 starten 0..1 - 0 X   X  X X 
S 1304 Keimhemmung, Phase 2 abbrechen 0..1 - 0 X   X  X X 
S 1305 Keimhemmung, Phase 3 starten 0..1 - 0 X   X  X X 
S 1306 Keimhemmung, Phase 3 abbrechen 0..1 - 0 X   X  X X 
 
Energiemanager 
S 1400 Energiemanagement anwenden auf (diese) Zelle 

0 = Nein 
1 = Ja 

0..1 - 0 X      X 

S 1401 Zelle Energiepriorität Offset 0.0..5.0 K 0.0 X      X 
S 1410 Energieperiode 1, Max Leistung 16 0.0..2000.0 kW 0.0 X      X 
S 1411 Energieperiode 1, Beginn Echtzeit 00.00..24.00 Std.Min 00:00 X      X 
S 1412 Energieperiode 1, Ende Echtzeit 00.00..24.00 Std.Min 00:00 X      X 
S 1413 Energieperiode 2, Max Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0 X      X 
S 1414 Energieperiode 2, Beginn Echtzeit 00.00..24.00 Std.Min 00:00 X      X 
S 1415 Energieperiode 2, Ende Echtzeit 00.00..24.00 Std.Min 00:00 X      X 

  

 
15 Wenn eine Einstellung Phase <x> abbrechen auf Ja im 7-Zoll-Bedienfeld oder in VASP gesetzt ist, wird eine zusätzliche Bestätigung 
angefordert. 
16 Die Energiemanager-Einstellungen sind nur anwendbar, wenn ein Leistungsmesser der Energiegruppe dieser Zelle (P3550) zugeordnet 
ist. Die Einstellungen S1410..S1415 werden mit den Netzparametern der Energiegruppe (P2500..P2546) der Energiegruppe dieser Zelle 
(P3550) synchronisiert bzw. gleichgehalten. 
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5 Parameter 
Es gibt 2 Parameterarten: Zellen- und Netzwerkparameter. 

Die Zellenparameter betreffen einen Zellenregler, der eine bestimmte Zelle steuert. 

Die Netzwerkparameter enthalten die Einstellungen für die übergeordnete Koordination innerhalb 
eines Netzwerks von Zellenreglern. 

Die Parameter können auf der Parameterseite des Bedienpanels, auf der internen Parameter-
Webseite des Zellenreglers und über VASP eingesehen und geändert werden. 

5.1 Zellenparameter 
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Fühlerauswahl 
P 3000 Produktfühler 1 Aktive 

0 = Nein 
1 = Ja 

0..1 - 1       X 

P 3001 Produktfühler 2 Aktive 0..1 - 1       X 
P 3002 Produktfühler 3 Aktive 0..1 - 1       X 
P 3003 Produktfühler 4 Aktive 0..1 - 1       X 
P 3004 Produktfühler 5 Aktive 0..1 - 1       X 
P 3005 Produktfühler 6 Aktive 0..1 - 1       X 
P 3006 Produktfühler 7 Aktive 0..1 - 1       X 
P 3007 Produktfühler 8 Aktive 0..1 - 1       X 
P 3008 Produktfühler 9 Aktive 0..1 - 1       X 
P 3009 Produktfühler 10 Aktive 0..1 - 1       X 
P 3010 Kanalfühler 1 Aktive 0..1 - 1        
P 3011 Kanalfühler 2 Aktive 0..1 - 1        
P 3012 Kanalfühler 3 Aktive 0..1 - 1        
P 3013 Kanalfühler 4 Aktive 0..1 - 1        
P 3014 Kanalfühler 5 Aktive 0..1 - 1        
P 3015 Kanalfühler 6 Aktive 0..1 - 1        
P 3016 Kanalfühler 7 Aktive 0..1 - 1        
P 3017 Kanalfühler 8 Aktive 0..1 - 1        
P 3018 Kanalfühler 9 Aktive 0..1 - 1        
P 3019 Kanalfühler 10 Aktive 0..1 - 1        
P 3020 Auswahl der CO2 Fühler nach 

0 = Durchschnitt aller aktiven Sensoren 
1 = Niedrigster aktiver Sensor 
2 = Höchster aktiver Sensor 
3 = Ausgewählter einzelner Sensor 

0..3 - 0        

P 3021 Auswahl der verfügbaren CO2 Fühler 1..4 1 1        
P 3030 CO2 Fühler 1 Aktive 

0 = Nein 
1 = Ja 

0..1 - 1        

P 3031 CO2 Fühler 2 Aktive 0..1 - 1        
P 3032 CO2 Fühler 3 Aktive 0..1 - 1        
P 3033 CO2 Fühler 4 Aktive 0..1 - 1        
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Temperaturen 
P 3051 Max Abkühlung/Aufwärmung pro Tag 0.1..20.0 K 0.8 X X  X   X 
P 3053 Diff T_Kanal/Produkt bei mechanischer Kühlung 0.1..20.0 K 3.0 X      X 
P 3041 Schaltdiff Außenluft 0.1..20.0 K 0.2 X      X 
P 3042 Schaltdiff FKL 0.1..20.0 K 20.0 X      X 
P 3056 Umluftventilation Min T_Raum 17 -25.0..50.0 ˚C 2.0 X      X 
P 3057 Beginn Erhöhung Tagessollwert 00.00..24.00 Std.Min 00:00 X X  X   X 
P 3058 Ende Erhöhung Tagessollwert 00.00..24.00 Std.Min 00:00 X X  X   X 
P 3059 Erhöhung Tagessollwert -10.0..20.0 K 0.0 X X  X   X 
P 3060 Ignorier Wasserabfuhr abhängig T_Produkt  

(S309..S310, siehe auch P3061) 18 
0 = Nein 
1 = Ja 

0..1 - 1 X      X 

P 3061 Schaltdiff T_Produkt/Sollwert zum ignorieren Wasserabfuhr 
(siehe P3060) 

0.1..20.0 K 0.7 X      X 

P 3062 Max Diff T_Raum/Produkt bei mechanischer Kühlung 0.1..20.0 K 4.0 X X    X X 
 
Zeiten 
P 3070 Umluftventilation nach Außenlüft/Heizung 19 0..100 % 10 X      X 
P 3071 Max Umluftventilation nach Außenlüft/Heizung 0..1440 Min 30 X      X 
P 3072 Beginn Echtzeit Umluftventilation 00.00..24.00 Std.Min 00:00 X      X 
P 3073 Ende Echtzeit Umluftventilation 00.00..24.00 Std.Min 00:00 X      X 
P 3074 Beginn Echtzeit Verdampferventilation 00.00..24.00 Std.Min 00:00 X      X 
P 3075 Ende Echtzeit Verdampferventilation 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

00.00..24.00 Std.Min 00:00 X      X 

 
17 Minimale T_Raum zur Freigabe der Umluftventilation. 
18  Wenn dieser Parameter auf „Ja“ gesetzt ist, werden die Bedingungen für aF_delta zur Nutzung von Außenluft (S309, S310) in 
Abhängigkeit von T_Product ignoriert (Bedingungen entfallen, wenn T_Product > T_Sollwert + P3061). 
19 Nach der Nutzung von Außenluft oder Heizung wird für eine bestimmte Zeit die Umluftventilation durchgeführt. Diese Zeit beträgt 
P3070 % der Zeit, in der Außenluft oder Heizung genutzt wurde, maximal jedoch P3071. 
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Allgemeines 
P 3100 Zellennummer 

0 = Nicht zugeordnet, Zelle wird ausgeschaltet 
0..100 - 0        

P 3101 Lagerungssystem 
1 = Loselagerung, oberirdische Kanäle, direkt 
2 = Loselagerung, oberirdische Kanäle, Druckkammer 
3 = Loselagerung, unterirdische Kanäle, direkt 
4 = Loselagerung, unterirdische Kanäle, Druckkammer 
5 = Loselagerung, Spaltenboden 
6 = Kisten, freie Konvektionslüftung 
7 = Kisten, Mischlufteinheit  
8 = Kisten, Briefkasten 
9 = Kisten, Luftschlauch 
10 = Kisten, Saugbelüftung 
11 = Kühllager 
12 = Kühllager mit freie Konvektionslüftung 

1..12 - 9        

P 3110 rF_Innen simulierter Wert 20 
0.0 = Nicht aktiv, echter Fühlerwert wird verwendet 

0.0..100.0 % 0.0        

P 3120 Min Messwert Deaktivierung Fühler 
Hinweis: Gilt für T_Kanal, T_Raum und T_Produkt 

-25.0 50.0 -15.0        

P 3121 Max Messwert Deaktivierung Fühler 
Hinweis: Gilt für T_Kanal, T_Raum und T_Produkt 

-25.0 50.0 40.0        

P 3122 Max Drehzahl Ventilatoren externe Reduktion 21 10..100 % 80       X 
P 3123 Ein-/Aus-Taste auf dem Bedienfeld ausblenden 0..1 - 0        
P 3125 rF_Außen Gleitmittelungsfilters Zeit 0..10 Min 1        
P 3126 rF_Außen Updateintervallzeit 0..600 s 12        
P 3130 Modbus Hauptventilator stromgeschaltet 22 0..1 - 1        
P 3131 Modbus Hauptventilator-Nenndrehzahl 100..3000 rpm 1100        
P 3132 Modbus Hauptventilator-Kommunikationsstartverzögerung 23 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5..30 s 10        

 
20 Dieser Simulationswert kann als RH_innen Messwert verwendet werden. Bei Wert 0,0 wird keine Simulation durchgeführt, ein realer 
Fühler wird verwendet (sofern konfiguriert). Ein gültiger RH_innen Wert liegt entweder durch einen konfigurierten und korrekten realen 
Fühlerwert oder durch einen mit diesem Parameter gesetzten Simulationswert vor. 
21  Dieser Parameter legt die maximale Ventilatordrehzahl der Hauptventilation fest, wenn die digitale Eingabefunktion 
Drehzahlreduzierung Ventilation aktiv ist. 
22  Dieser Parameter kann verwendet werden, um anzugeben, ob die Stromversorgung der Modbus-Hauptventilatoren mit der 
Relaisfunktion Irgendwo Hauptventilation geschaltet wird oder nicht. Dies bestimmt, wie der Zellenregler die Hauptventilatoren über 
Modbus steuert, wenn kein Hauptventilator aktiv sein muss. Bei auf Ja gesetztem Parameter versucht der Zellenregler, alle Ventilatoren in 
dieser Situation auf die maximale Nenn-Drehzahl zu steuern, bei auf Nein gesetztem Parameter versucht der Zellenregler, die Ventilatoren 
stillzulegen. 
23 Dieser Parameter legt eine Wartezeit zwischen dem Einschalten der Stromversorgung der Modbus-Hauptventilatoren und der ersten 
Modbus-Kommunikation fest. Diese Wartezeit ist notwendig, da die Modbus-Hauptventilatoren erst nach einer bestimmten Zeit nach dem 
Einschalten der Stromversorgung eine zuverlässige Kommunikation unterstützen. 
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Lüftungsklappen 
P 3200 Laufzeit Zuluftklappen 1..1200 s 240        
P 3201 Pulszeit Zuluftklappe AUF 2..6 s 2       X 
P 3202 Pulszeit Zuluftklappe ZU 2..6 s 2       X 
P 3210 Laufzeit Abluftklappen 1..1200 s 240        
P 3211 Pulszeit Abluftklappen AUF 2..6 s 3       X 
P 3212 Pulszeit Abluftklappen ZU 2..6 s 2       X 
P 3220 Pausenzeit Lüftungsklappen 1..6 s 4       X 
P 3230 Wartezeit Lüftungsklappen-Synchronisation 

0=Nicht aktiv 
0..1440 Min 0 X      X 

P 3240 Abluftklappen 100% AUF 
0 = Nein 
1 = Ja  
Hinweis: Wenn dieser Parameter auf Nein geändert wird, 
während das Abluftventil geöffnet ist, wird eine 
Lüftungsklappen- Synchronisation durchgeführt. 

0..1 - 0 X      X 

 
Zirkulation 
P 3260 Beginn Echtzeit Zirkulation 00.00..24.00 Std.Min 00:00 X      X 
P 3261 Ende Echtzeit Zirkulation 00.00..24.00 Std.Min 00:00 X      X 
P 3262 Einschaltdiff T_Ist/Außen Zirkulation 

99.0 = Nicht aktiv 
-10.0..99.0 K 99.0 X      X 

P 3263 Zirkulation als Schubventilator verwenden 
0 = Nein 
1 = Ja 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

0..1 - 0       X 
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Mechanische Kühlung 
P 3300 Phase mechanische Kühlung 

0 = Kühlphase 
1 = Impulskühlphase 

0..1 - 0       X 

P 3310 Zellen-Kälteleistung in der Kühlphase 0.0..500.0 kW 0.0       X 
P 3311 Zellen-Kälteleistung in der Impulskühlphase 0.0..500.0 kW 0.0       X 
P 3320 Kühlgruppe 1..5 - 1       X 
P 3330 Impulskühlgruppe 1..5 - 1       X 
P 3331 Impulskühl-Startnummer 1..100 - 1       X 
P 3332 Impulskühl-Subgruppe 1..5 - 1       X 
P 3335 Kühlung Sollwert-gruppe 

0 = Zelle bildet ihre eigene separate Kühlung-Sollwert-Gruppe. 
0..5 - 0       X 

P 3336 Delta T Kühlung Sollwert 0.0..20.0 K 10.0       X 
P 3340 Min Kühlbetriebszeit 0..99 Min 1       X 
P 3341 Mindestzeit zwischen 2 Kühlbetriebsaktionen 0..99 Min 0       X 
P 901 Max Kühlbetriebszeit mechanische Kühlung 0..1440 Min 600       X 
P 3350 Abpumpzeit nach Kühlbetriebsaktion 0..999 s 0       X 
P 3351 Ventilation-Abschaltverzögerung nach Kühlbetriebsaktion 

(Relaisfunktionen Verdampferventilator) 
(Zeit beginnt nach Pumpdown = Saugventil schließen) 

0..99 Min 1       X 

P 3353 Kühlventil Diff T_Ansaug/Ausblas 0.0..10.0 K 3.0       X 
P 3354 Laufzeit Kühlventil 1..240 s 155        
P 3355 Pulszeit Kühlventil AUF 1..30 s 2       X 
P 3356 Pulszeit Kühlventil ZU 1..30 s 2       X 
P 3357 Pausenzeit Kühlventil 1..30 s 10       X 
P 3358 Wartezeit Kühlventil-Synchronisation 

0 = Nicht aktiv 
0..1440 Min 0       X 

P 3360 Saugventilsteuerung 
0 = öffnet während Kühlbetriebsaktion und Pumpdown nach 
Kühlbetriebsaktion 
1= Ventil geöffnet, wenn Zellenregler eingeschaltet ist 

0..1 - 0       X 

P 3361 Min Kühlventilstellung 0..100 % 10        
P 3362 Max Kühlventilstellung 0..100 % 100        
P 3370 Pausenzeit Ventilator mechanische Kühlung 0..1440 Min 150       X 
P 3371 Laufzeit Ventilator bei mechanischer Kühlung 0..1440 Min 10       X 
P 3372 Min Ventilatordrehzahl mechanische Kühlung 24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

10..100 % 40       X 

 
24 Diese minimale Ventilatordrehzahl wird auch verwendet, wenn die Hauptventilation als Verdampferventilation eingesetzt wird. 
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Heizung 
P 3384 Heizung Startverzörgerung 0..120 s 10 X      X 
P 3385 Min Heizungsventilstellung 0..100 % 20 X      X 
P 3388 Heizungspriorität 25 

0 = Temperatur 
1 = Feuchtigkeit 

0..1 - 0 X     X X 

P 3389 Heizung-Schaltdiff T_Ist 0.1..20.0 K 0.1 X      X 
P 3390 Laufzeit Heizungsventil 1..240 s 90 X       
P 3391 Pulszeit Heizungsventil AUF 1..60 s 2 X      X 
P 3392 Pulszeit Heizungsventil ZU 1..60 s 2 X      X 
P 3393 Pausenzeit Heizungsventil 1..60 s 10 X      X 
P 3394 Wartezeit Heizungsventil-Synchronisation 

0 = Nicht aktiv 
0..1440 Min 0 X      X 

P 3386 T_Kanal steigt Auswertungszeit 26 
0 = Nicht aktiv 

0..600 s 30 X      X 

P 3387 T_Kanal steigt Auswertungsdiff 0.1..20.0 K 0.2 X      X 
P 3396 Heizung-Sollwert Alarmzeit 27 

0 = Nicht aktiv 
0..1440 Min 0 X      X 

P 3397 Heizung-Sollwert Alarmstufe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

0.0..10.0 K 2.0 X      X 

 
25 Wenn kein RH_inside verfügbar ist, erfolgt die Regelung so, als ob Heizungspriorität (P3388) = Temperatur ist. 
26 Diese T_Kanal Steigt-Auswertungszeit und Differenz werden verwendet, um zu bestimmen, ob T_Kanal steigt oder nicht. Diese 
Bedingung wird zusätzlich zu anderen Bedingungen verwendet, um zu entscheiden, ob die Lüftungsklappen während der Heizung 
(weiter) geöffnet werden. 
27 P3396 und P3397 werden für den Alarm W39 Heizung T_Sollwert verwendet. Der Alarm wird ausgelöst, wenn T_Kanal P3397 K (oder 
mehr) unter dem Heizung Sollwert für P3396 s liegt, vorausgesetzt, dass Heizmodus (S1000) = Auto, die Lüftungsklappen geschlossen 
sind und das Heizventil auf 100 % steht. Dieser Alarm kann auf einen Heizfehler hinweisen, da der Heizung Sollwert nicht erreicht wird. 
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Wärmerückgewinnung 
P 4600 Kondenstrocknen-Modus 

0 = Aus 
1 = Hand 
2 = Auto 1 (Feuchtigkeitsregelung mit Aufwärmen) 
3 = Auto 2 (Feuchtigkeitsregelung konstante Temperatur) 

0..3 - 3 X      X 

P 4601 Max Zeit Kondenstrocknen 0..600 Min 300 X      X 
P 4602 Einschaltdiff T_Ist Kondenstrocknen 0.1..5.0 K 0.3 X      X 
P 4603 Max Diff aF_Innen/Kanal Kondenstrocknen 0.00..99.00 g/m3 99.00 X      X 
P 4610 Wärmebedarf für Kondenstrocknen 0.0..500.0 kW 0.0 X      X 
P 4611 Wärmebedarf für Wärmerückgewinnung 0.0..500.0 kW 0.0 X      X 
P 4612 Wärmebedarf für Glykolabtauung 0.0..500.0 kW 0.0 X      X 
P 4620 Min Wärmerückgewinnungsventilstellung 0..100 % 10 X      X 
P 4621 Max Wärmerückgewinnungsventilstellung 0..100 % 100 X      X 
P 4622 Laufzeit Wärmerückgewinnungsventil 1..240 s 90 X       
P 4623 Pulszeit Wärmerückgewinnungsventil AUF 1..60 s 2 X      X 
P 4624 Pulszeit Wärmerückgewinnungsventil ZU 1..60 s 2 X      X 
P 4625 Pausenzeit Wärmerückgewinnungsventil 1..60 s 10 X      X 
P 4626 Wartezeit Wärmerückgewinnungsventil-Synchronisation 

0 = Nicht aktiv 
0..1440 Min 0 X      X 

P 4630 Kondenstrocknen Drehzahl Verdampferventilator Reduktion 28 0..100 %/Min 0 X      X 
P 4631 Kondenstrocknen Wartezeit Lüftungsklappen 29 0..600 s 60 X      X 
P 4640 Erlaubte Aktoren während Kondenstrocknen 

0 = Keine 
1 = Hauptventilation (falls möglich) 
2 = Hauptventilation und Lüftungsklappen (falls möglich) 
@ P4600 ≥ 2 

0..2 - 0 X      X 

P 4641 Kondenstrocknen Min Luftklappenstellung 0..100 % 10 X      X 
P 4642 Kondenstrocknen Max Luftklappenstellung 0..100 % 50 X      X 
P 4650 Ausschaltverzögerung Standby-Kühlung 0..600 s 60 X      X 
P 4651 Ausschaltverzögerung Irgendwo Wärmebedarf 0..600 s 60 X      X 
P 4660 Verdampferventilator bei Wärmerückgewinnung 

0 = Nein 
1 = Ja 

0..1 - 0 X      X 

P 4661 Max Zeit Wärmerückgewinnung 0..600 Min 300 X      X 
 
CO2-Abfuhr 
P 3054 CO2-Abfuhr Min T_Außen -25.0..50.0 ˚C 2.0 X      X 
P 3055 CO2-Abfuhr Max T_Außen -25.0..50.0 ˚C 25.0 X      X 
P 3399 Min CO2-Abfuhrzeit bei Überschreitung Startwert 0..1440 Min 5 X      X 
P 3398 Umgekehrte Ventilation während CO2-Abfuhr 

0 = Nein 
1 = Ja 
 
 
 
 

0..1 - 0 X      X 

 
28 Wenn während des Kondenstrocknens mit Kühlventil(en), die nicht proportional gesteuert werden können, die Kanal Luft zu trocken wird 
(P4603), wird die Drehzahl des Verdampferventilators um diesen Reduzierrate verringert. 
29 Während des Kondenstrocknens mit Kühlventilen, die nicht proportional gesteuert werden können, wird diese Wartezeit verwendet, um 
das (weitere) Öffnen oder Schließen der Lüftungsklappen in Reaktion auf die Außentemperatur und die Kanaltemperatur in Bezug auf die 
berechnete Kanaltemperatur zu verzögern. 
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Abtauung 
P 3400 Abtaumethode 30 

0 = Keine 
1 = Off-Cycle 
2 = Elektrisch 
3 = Reserved 
4 = Glykol 

0..4 - 1       X 

P 3410 Abtaugruppe für Off-Cycle-Abtauen 1..5 - 1       X 
P 3411 Abtaugruppe für Elektrisches Abtauen 1..5 - 1       X 
P 3413 Abtaugruppe für Glykol-Abtauen 1..5 - 1       X 
P 3420 Stoppt das Off-Cycle-Abtauen auf Temperatur 

0 = Nein 
1 = Ja 

0..1 - 0       X 

P 3440 Temperatur der Abtaufreigabe (T_Abtau) -10.0..40.0 ˚C 0.0       X 
P 3450 Abtropfzeit nach Abtauen 0..99 Min 0       X 
P 3451 Ventilation während Abtropfen 

0 = Nein 
1 = Ja 

0..1 - 0       X 

P 3470 Ventilationsfreigabe nach Abtauen basiert auf 
0 = Zeit (P3471) 
1 = Abtautemperatur (P3472) 
2 = Abtautemperatur (P3472) und zeitlich maximiert (P3471) 

0..2 - 0       X 

P 3471 Zeitliche Verzögerung Verdampferventilation nach Abtauen 
(Relaisfunktionen Verdampferventilator) 
@ P872 = 0 oder 2 

0..99 Min 0       X 

P 3472 Verdampferventilation Freigabetemperatur nach Abtauen 
@ P872 = 1 oder 2 

-50.0..50.0 ˚C 10.0       X 

 
Keimhemmung (KH) 
P 3480 KH Phase 1, Startzeit Phase 1 31 00.00..23.59 Std.Min 10.00 X   X  X X 
P 3481 KH Phase 1, Sperrzeit mechanische Kühlung vor Phase 1 0..24 h 4 X   X  X X 
P 3482 KH Phase 1, CO2-Abfuhrzeit 0..30 Min 7 X   X  X X 
P 3483 KH Phase 1, Vorlaufzeit Ventilation 0..90 Min 10 X   X  X X 
P 3484 KH Phase 1, Min Sperrzeit mechanische Kühlung vor Phase 2 0..72 Stunde 12 X   X  X X 
P 3485 KH Phase 1, Max Wartezeit zwischen Phase 1 und 2 0..24 Stunde 6 X   X  X X 
P 3488 KH Phase 2, Ventilator Drehzahl während Begasung 30..50 % 50 X   X  X X 
P 3489 KH Phase 2, Max Wartezeit zwischen Phase 2 und 3 0..24 Stunde 6 X   X  X X 
P 3492 KH Phase 3, Nachlaufzeit Umluftventilation nach Begasung 0..60 Min 30 X   X  X X 
P 3493 KH Phase 3, Ventilator Drehzahl nach Begasung 30..70 % 50 X   X  X X 
P 3494 KH Phase 3, Sperrzeit mechanische Kühlung nach Begasung 0..1440 Min 240 X   X  X X 
P 3495 KH Phase 3, Sperrzeit Außenlüft nach Begasung 0..72 Stunde 48 X   X  X X 
P 3496 KH Phase 3, CO2-Abfuhr nach Begasung erlaubt 

0 = Nein 
1 = Ja 

0..1 - 1 X   X  X X 

P 3497 KH Phase 3, Startwert CO2-Abfuhr 0..30000 ppm 6000 X   X  X X 
P 3498 KH Phase 3, Stoppwert CO2-Abfuhr 

 
 

0..30000 ppm 4500 X   X  X X 

 
30 Wenn eine Abtaumethode ausgewählt wird, die reserviert ist oder nicht für die Ausgänge konfiguriert ist, wird der Abtaumethode 
automatisch auf „Keine“ gesetzt. 
31 Wenn die Zeit zwischen dem Beginn der Keimhemmung (mit S1301) und der Startzeit Phase 1 (P3480) kürzer ist als die Sperrzeit für 
die mechanische Kühlung (P3481), dann beginnt Phase 1 erst beim zweiten Auftreten der Startzeit Phase 1 (P3480). 
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Luftschläuche 
P 3500 Sollwert Druck Luftschlauch -0.10..1.00 bar 0.20        
P 3501 Differenz Druck Luftschlauch 0.01..1.00 bar 0.10        
P 3502 Min Druck Luftschlauch Freigabe Ventilator -0.10..1.00 bar -0.10        
 
Rauchabzug 
P 3520 Rauchabzugsverzögerung 32 0..600 s 5       X 
P 3521 Luftklappe während Rauchabzug 

0 = Offen (100 %) 
1 = Aus 
2 = Geschlossen 

0..2 - 0       X 

P 3522 Ventilation während Rauchabzug 
0 = Nein 
1 = Ja (100 %) 

0..1 - 1       X 

P 3523 Umgekehrte Ventilation während Rauchabzug 
0 = Nein 
1 = Ja 

0..1 - 0       X 

P 3524 Rauchabzug sperren während Aus-Modus 
0 = Nein 
1 = Ja 

0..1 - 0       X 

 
Zellenergie 
P 3550 Energiegruppe 1..5 - 1 X      X 
P 3590 Energie-Subgruppe 1..5 - 1 X      X 
P 3551 Elektrische Leistung mechanische Kühlung 0.0..2000.0 kW 0.0 X      X 
P 3552 Elektrische Leistung Hauptventilator 

(Ein Hauptventilator auf Maximaldrehzahl) 
0.0..2000.0 kW 0.0 X      X 

P 3553 Elektrische Leistung Hauptventilator bei 20% Drehzahl 
(Prozentsatz der elektrischen Leistung P3552) 

0.0..100 % 6.3 X      X 

P 3554 Elektrische Leistung Hauptventilator bei 40% Drehzahl 0.0..100 % 12.5 X      X 
P 3555 Elektrische Leistung Hauptventilator bei 60% Drehzahl 0.0..100 % 25.0 X      X 
P 3556 Elektrische Leistung Hauptventilator bei 80% Drehzahl 0.0..100 % 50.0 X      X 
P 3560 Max Energiepriorität 33 0.0..50.0 K 5.0 X    X X X 
P 3570 Energiepriorität Erhöhung pro Stunde 0.00..100.00 K 0.05 X    X X X 
P 3571 Verzögerung Energiepriorität Erhöhung 0..1440 Min 5 X    X X X 
P 3580 Energiepriorität Abnahme pro Stunde 0.00..100.00 K 0.05 X    X X X 
P 3581 Verzögerung Energiepriorität Abnahme 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

0..1440 Min 5 X    X X X 

 
32 Wenn die Digitaleingangsfunktion „Rauchabfuhr“ aktiviert wird, startet die Rauchabfuhrverzögerung, die Relaisfunktion „Rauchabfuhr“ 
wird aktiviert und ein nicht-schwerwiegender Alarm „Rauchabfuhr“ ausgelöst. Nach Ablauf der Verzögerung und bei weiterhin aktivem 
Eingang wird die normale Steuerung gestoppt, ein schwerwiegender Alarm „Rauchabfuhr“ ausgelöst und die Lüftungsklappen sowie die 
Hauptventilatoren werden gemäß P3521..P3523 gesteuert. 
33 Die Energieprioritätsparameter P3560..P3581 werden nur während der Programme Trocknen, Kondenstrocknen und Wundheilung 
verwendet. 
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Alarme 
P 3600 Alarm Min T_Kanal -25.0..50.0 ˚C -20.0 X       
P 3601 Wähle Alarmfunktion Min T_Kanal 

0 = Keine (Nicht-schwerwiegender Alarm) 
1 = Alle Steuerungen aus (Schwerwiegender Alarm) 

0..1 - 1 X       

P 3602 Alarm Max T_Kanal -25.0..50.0 ˚C 45.0 X       
P 3603 Wähle Alarmfunktion Max T_Kanal 0..1 - 0 X       
P 3610 Alarm Min T_Produkt -25.0..50.0 ˚C -20.0 X       
P 3611 Wähle Alarmfunktion Min T_Produkt 0..1 - 0 X       
P 3612 Alarm Max T_Produkt -25.0..50.0 ˚C 45.0 X       
P 3613 Wähle Alarmfunktion Max T_Produkt 0..1 - 0 X       
P 3620 Alarm Min T_Raum -25.0..50.0 ˚C -20.0        
P 3621 Wähle Alarmfunktion Min T_Raum 0..1 - 0        
P 3622 Alarm Max T_Raum -25.0..50.0 ˚C 45.0        
P 3623 Wähle Alarmfunktion Max T_Raum 0..1 - 0        
P 3630 Alarm Min T_Ist -25.0..50.0 ˚C -20.0        
P 3631 Wähle Alarmfunktion Min T_Ist 0..1 - 0        
P 3632 Alarm Max T_Ist -25.0..50.0 ˚C 45.0        
P 3633 Wähle Alarmfunktion Max T_Ist 0..1 - 0        
P 3640 Alarm Min CO2 Wert 0..30000 ppm 0 X       
P 3641 Wähle Alarmfunktion Min CO2 Wert 0..1 - 0 X       
P 3642 Alarm Max CO2 Wert 0..30000 ppm 10000 X       
P 3643 Wähle Alarmfunktion Max CO2 Wert 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

0..1 - 0 X       
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Hauptventilator Alarme 
P 3650 Hauptventilator Warnung Verzögerung 0..600 s 30        
P 3651 Hauptventilator Warnung Ausblendemaske 34 

Diese Maske kann verwendet werden, um Warnungen 
anzugeben, die ignoriert werden sollen. Mehrere Werte können 
addiert werden. 
 
Wert 2, Warnung 2: 
Digitaleingang Hauptventilator-Warnung 
 
Wert 4, Warnung 3: 
Reserved (Modbus register i11.Bit15) 
 
Wert 8, Warnung 4: 
Application use system warning [Modbus register i11.Bit13) 
 
Wert 16, Warnung 5: 
Warning vibration values (Modbus register i11.Bit12) 
 
Wert 32, Warnung 6: 
Motor control system warning (Modbus register i11.Bit14) 
 
Wert 64, Warnung 7: 
Limitation (Modbus register i11.Bit8) 
 
Wert 128, Warnung 8: 
Direction of rotation (Modbus register i11.Bit9) 
 
Wert 256, Warnung 9: 
Warning indication remaining lifetime 
(Modbus register i11.Bit11) 
 
Beispiel 
Bei Wert 68 (= 8 + 64) werden die Warnungen 4 und 7 ignoriert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

0..32767 - 0        

 
34 Die Warnungen basieren auf dem Ziehl-Abegg-Dokument L-BAL-E311-GB 2038 Index 002 (und Index 001). 
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P 3660 Hauptventilator Fehler Verzögerung 0..600 s 30        
P 3661 Hauptventilator Fehler Ausblendemaske 1 35 

Diese Maske kann verwendet werden, um Fehler anzugeben, die 
ignoriert werden sollen. Mehrere Werte können addiert werden. 
 
Wert 1, Fehler 1: 
Keine Modbus-Kommunikation 
 
Wert 2, Fehler 2: 
Digitaleingang Fehler (Haupt)ventilator 
 
Wert 4, Fehler 3: 
Reserved (Modbus register i13.Bit15) 
 
Wert 8, Fehler 4: 
Application use system warning (Modbus register i13.Bit13)  
 
Wert 16, Fehler 5: 
Error vibration values (Modbus register i13.Bit12) 
 
Wert 32, Fehler 6: 
Motor control system error (Modbus register i13.Bit14) 
 
Wert 64, Failure 7: 
Reserved (Modbus register i12.Bit 7) 
 
Wert 128, Fehler 8: 
IGBT error (Modbus register i12.Bit0) 
 
Wert 256, Fehler 9: 
Shortcut earth (Modbus register i12.Bit1) 
 
Wert 512, Fehler 10: 
Temperature Error (Modbus register i12.Bit13) 
 
Wert 1024, Fehler 11: 
Motor blocked (Modbus register i12.Bit9) 
 
Wert 2048, Fehler 12: 
Phase failure (line) (Modbus register i12.Bit6) 36 
 
Wert 4096, Fehler 13: 
Position rotor (Modbus register i12.Bit8) 
 
Wert 8192, Fehler 14: 
Peak current (Modbus register i12.Bit10) 
 
Wert 16384, Fehler 15: 
DC-link voltage high (Modbus register i12.Bit2) 
 
 
 
 
 

0..32767 - 0        

 
35.Die Fehler basieren auf dem Ziehl-Abegg-Dokument L-BAL-E311-GB 2038 Index 002 (und Index 001). 
36 Wir gehen davon aus, dass die Angabe [i12.Bit8] im Ziehl-Abegg-Dokument [i12.Bit6] sein muss. 
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P 3662 Hauptventilator Fehler Ausblendemaske 2 
Diese Maske kann verwendet werden, um Fehler anzugeben, die 
ignoriert werden sollen. Mehrere Werte können addiert werden. 
 
Wert 2, Fehler 17: 
DC-link voltage low (Modbus register i12.Bit3) 
 
Wert 4, Fehler 18: 
Input voltage high (Modbus register i12.Bit4) 
 
Wert 8, Fehler 19: 
Input voltage low (Modbus register i12.Bit5) 
 
Wert 16, Fehler 20: 
Limitation (Modbus register i13.Bit8) 
 
Wert 32, Fehler 21: 
Direction of rotation (Modbus register i13.Bit9) 
 
Wert 64, Fehler 22: 
Motor start (Modbus register i12.Bit14) 
 
Wert 128, Fehler 23: 
COM error (Watchdog) (Modbus register i12.Bit15) 
 
Wert 256, Fehler 24: 
Reserved (Modbus register i12.Bit11) 
 
Wert Safety shutdown (Modbus register i12.Bit12) 
 
Wert 1024, Fehler 26: 
Error lifetime (Modbus register i13.Bit11) 37 

0..32767 - 0        

P 3665 Hauptventilator Fehler Aktionmaske 1 38 
Gleiche Bitcodierung wie P3661. 

0..32767 - 0        

P 3666 Hauptventilator Fehler Aktionmaske 2 
Gleiche Bitcodierung wie P3662. 

0..32767 - 0        

P 3670 Min Anzahl Hauptventilatoren 39 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1..30 - 1        

 
37 Wir gehen davon aus, dass [i11.Bit11] in dem Ziehl-Abegg-Dokument als [i13.Bit11] gemeint ist. 
38 Das Grundprinzip ist, dass jeder (nicht ignorierte) Ventilatorfehler zu einem Alarm „Kein Ventilator <x>“ führt. Wenn dieser Alarm 
ausgelöst wird, wird der Hauptventilator x nicht mehr eingeschaltet (bei Ventilation <x> Modus = Auto), bis die Ursache des Alarms 
behoben und der Alarm quittiert wurde. Dies kann pro Fehler verhindert werden, indem der entsprechende Fehler in die Aktionsmaske 
P3665 oder P3666 aufgenommen wird. Dadurch wird der Alarm „Kein Ventilator <x>“ nicht ausgelöst und die Hauptventilation x normal 
gesteuert. Wenn der Fehler „Ventilator <x>“ im Modus Ventilator <x> = Hand auftritt, wird Ventilator x weiterhin eingeschaltet. 
39  Dieser Parameter gibt an, wie viele Hauptventilatoren (ohne „Kein Ventilator <x>“-Alarm) verfügbar sein müssen, um die 
programmspezifischen Aktionen („Auto“-Modi) auszuführen, die Hauptventilation erfordern. Wenn diese Anzahl nicht erreicht wird, wird 
ein Alarm „Keine Hauptventilation“ ausgelöst. 



 

 
MC3-AGRI Dokument Nr.: 250327 Version: 1.48 

         

Seite 59 von 141 

Nummer Beschreibung Bereich Einheit Standard St
an

db
y 

Tr
oc

kn
en

 

Ko
nd

en
st

ro
ck

ne
n 

W
un

dh
ei

lu
ng

 

La
ge

ru
ng

 

Au
fw

är
m

en
 

Sl
av

e-
B

et
ri

eb
 

 
Drehzahl Verdampferventilator 
P 3680 Drehzahl Verdampferventilator bei mechanischer Kühlung 0..100 % 100        
P 3681 Drehzahl Verdampferventilator bei Echtzeitperiode 

@ P3074 ≠ P3075 
0..100 % 100        

P 3682 Drehzahl Verdampferventilator bei Off-Cycle Abtauen 0..100 % 100        
P 3683 Drehzahl Verdampferventilator bei Abtropfen 

@ P3451 = 1 
0..100 % 100        

P 3684 Drehzahl Verdampferventilator bei Handmodus 
@ S900 = 1 

0..100 % 100        

P 3685 Drehzahl Verdampferventilator bei Wärmerückgewinnung 
@ P4660 = 1 

0..100 % 100        

P 3686 Drehzahl Verdampferventilator bei Nachtrocknen 
(während Aktionen A24, A25) 

0..100 % 100        

P 3687 Drehzahl Verdampferventilator bei Kondenstrocknen 0..100 % 100        
 
Externe Alarme 
P 3700 Verzögerung Externer nicht-schwerwiegender Alarm 1 0..9999 s 3        
P 3701 Verzögerung Externer nicht-schwerwiegender Alarm 2 0..9999 s 2        
P 3702 Verzögerung Externer nicht-schwerwiegender Alarm 3 0..9999 s 2        
P 3703 Verzögerung Externer nicht-schwerwiegender Alarm 4 0..9999 s 2        
P 3704 Verzögerung Externer nicht-schwerwiegender Alarm 5 0..9999 s 2        
P 3705 Verzögerung Externer nicht-schwerwiegender Alarm 6 0..9999 s 2        
P 3706 Verzögerung Externer nicht-schwerwiegender Alarm 7 0..9999 s 2        
P 3707 Verzögerung Externer nicht-schwerwiegender Alarm 8 0..9999 s 2        
P 3708 Verzögerung Externer nicht-schwerwiegender Alarm 9 0..9999 s 2        
P 3709 Verzögerung Externer nicht-schwerwiegender Alarm 10 0..9999 s 2        
P 3710 Verzögerung Externer schwerwiegender Alarm 1 0..9999 s 3        
P 3711 Verzögerung Externer schwerwiegender Alarm 2 0..9999 s 2        
P 3712 Verzögerung Externer schwerwiegender Alarm 3 0..9999 s 2        
P 3713 Verzögerung Externer schwerwiegender Alarm 4 0..9999 s 2        
P 3714 Verzögerung Externer schwerwiegender Alarm 5 0..9999 s 2        
P 3715 Verzögerung Externer schwerwiegender Alarm 6 0..9999 s 2        
P 3716 Verzögerung Externer schwerwiegender Alarm 7 0..9999 s 2        
P 3717 Verzögerung Externer schwerwiegender Alarm 8 0..9999 s 2        
P 3718 Verzögerung Externer schwerwiegender Alarm 9 0..9999 s 2        
P 3719 Verzögerung Externer schwerwiegender Alarm 10 0..9999 s 2        
 
Reglersperre 
P 3800 Reglerverzögerung beim Hochfahren 10..999 s 10        
P 3801 Tür geöffnet Sperrverzögerung 0..999 s 0        
P 3802 Max Türöffnungs-Sperrzeit 0..999 Min 5        
P 3810 Beginn Sperrzeit Außenlüftventilation 40 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 3811 Ende Sperrzeit Außenlüftventilation 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 3820 Beginn Sperrzeit Umluftventilation 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 3821 Ende Sperrzeit Umluftventilation 

 
 
 
 
 

00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 

 
40 CO2-Abfuhr mit Lüftungsklappen und Hauptventilation wird während dieser Sperrzeit nicht gesperrt. 
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Temperaturfühler-Offsets 
P 3900 Offset T_Außen Fühler 1 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3910 Offset T_Kanal Fühler 1 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3911 Offset T_Kanal Fühler 2 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3912 Offset T_Kanal Fühler 3 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3913 Offset T_Kanal Fühler 4 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3914 Offset T_Kanal Fühler 5 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3915 Offset T_Kanal Fühler 6 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3916 Offset T_Kanal Fühler 7 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3917 Offset T_Kanal Fühler 8 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3918 Offset T_Kanal Fühler 9 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3919 Offset T_Kanal Fühler 10 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3920 Offset T_Raum Fühler 1 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3930 Offset T_Produkt Fühler 1 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3931 Offset T_Produkt Fühler 2 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3932 Offset T_Produkt Fühler 3 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3933 Offset T_Produkt Fühler 4 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3934 Offset T_Produkt Fühler 5 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3935 Offset T_Produkt Fühler 6 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3936 Offset T_Produkt Fühler 7 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3937 Offset T_Produkt Fühler 8 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3938 Offset T_Produkt Fühler 9 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3939 Offset T_Produkt Fühler 10 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3940 Offset T_Abtau Fühler 1 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3941 Offset T_Abtau Fühler 2 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3950 Offset T_Ausblas Fühler 1 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3951 Offset T_Ausblas Fühler 2 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3960 Offset T_Ansaug Fühler 1 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3961 Offset T_Ansaug Fühler 2 -10.0..10.0 K 0.0        
P 3970 Offset T_Vorlauf Fühler (Kühler) -10.0..10.0 K 0.0        
P 3980 Offset T_Rücklauf Fühler (Kühler) -10.0..10.0 K 0.0        
P 3990 Offset T_Warmetank Fühler 1 -10.0..10.0 K 0.0        
 
Andere Fühler-Offsets 
P 4000 Offset rF_Außen Fühler 1 -10.0..10.0 % 0.0        
P 4010 Offset rF_Kanal Fühler 1 -10.0..10.0 % 0.0        
P 4020 Offset rF_Innen Fühler 1 -10.0..10.0 % 0.0        
P 4030 Offset CO2 Fühler 1 -500..500 ppm 0        
P 4031 Offset CO2 Fühler 2 -500..500 ppm 0        
P 4032 Offset CO2 Fühler 3 -500..500 ppm 0        
P 4033 Offset CO2 Fühler 4 -500..500 ppm 0        
P 4040 Offset Saugdruck Fühler -2.00..2.00 bar 0.00        
P 4050 Offset Luftschlauch Druck Fühler -2.00..2.00 bar 0.00        
P 4060 Offset Förderdruck Fühler 

 
 
 
 
 
 
 
 

-2.00..2.00 bar 0.00        
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Eingangsskalierung 
P 4100 rF bei Min Signal 0.0..100.0 % 0.0        
P 4101 rF bei Max Signal 0.0..100.0 % 100.0        
P 4102 rF außer Messbereich Alarmverzögerung 41 0..60 s 0        
P 4110 CO2 bei Min Signal 0..30000 ppm 0        
P 4111 CO2 bei Max Signal 0..30000 ppm 10000        
P 4112 CO2 außer Messbereich Alarmverzögerung 0..60 s 0        
P 4120 Saugdruck bei Min Signal -1.00..50.00 bar -1.00        
P 4121 Saugdruck bei Max Signal -1.00..50.00 bar 12.00        
P 4122 Saugdruck außer Messbereich Alarmverzögerung 0..60 s 0        
P 4130 Luftschlauch Druck bei Min Signal -1.00..10.00 bar 0.00        
P 4131 Luftschlauch Druck bei Max Signal -1.00..10.00 bar 1.00        
P 4132 Luftschlauch Druck außer Messbereich Alarmverzögerung 0..60 s 0        
P 4140 Förderdruck bei Min Signal -1.00..50.00 bar 0.00        
P 4141 Förderdruck bei Max Signal -1.00..50.00 bar 30.00        
P 4142 Förderdruck außer Messbereich Alarmverzögerung 0..60 s 0        
 
Ausgangsskalierung 
P 4200 Kühlsollwertvorgabe bei Min Signal -20.0..40.0 ˚C -20.0        
P 4201 Kühlsollwertvorgabe bei Max Signal -20.0..40.0 ˚C 40.0        
P 4210 Drehzahl Hauptventilator Ausgangsskalierung 42 0..100 % 100        
P 4211 Drehzahl Verdampferventilator Ausgangsskalierung 43 0..100 % 100        
P 4220 Gemeinsame Wärmeanforderung bei Min Signal 0..5000 kW 0        
P 4221 Gemeinsame Wärmeanforderung bei Max Signal 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

0..5000 kW 1000        

 
41 Diese Alarmverzögerungszeit wird angewendet, wenn ein Eingangssignal dieses Fühlertyps außerhalb des Messbereichs liegt. Während 
dieser Verzögerung wird der für die Steuerung verwendete Messwert auf den eingestellten Messbereich begrenzt. Ein Alarm wird ausgelöst, 
wenn das Eingangssignal nach Ablauf der Verzögerungszeit weiterhin außerhalb des Messbereichs liegt. 
42  Dieser Parameter ermöglicht die Einstellung einer Skalierung für ein analoges Ausgangssignal der Ventilatordrehzahl der 
Hauptventilation. Ein Wert von 50 % bedeutet, dass eine Ventilatordrehzahl von 100 % bei 50 % des Ausgangssignalbereichs (5 V/12 mA) 
ausgegeben wird. 
43 Dieser Parameter ermöglicht die Einstellung einer Skalierung für ein analoges Ausgangssignal der Kühlventilator-Drehzahl. Ein Wert von 
50 % bedeutet, dass eine Ventilatordrehzahl von 100 % bei 50 % des Ausgangssignalbereichs (5 V/12 mA) ausgegeben wird. 
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Externe Eingänge 44 
P 4300 T_Außen der Zellennummer 45 

0 = Nicht benutzt 
0..100 - 0        

P 4311 T_Raum der Zellennummer 46 0..100 - 0        
P 4301 rF_Außen der Zellennummer 47 0..100 - 0        
P 4302 Eingang Sperre 1 der Zellennummer 0..100 - 0        
P 4303 Eingang Sperre 2 der Zellennummer 0..100 - 0        
P 4304 Eingang Sperre 3 der Zellennummer 0..100 - 0        
P 4305 Eingang Sperre Außenluft 1 der Zellennummer 0..100 - 0       X 
P 4306 Eingang Sperre mechanische Kühlung 1 der Zellennummer 0..100 - 0       X 
P 4307 Eingang Sperre mechanische Kühlung 2 der Zellennummer 0..100 - 0       X 
P 4308 Eingang Drehzahl Ventilatoren Reduktion der Zellennummer 0..100 - 0       X 
P 4309 Eingang Sperre Heizung 1 der Zellennummer 0..100 - 0       X 
P 4310 Eingang Sperre Ventilation der Zellennummer 0..100 - 0       X 
P 4312 Kompressor/Kondensatorreglung der Zellennummer 48 0..100 - 0        
 
Master/Slave-Regelung 
P 4350 Masterzellenummer 0..100 - 0        
P 4351 Masterzelle muss meine T Kanal-Fühler verwenden 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

0..1 - 0        

 
44 Der Eingang der referenzierten Zelle wird verwendet. Dies kann auch eine Zelle eines anderen Zellenreglers sein. Ein Verweis auf die 
eigene Zellnummer ist falsch. Die Referenz wird nur verwendet, wenn der Eingang auf der Konfigurations-Webseite des Zellenreglers nicht 
konfiguriert ist. 
45 Der Fühler-Offset muss mit P3900 an der referenzierten Zelle eingestellt werden. 
46 Der Fühler-Offset muss mit P3920 an der referenzierten Zelle eingestellt werden. 
47 Der Fühler-Offset muss mit P4000 an der referenzierten Zelle eingestellt werden. 
48  Dieser Parameter koppelt die mechanische Kühlung dieser Zelle an die Kompressorensteuerung, die an der referenzierten Zelle 
konfiguriert ist. Die mechanische Kühlung dieser Zelle wird nur freigegeben, wenn die Kompressorensteuerung aktiviert ist (durch die 
referenzierte Zelle). Die Alarme der Kompressorensteuerung werden ebenfalls an dieser Zelle gemeldet. 
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Kompressorreglung 49 
P 4400 Kompressor-Modus 

0 = Aus 
1 = Hand 
2 = Auto 

0..2 - 0        

P 4404 Kompressor Kühlung Sollwert-gruppe 50 
Wird für den automatisch berechneten Kompressorsollwert 
verwendet. 
0 = Kein automatisch berechneter Kompressorsollwert 

0..5 - 0        

P 4405 Kältemittel 
0 = Unbekannt 
1 = R290 
2 = R449A  
3 = R454C 
4 = R513A 

0..4 - 0        

P 4408 Kompressor Max Sollwert 51 0.10..50.00 bar 4.50        
P 4410 Kompressor Sollwert 1 52 0.10..50.00 bar 3.50        
P 4411 Kompressor Sollwert 2 53 0.10..50.00 bar 2.80        
P 4412 Kompressor Sollwert 3 0.10..50.00 bar 2.80        
P 4420 Kompressor Einschaltdruck 0.10..50.00 bar 3.00        
P 4421 Kompressor Ausschaltdruck Differenz 0.10..50.00 bar 1.80        
P 4422 Kompressor Antipendelzeit 1..600 s 600        
P 4423 Kompressor Einschaltverzögerung 54 0.1..600.0 s 0.5        
P 4430 Kompressor Min Drehzahl 0..100 % 20        
P 4431 Kompressor Max Drehzahl (siehe auch P4575) 50..100 % 100        
P 4440 Kompressorreglung P-Band 0.10..50.00 bar 10.00        
P 4441 Kompressorreglung I-Zeit 

9999 = Kein I-Aktion 
1..9999 s 9999        

P 4570 (Förder-) Druckgrenze Einschaltdruck 55 -1.00..50.00 bar 22.50        
P 4571 (Förder-) Druckgrenze Ausschaltdruck Differenz 0.10..50.00 bar 2.50        
P 4575 (Förder-) Druckgrenze Max Drehzahl Reduktion 56 

 
 
 
 

0..100 % 0        

 
49 Die Kompressorensteuerung und die Kondensatorensteuerung wird nur an einem Zellenregler unterstützt (pro MC3-Regler). Mit dem 
Parameter P4312 kann eine Zelle an die Kompressorensteuerung gekoppelt werden, die an einer anderen Zelle konfiguriert ist. 
50 Um den automatisch berechneten Kompressorsollwert zu aktivieren, müssen P3335 und P3336 für jede Zelle eingestellt werden. 
Zusätzlich müssen P4404 und P4405 für den Kompressor gesetzt werden. 
51 Wenn ein neuer Kompressorsollwert (P4410, P4411 und P4412) oder ein neuer maximaler Kompressorsollwert (P4408) gesetzt wird, 
werden die Sollwerte automatisch auf das Maximum begrenzt (angepasst). Das maximale Sollwertlimit gilt auch für den automatisch 
berechneten Kompressorsollwert. 
52 Kompressorsollwert 1 wird verwendet, wenn kein automatisch berechneter Kompressorsollwert verfügbar ist und Kompressorsollwert 
2 und 3 nicht über die entsprechenden digitaleingänge aktiviert sind. Kompressorsollwert 1 dient außerdem als Minimalwert für den 
automatisch berechneten Kompressorsollwert. 
53 Kompressorsollwert 2 oder 3 ist aktiv, wenn der entsprechende digitaleingang aktiv ist. Sind beide Eingänge aktiv, wird der niedrigste 
Sollwert angewendet. 
54 Wenn eine genaue Verzögerung (< 1 s) erforderlich ist, sollten die Funktionen Kompressorstart und Kompressor verzögerter Start auf 
derselben Karte konfiguriert werden, und die Refresh-Wert dieser Karte sollte auf 100 gesetzt werden (siehe Webseite <IP-
Adresse>/config/, Menüpunkt Controller config/Hardware config/). 
55 Die Druckbegrenzungsfunktion ist nur aktiviert, wenn der Kompressormodus auf Hand oder Auto eingestellt ist. 
56 Wenn die Druckbegrenzungsfunktion aktiv ist, wird die maximale Kompressordrehzahl zusätzlich um P4575 % reduziert. Die maximale 
Kompressordrehzahl beträgt dann (P4431 − P4575) %. 
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Kondensatorreglung 
P 4500 Kondensator-Modus 

0 = Aus 
1 = Hand 
2 = Auto 

0..2 - 0        

P 4510 Kondensator Einschaltdruck (auch Sollwert) 0.10..50.00 bar 13.50        
P 4511 Kondensator Ausschaltdruck Differenz 0.10..50.00 bar 1.50        
P 4530 Kondensator Min Drehzahl 0..100 % 20        
P 4531 Kondensator Max Drehzahl 50..100 % 100        
P 4540 Kondensatorreglung P-Band 0.10..50.00 bar 8.00        
P 4541 Kondensatorreglung I-Zeit 

9999 = Kein I-Aktion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1..9999 s 9999        
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Bedienfeld 57 
P 6200 Freigabecode-geschützte Parameter 58 0..9999 - -        
P 6201 Geschützte Parameternummer 1 0..9999 - 3100        
P 6202 Geschützte Parameternummer 2 0..9999 - 3101        
P 6203 Geschützte Parameternummer 3 0..9999 - 3320        
P 6204 Geschützte Parameternummer 4 0..9999 - 3335        
P 6205 Geschützte Parameternummer 5 0..9999 - 3400        
P 6206 Geschützte Parameternummer 6 0..9999 - 0        
P 6207 Geschützte Parameternummer 7 0..9999 - 0        
P 6208 Geschützte Parameternummer 8 0..9999 - 0        
P 6209 Geschützte Parameternummer 9 0..9999 - 0        
P 6210 Geschützte Parameternummer 10 0..9999 - 0        
P 6211 Geschützte Parameternummer 11 0..9999 - 0        
P 6212 Geschützte Parameternummer 12 0..9999 - 0        
P 6213 Geschützte Parameternummer 13 0..9999 - 0        
P 6214 Geschützte Parameternummer 14 0..9999 - 0        
P 6215 Geschützte Parameternummer 15 0..9999 - 0        
P 6216 Geschützte Parameternummer 16 0..9999 - 0        
P 6217 Geschützte Parameternummer 17 0..9999 - 0        
P 6218 Geschützte Parameternummer 18 0..9999 - 0        
P 6219 Geschützte Parameternummer 19 0..9999 - 0        
P 6220 Geschützte Parameternummer 20 0..9999 - 0        
P 6300 Benutzersprache für 4.3 Zoll Bedienfeld 

0 = Englisch 
1 = Deutsch 
2 = Niederländisch 

0..2 - 1        

P 6301 Zeitzählerlayout auf 4.3 Zoll Bedienfeld 
0 = Std:Min 
1 = 0.1 Std Auflösung 

0..1 - 0        

P 6302 Zugangscode Bedienung 
0000 = Kein Code für die Bedienung erforderlich 

0000..9999 - 0000        

P 6303 Zugangscode Parameter 
0000 = Code für Parameter ist gleich Code für Bedienung 

0000..9999 - 0000        

P 6310 4.3 Zoll Bedienfeld automatisch dimmen 59 60 
(nach 180 s ohne Berührung) 
0 = Nein 
1 = Ja 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

0..1 - 0        

 
57 Die Bedienfeldparameter sind für alle Zellregler dieses Controllers gemeinsam. 
58 Die geschützten Parameter werden durch die Werte von P6201..P6220 definiert. Diese Parameter sind am Bedienfeld nur lesbar 
(geschützt), sofern der Freigabecode für die geschützten Parameter nicht in den letzten 15 Minuten als P6200 eingegeben wurde. Der 
Freigabecode muss ebenfalls eingegeben werden, um P6201..P6220 zu ändern. 
59 Wenn neue Alarme erzeugt werden, wird die Dimmung unterbrochen, bis das Bedienfeld berührt wird oder die Alarme gelöscht sind. 
60 Diese automatische Dimmfunktion erfordert ein Bedienfeld mit Softwareversion 2.09 oder höher. 
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Verschiedenes 
P 7000 Software-Version - - -        
P 7001 Build-Nummer - - -        
P 7100 Standardeinstellungen Rücksetzung zulassen (1 Min) 

0 = Nein 
1 = Ja 
Wenn dieser Parameter auf „Ja“ gesetzt wird, wird eine 
Wiederherstellung der Werkseinstellungen mit P7100 für 1 
Minute zugelassen. Der Parameter ändert sich nach 1 Minute 
automatisch auf „Nein“. 

0..1 - 0        

P 7101 Standardeinstellungen rücksetzen 
0 = Nein 
1 = Ja 
Wenn dieser Parameter auf „Ja“ gesetzt wird, werden (falls 
erlaubt, siehe P7100) die Standardwerte aller Einstellungen und 
Zellenparameter wiederhergestellt, mit Ausnahme von P3100 
Zellennummer und P3101 Lagersystem. Der Parameter wird 
automatisch wieder auf „Nein“ gesetzt. 

0..1 - 0        

P 7110 Gesamtzähler rücksetzen 
0 = Nein 
1 = Ja 
Der Parameter wird automatisch wieder auf „Nein“ gesetzt. 

0..1 - 0       X 

P 7120 Snapshot machen 
0 = Nein 
1 = Ja 
Wenn dieser Parameter auf „Ja“ gesetzt wird, wird eine interne 
Momentaufnahme aller Einstellungen, Parameter sowie der Ein- 
und Ausgangskonfiguration erstellt. Eine solche 
Momentaufnahme kann von einem Techniker verwendet werden, 
um eine bestimmte Situation genauer zu untersuchen. Die 
letzten 20 Momentaufnahmen werden im Zellenregler 
gespeichert. Der Parameter wird automatisch wieder auf „Nein“ 
gesetzt. 

0..1 - 0        
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5.2 Netzwerkparameter 
Hinweis: Die Netzwerkparameter werden zwischen den Reglern im gleichen Netzwerk synchronisiert: 
Wenn ein Netzwerkparameter an einem Regler geändert wird, wird diese Änderung automatisch auf 
alle anderen Regler im gleichen Netzwerk übernommen. Wenn ein Regler mit einem Netzwerk 
verbunden oder mit Strom versorgt wird, kopiert er automatisch die Netzwerkparameter von den 
Reglern, die bereits im gleichen Netzwerk aktiv waren. 
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Kühlgruppen 
P 2100 Kühlgruppe 1, Max Kälteleistung 0..5000 kW 500       X 
P 2110 Kühlgruppe 2, Max Kälteleistung 0..5000 kW 500       X 
P 2120 Kühlgruppe 3, Max Kälteleistung 0..5000 kW 500       X 
P 2130 Kühlgruppe 4, Max Kälteleistung 0..5000 kW 500       X 
P 2140 Kühlgruppe 5, Max Kälteleistung 0..5000 kW 500       X 
 
Impulskühlgruppe 1 
P 2200 Impulskühlgruppe 1, Max Kälteleistung 0..5000 kW 1       X 
P 2201 Impulskühlgruppe 1, Zykluszeit 10..240 Min 90       X 
P 2202 Impulskühlgruppe 1, Sequenz 61 

0 = Standard 
1 = Rotierend 
2 = Impulskühl-Startnummer 
3 = Per Impulskühl-Startnummer 
4 = Mit Impulskühl-Subgruppe 

0..4 - 0       X 

 
Impulskühlgruppe 2 
P 2210 Impulskühlgruppe 2, Max Kälteleistung 0..5000 kW 1       X 
P 2211 Impulskühlgruppe 2, Zykluszeit 10..240 Min 90       X 
P 2212 Impulskühlgruppe 2, Sequenz 0..4 - 0       X 
 
Impulskühlgruppe 3 
P 2220 Impulskühlgruppe 3, Max Kälteleistung 0..5000 kW 1       X 
P 2221 Impulskühlgruppe 3, Zykluszeit 10..240 Min 90       X 
P 2222 Impulskühlgruppe 3, Sequenz 0..4 - 0       X 
 
Impulskühlgruppe 4 
P 2230 Impulskühlgruppe 4, Max Kälteleistung 0..5000 kW 1       X 
P 2231 Impulskühlgruppe 4, Zykluszeit 10..240 Min 90       X 
P 2232 Impulskühlgruppe 4, Sequenz 0..4 - 0       X 
 
Impulskühlgruppe 5 
P 2240 Impulskühlgruppe 5, Max Kälteleistung 0..5000 kW 1       X 
P 2241 Impulskühlgruppe 5, Zykluszeit 10..240 Min 90       X 
P 2242 Impulskühlgruppe 5, Sequenz 

 
 
 

0..4 - 0       X 

 
61 Änderungen an diesem Parameter werden wirksam, wenn ein neuer Impulskühlzyklus gestartet wird. Die Reihenfolge des laufenden 
Impulskühlzyklus wird nicht angepasst. 
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Abtaugruppen 
P 2400 Abtaugruppe 1, Max Anzahl gleichzeitig 1..100 - 1       X 
P 2410 Abtaugruppe 2, Max Anzahl gleichzeitig 1..100 - 1       X 
P 2420 Abtaugruppe 3, Max Anzahl gleichzeitig 1..100 - 1       X 
P 2430 Abtaugruppe 4, Max Anzahl gleichzeitig 1..100 - 1       X 
P 2440 Abtaugruppe 5, Max Anzahl gleichzeitig 1..100 - 1       X 
 
Energiegruppe 1 
P 2500 Energiegruppe 1, Max Leistung Periode 1 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2501 Energiegruppe 1, Beginn Periode 1 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 2502 Energiegruppe 1, Ende Periode 1 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 2503 Energiegruppe 1, Max Leistung Periode 2 0.1..2000.0 kW 0.0       X 
P 2504 Energiegruppe 1, Beginn Periode 2 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 2505 Energiegruppe 1, Ende Periode 2 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 2506 Energiegruppe 1, Einschaltdiff Priorität 0.1..10.0 K 0.5       X 
P 2507 Energiegruppe 1, Einschaltdiff Leistung 0.1..100.0 kW 0.1       X 
P 2508 Energiegruppe 1, Gegenseitige Einschaltverzögerung 5..600 s 10       X 
P 2509 Energiegruppe 1, Einschaltverzögerung Leistungsdiff 0.0..100.0 kW 0       X 
P 2550 Energiegruppe 1, Subgruppe 1, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2551 Energiegruppe 1, Subgruppe 2, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2552 Energiegruppe 1, Subgruppe 3, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2553 Energiegruppe 1, Subgruppe 4, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2554 Energiegruppe 1, Subgruppe 5, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
 
Energiegruppe 2 
P 2510 Energiegruppe 2, Max Leistung Periode 1 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2511 Energiegruppe 2, Beginn Periode 1 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 2512 Energiegruppe 2, Ende Periode 1 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 2513 Energiegruppe 2, Max Leistung Periode 2 0.1..2000.0 kW 0.0       X 
P 2514 Energiegruppe 2, Beginn Periode 2 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 2515 Energiegruppe 2, Ende Periode 2 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 2516 Energiegruppe 2, Einschaltdiff Priorität 0.1..10.0 K 0.5       X 
P 2517 Energiegruppe 2, Einschaltdiff Leistung 0.1..100.0 kW 0.1       X 
P 2518 Energiegruppe 2, Gegenseitige Einschaltverzögerung 5..600 s 10       X 
P 2519 Energiegruppe 2, Einschaltverzögerung Leistungsdiff 0.0..100.0 kW 0       X 
P 2560 Energiegruppe 2, Subgruppe 1, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2561 Energiegruppe 2, Subgruppe 2, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2562 Energiegruppe 2, Subgruppe 3, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2563 Energiegruppe 2, Subgruppe 4, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2564 Energiegruppe 2, Subgruppe 5, Leistung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

0.0..2000.0 kW 0.0       X 
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Energiegruppe 3 
P 2520 Energiegruppe 3, Max Leistung Periode 1 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2521 Energiegruppe 3, Beginn Periode 1 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 2522 Energiegruppe 3, Ende Periode 1 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 2523 Energiegruppe 3, Max Leistung Periode 2 0.1..2000.0 kW 0.0       X 
P 2524 Energiegruppe 3, Beginn Periode 2 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 2525 Energiegruppe 3, Ende Periode 2 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 2526 Energiegruppe 3, Einschaltdiff Priorität 0.1..10.0 K 0.5       X 
P 2527 Energiegruppe 3, Einschaltdiff Leistung 0.1..100.0 kW 0.1       X 
P 2528 Energiegruppe 3, Gegenseitige Einschaltverzögerung 5..600 s 10       X 
P 2529 Energiegruppe 3, Einschaltverzögerung Leistungsdiff 0.0..100.0 kW 0       X 
P 2570 Energiegruppe 3, Subgruppe 1, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2571 Energiegruppe 3, Subgruppe 2, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2572 Energiegruppe 3, Subgruppe 3, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2573 Energiegruppe 3, Subgruppe 4, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2574 Energiegruppe 3, Subgruppe 5, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
 
Energiegruppe 4 
P 2530 Energiegruppe 4, Max Leistung Periode 1 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2531 Energiegruppe 4, Beginn Periode 1 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 2532 Energiegruppe 4, Ende Periode 1 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 2533 Energiegruppe 4, Max Leistung Periode 2 0.1..2000.0 kW 0.0       X 
P 2534 Energiegruppe 4, Beginn Periode 2 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 2535 Energiegruppe 4, Ende Periode 2 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 2536 Energiegruppe 4, Einschaltdiff Priorität 0.1..10.0 K 0.5       X 
P 2537 Energiegruppe 4, Einschaltdiff Leistung 0.1..100.0 kW 0.1       X 
P 2538 Energiegruppe 4, Gegenseitige Einschaltverzögerung 5..600 s 10       X 
P 2539 Energiegruppe 4, Einschaltverzögerung Leistungsdiff 0.0..100.0 kW 0       X 
P 2580 Energiegruppe 4, Subgruppe 1, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2581 Energiegruppe 4, Subgruppe 2, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2582 Energiegruppe 4, Subgruppe 3, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2583 Energiegruppe 4, Subgruppe 4, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2584 Energiegruppe 4, Subgruppe 5, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
 
Energiegruppe 5 
P 2540 Energiegruppe 5, Max Leistung Periode 1 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2541 Energiegruppe 5, Beginn Periode 1 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 2542 Energiegruppe 5, Ende Periode 1 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 2543 Energiegruppe 5, Max Leistung Periode 2 0.1..2000.0 kW 0.0       X 
P 2544 Energiegruppe 5, Beginn Periode 2 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 2545 Energiegruppe 5, Ende Periode 2 00.00..24.00 Std.Min 00:00       X 
P 2546 Energiegruppe 5, Einschaltdiff Priorität 0.1..10.0 K 0.5       X 
P 2547 Energiegruppe 5, Einschaltdiff Leistung 0.1..100.0 kW 0.1       X 
P 2548 Energiegruppe 5, Gegenseitige Einschaltverzögerung 5..600 s 10       X 
P 2549 Energiegruppe 5, Einschaltverzögerung Leistungsdiff 0.0..100.0 kW 0       X 
P 2590 Energiegruppe 5, Subgruppe 1, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2591 Energiegruppe 5, Subgruppe 2, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2592 Energiegruppe 5, Subgruppe 3, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2593 Energiegruppe 5, Subgruppe 4, Leistung 0.0..2000.0 kW 0.0       X 
P 2594 Energiegruppe 5, Subgruppe 5, Leistung 

 
 

0.0..2000.0 kW 0.0       X 



 

 
MC3-AGRI Dokument Nr.: 250327 Version: 1.48 

         

Seite 70 von 141 

Nummer Beschreibung Bereich Einheit Standard St
an

db
y 

Tr
oc

kn
en

 

Ko
nd

en
st

ro
ck

ne
n 

W
un

dh
ei

lu
ng

 

La
ge

ru
ng

 

Au
fw

är
m

en
 

Sl
av

e-
B

et
ri

eb
 

 
Leistungsmesser 
P 2600 Leistungsmesser 1, Letzte Nummer IP-Adresse 

(IPv4 class C, erste 3 Zahlen entsprechen dem Regler) 
0 = Nicht verwendet 

0..254 - 0       X 

P 2601 Leistungsmesser 1, Energiegruppe 1..5 - 1       X 
P 2610 Leistungsmesser 2, Letzte Nummer IP-Adresse 0..254 - 0       X 
P 2611 Leistungsmesser 2, Energiegruppe 1..5 - 2       X 
P 2620 Leistungsmesser 3, Letzte Nummer IP-Adresse 0..254 - 0       X 
P 2621 Leistungsmesser 3, Energiegruppe 1..5 - 3       X 
P 2630 Leistungsmesser 4, Letzte Nummer IP-Adresse 0..254 - 0       X 
P 2631 Leistungsmesser 4, Energiegruppe 1..5 - 4       X 
P 2640 Leistungsmesser 5, Letzte Nummer IP-Adresse 0..254 - 0       X 
P 2641 Leistungsmesser 5, Energiegruppe 1..5 - 5       X 
 
Wärmeanforderung 
P 2700 Max gemeinsame Wärmeanforderung 0..5000 kW 0        
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5.3 Parameter-Webseite 
Nach der Auswahl von Service, Parameter auf der Webseite des Reglers (siehe Abschnitt 10.1) 
erscheint eine Webseite, auf der die Einstellungen und Parameter eingesehen und geändert werden 
können. Bei Aufforderung mit dem Benutzernamen „user“ und dem entsprechenden Passwort 
anmelden. 

 

Aufgrund der großen Anzahl an Einstellungen und Parametern kann es bis zu 10 Sekunden dauern, 
bis diese angezeigt werden. 

Wenn mehrere Zellenregler konfiguriert sind, können Sie oben auf der Seite einen Zellenregler 
(Controller-Nr.) auswählen, und die entsprechenden Einstellungen und Parameter werden 
angezeigt. 

Hinweise: Die angezeigten Parameterwerte sind ein Schnappschuss der Daten zum Zeitpunkt des 
Aufrufs der Seite. Um die aktuellen Parameter der Webseite anzuzeigen, aktualisieren Sie die Seite. 
Dies kann in den meisten Webbrowsern durch Drücken von Ctrl + F5 erfolgen. 
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6 Alarme 
Die Zellenregler innerhalb des Reglers können die in der untenstehenden Tabelle aufgeführten 
Alarme erzeugen. 

Nicht-schwerwiegende Alarme sind mit einem "W" (Warnung) gekennzeichnet, schwerwiegende 
Alarme (mit Reglersperre) hingegen mit einem "F" (Fatal). 

Code Beschreibung 
01 T_Außen_1 
02 T_Warmetank_1 
03 T_Kanal_1 
04 T_Kanal_2 
05 T_Kanal_3 
06 T_Kanal_4 
07 T_Raum_1 
09 T_Produkt_1 
10 T_Produkt_2 
11 T_Produkt_3 
12 T_Produkt_4 
13 T_Produkt_5 
14 T_Produkt_6 
15 T_Produkt_7 
16 T_Produkt_8 
17 T_Produkt_9 
18 T_Produkt_10 
19 T_Abtau_1 
20 T_Abtau_2 
21 T_Abluft_1 
22 T_Abluft_2 
23 T_Ansaug_1 
24 T_Ansaug_2 
25 T_Vorlauf 
26 T_Rücklauf 
27 rF_Außen_1 
28 Keimhemmung durch Handmodus blockiert 62 
29 rF_Kanal_1 
30 rF_Innen_1 
W31 Slavezelle 63 
F31 Keine Masterzelle 64 
32 CO2_1 
33 CO2_2 
34 CO2_3 
35 CO2_4 
36 Saugdruck 65 
37 P_Luftschlauch 
38 Min P_Luftschlauch 
39 Heizung T_Sollwert 
40 Rauchabzug 
41 Kein Hauptventilator 
42 Kein CO2 
43 Mechanische Kühlung 

 
62 Dieser Alarm wird gemeldet, wenn die Keimhemmung aufgrund einer Handmodus-Einstellung nicht gestartet oder fortgesetzt werden 
kann.  
63 Dieser Alarm wird an einer Masterzelle gemeldet, wenn bei einer ihrer Slavezellen ein Alarm ausgelöst wird. 
64 Dieser Alarm wird an einer Slavezelle gemeldet, wenn die eingestellte Masterzellennummer im Netzwerk nicht verfügbar ist. 
65 Dieser Alarm wird nur gemeldet, wenn der Zellenregler eingeschaltet ist oder die Kompressorensteuerung konfiguriert wurde und der 
Kompressormodus auf Hand oder Auto eingestellt ist. 
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Code Beschreibung 
44 Kein T_Abluft_1 
45 Kein T_Abluft_2 
46 Kein T_Ansaug_1 
47 Kein T_Ansaug_2 
48 Kein T_Außen 
49 Kein T_Kanal 
50 Kein T_Raum 
51 Kein T_Produkt 
52 Kein rF_Außen 
53 Kein rF_Kanal 
54 Kein rF_Innen 
55 Externer Alarm 1 
56 Externer Alarm 2 
57 Externer Alarm 3 
59 Temp Karte 
60 Analog Ein Karte 
61 Digital Ein Karte 
62 Analog Aus Karte 
63 Relais Karte 
64 Doppelte Zellennummer 
65 Min T_Kanal_1 
66 Min T_Kanal_2 
67 Min T_Kanal_3 
68 Min T_Kanal_4 
69 Max T_Kanal_1 
70 Max T_Kanal_2 
71 Max T_Kanal_3 
72 Max T_Kanal_4 
73 Min T_Raum_1 
74 Keimhemmung (SR) Phase 2 wartet 
75 Max T_Raum_1 
76 Keimhemmung (SR) Phase 3 wartet 
77 Min T_Produkt_1 
78 Min T_Produkt_2 
79 Min T_Produkt_3 
80 Min T_Produkt_4 
81 Min T_Produkt_5 
82 Min T_Produkt_6 
83 Min T_Produkt_7 
84 Min T_Produkt_8 
85 Min T_Produkt_9 
86 Min T_Produkt_10 
87 Max T_Produkt_1 
88 Max T_Produkt_2 
89 Max T_Produkt_3 
90 Max T_Produkt_4 
91 Max T_Produkt_5 
92 Max T_Produkt_6 
93 Max T_Produkt_7 
94 Max T_Produkt_8 
95 Max T_Produkt_9 
96 Max T_Produkt_10 
97 Min T_Ist 
98 Max T_Ist 
99 Min CO2_1 
100 Min CO2_2 
101 Min CO2_3 
102 Min CO2_4 
103 Max CO2_1 
104 Max CO2_2 
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Code Beschreibung 
105 Max CO2_3 
106 Max CO2_4 
107 Externer Eingang 
108 Leistungsmesser 1 
109 Leistungsmesser 2 
110 Leistungsmesser 3 
111 Leistungsmesser 4 
112 Leistungsmesser 5 
113 Kein (Haupt)Ventilator 1 
114 Kein (Haupt)Ventilator 2 
115 Kein (Haupt)Ventilator 3 
116 Kein (Haupt)Ventilator 4 
117 Kein (Haupt)Ventilator 5 
118 Kein (Haupt)Ventilator 6 
119 Kein (Haupt)Ventilator 7 
120 Kein (Haupt)Ventilator 8 
121 Kein (Haupt)Ventilator 9 
122 Kein (Haupt)Ventilator 10 
123 Kein (Haupt)Ventilator 11 
124 Kein (Haupt)Ventilator 12 
125 Kein (Haupt)Ventilator 13 
126 Kein (Haupt)Ventilator 14 
127 Kein (Haupt)Ventilator 15 
128 Kein (Haupt)Ventilator 16 
129 Kein (Haupt)Ventilator 17 
130 Kein (Haupt)Ventilator 18 
131 Kein (Haupt)Ventilator 19 
132 Kein (Haupt)Ventilator 20 
133 Kein (Haupt)Ventilator 21 
134 Kein (Haupt)Ventilator 22 
135 Kein (Haupt)Ventilator 23 
136 Kein (Haupt)Ventilator 24 
137 Kein (Haupt)Ventilator 25 
138 Kein (Haupt)Ventilator 26 
139 Kein (Haupt)Ventilator 27 
140 Kein (Haupt)Ventilator 28 
141 Kein (Haupt)Ventilator 29 
142 Kein (Haupt)Ventilator 30 
143 Kompressorsteuerung 66 
144 Kondensatorsteuerung 67 
145 Konfiguration 1 68 
146 Konfiguration 2 69 
147 Konfiguration 3 70 
148 Konfiguration 4 71 
149 Konfiguration 5 72 
150 Konfiguration 6 73 

 
66 Die Kompressorensteuerung ist deaktiviert aufgrund von Alarm 36, 155, 156, 157 und/oder 158 am gleichen Zellenregler oder am 
Zellenregler, der mit P4312 für Kompressor-/Kondensatorsteuerung gekoppelt ist. Der Alarm muss auf dem Zellenregler quittiert werden, 
auf dem die Kompressorensteuerung konfiguriert ist. 
67 Warnung der Kondensatorsteuerung aufgrund von Alarm 159 und/oder 160 am gleichen Zellenregler oder am Zellenregler, der mit 
P4312 für Kompressor-/Kondensatorsteuerung gekoppelt ist. Der Alarm muss auf dem Zellenregler quittiert werden, auf dem die 
Kondensatorsteuerung konfiguriert ist. 
68 T_Produkt-Fühler sind nicht mit fortlaufenden Nummern konfiguriert. 
69 T_Kanal-Fühler sind nicht mit fortlaufenden Nummern konfiguriert. 
70 CO2-Fühler sind nicht mit aufeinanderfolgenden Nummern konfiguriert. 
71 Eingänge und Ausgänge sind konfiguriert, die für das eingestellte Lagersystem 11 nicht unterstützt werden. 
72 Ausgang(e) für Hauptventilator(en) sind konfiguriert, die für das eingestellte Lagersystem 6 nicht unterstützt werden. 
73 Heizung im Kanal und Heizung innen sind gleichzeitig konfiguriert, was nicht gleichzeitig unterstützt wird. 



 

 
MC3-AGRI Dokument Nr.: 250327 Version: 1.48 

         

Seite 75 von 141 

Code Beschreibung 
151 Konfiguration 7 74 
152 Konfiguration 8 75 
153 Konfiguration 9 76 
155 Kompressor allgemein 
156 (Kompressor) Niederdruck 
157 (Kompressor) Hochdruck 
158 (Kompressor) Öldruck 
159 Förderdruck 77 
160 Kondensatorventilator 
161 Warnung (Haupt)Ventilator 1 
162 Warnung (Haupt)Ventilator 2 
163 Warnung (Haupt)Ventilator 3 
164 Warnung (Haupt)Ventilator 4 
165 Warnung (Haupt)Ventilator 5 
166 Warnung (Haupt)Ventilator 6 
167 Warnung (Haupt)Ventilator 7 
168 Warnung (Haupt)Ventilator 8 
169 Warnung (Haupt)Ventilator 9 
170 Warnung (Haupt)Ventilator 10 
171 Warnung (Haupt)Ventilator 11 
172 Warnung (Haupt)Ventilator 12 
173 Warnung (Haupt)Ventilator 13 
174 Warnung (Haupt)Ventilator 14 
175 Warnung (Haupt)Ventilator 15 
176 Warnung (Haupt)Ventilator 16 
177 Warnung (Haupt)Ventilator 17 
178 Warnung (Haupt)Ventilator 18 
179 Warnung (Haupt)Ventilator 19 
180 Warnung (Haupt)Ventilator 20 
181 Warnung (Haupt)Ventilator 21 
182 Warnung (Haupt)Ventilator 22 
183 Warnung (Haupt)Ventilator 23 
184 Warnung (Haupt)Ventilator 24 
185 Warnung (Haupt)Ventilator 25 
186 Warnung (Haupt)Ventilator 26 
187 Warnung (Haupt)Ventilator 27 
188 Warnung (Haupt)Ventilator 28 
189 Warnung (Haupt)Ventilator 29 
190 Warnung (Haupt)Ventilator 30 
193 Fehler (Haupt)Ventilator 1 
194 Fehler (Haupt)Ventilator 2 
195 Fehler (Haupt)Ventilator 3 
196 Fehler (Haupt)Ventilator 4 
197 Fehler (Haupt)Ventilator 5 
198 Fehler (Haupt)Ventilator 6 
199 Fehler (Haupt)Ventilator 7 
200 Fehler (Haupt)Ventilator 8 
201 Fehler (Haupt)Ventilator 9 
202 Fehler (Haupt)Ventilator 10 
203 Fehler (Haupt)Ventilator 11 
204 Fehler (Haupt)Ventilator 12 
205 Fehler (Haupt)Ventilator 13 
206 Fehler (Haupt)Ventilator 14 
207 Fehler (Haupt)Ventilator 15 

 
74 Heizung im Kanal ist konfiguriert, was für das gewählte Lagersystem (6, 10, 11 oder 12) nicht unterstützt wird. 
75 Kompressor-/Kondensatorsteuerung ist an mehreren Zellenreglern konfiguriert (was nicht unterstützt wird). 
76 Modbus-Hauptventilatoren sind nicht wie vorgeschrieben konfiguriert (Modbus-Register h4, h7, h8, h13, h14, h17). 
77 Dieser Alarm wird nur gemeldet, wenn der Zellenregler eingeschaltet ist oder die Kompressorensteuerung konfiguriert wurde und der 
Kompressormodus auf Hand oder Auto eingestellt ist. 
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Code Beschreibung 
208 Fehler (Haupt)Ventilator 16 
209 Fehler (Haupt)Ventilator 17 
210 Fehler (Haupt)Ventilator 18 
211 Fehler (Haupt)Ventilator 19 
212 Fehler (Haupt)Ventilator 20 
213 Fehler (Haupt)Ventilator 21 
214 Fehler (Haupt)Ventilator 22 
215 Fehler (Haupt)Ventilator 23 
216 Fehler (Haupt)Ventilator 24 
217 Fehler (Haupt)Ventilator 25 
218 Fehler (Haupt)Ventilator 26 
219 Fehler (Haupt)Ventilator 27 
220 Fehler (Haupt)Ventilator 28 
221 Fehler (Haupt)Ventilator 29 
222 Fehler (Haupt)Ventilator 30 
225 T_Kanal_5 
226 T_Kanal_6 
227 T_Kanal_7 
228 T_Kanal_8 
229 T_Kanal_9 
230 T_Kanal_10 
231 Min T_Kanal_5 
232 Min T_Kanal_6 
233 Min T_Kanal_7 
234 Min T_Kanal_8 
235 Min T_Kanal_9 
236 Min T_Kanal_10 
237 Max T_Kanal_5 
238 Max T_Kanal_6 
239 Max T_Kanal_7 
240 Max T_Kanal_8 
241 Max T_Kanal_9 
242 Max T_Kanal_10 
243 Externer Alarm 4 
244 Externer Alarm 5 
245 Externer Alarm 6 
246 Externer Alarm 7 
247 Externer Alarm 8 
248 Externer Alarm 9 
249 Externer Alarm 10 
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Die Ursache für die Alarme „Warnung (Haupt)Ventilator <x>“ und „Fehler (Haupt)Ventilator <x>“ 
kann weiter über den Hauptventilatorstatus <x> untersucht werden. Dieser ist sowohl als VASP-
Registrierung/-Protokollierung verfügbar als auch als Modbus-Register (siehe Abschnitt 13 für 
weitere Details). 

Hauptventilator-Warnungsnummern 

Nummer Beschreibung Ursache 
2 Digitaleingang Warnung (Haupt)Ventilator Digitaleingang 
3 Reserved  Modbus register i11.Bit15 
4 Application use system warning  Modbus register i11.Bit13 
5 Warning vibration values Modbus register i11.Bit12 
6 Motor control system warning Modbus register i11.Bit14 
7 Limitation Modbus register i11.Bit8 
8 Direction of rotation Modbus register i11.Bit9 
9 Warning indication remaining lifetime Modbus register i11.Bit11 

 

Hauptventilator-Fehlernummern 

Nummer Beschreibung Ursache 
1 Keine Modbus-Kommunikation  
2 Digitaleingang Fehler (Haupt)Ventilator Digitaleingang 
3 Reserved Modbus register i13.Bit15 
4 Application use system warning  Modbus register i13.Bit13 
5 Error vibration values Modbus register i13.Bit12 
6 Motor control system error Modbus register i13.Bit14 
7 Reserved Modbus register i12.Bit 7 
8 IGBT error Modbus register i12.Bit0 
9 Shortcut earth Modbus register i12.Bit1 
10 Temperature Error Modbus register i12.Bit13 
11 Motor blocked Modbus register i12.Bit9 
12 Phase failure (line) Modbus register i12.Bit6 
13 Position rotor Modbus register i12.Bit8 
14 Peak current Modbus register i12.Bit10 
15 DC-link voltage high Modbus register i12.Bit2 
17 DC-link voltage low Modbus register i12.Bit3 
18 Input voltage high Modbus register i12.Bit4 
19 Input voltage low Modbus register i12.Bit5 
20 Limitation Modbus register i13.Bit8 
21 Direction of rotation Modbus register i13.Bit9 
22 Motor start Modbus register i12.Bit14 
23 COM error (Watchdog) Modbus register i12.Bit15 
24 Reserved Modbus register i12.Bit11 
25 Safety shutdown Modbus register i12.Bit12 
26 Error lifetime Modbus register i13.Bit11 
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7 Energiemanagement 
Jede Zelle im Netzwerk wird mit P3550 einer der (maximal 5) elektrischen Energiegruppen 
zugewiesen. 

Die elektrische Leistung der Energiegruppen kann mit Siemens Sentron PAC3200-Leistungsmessern 
gemessen werden. Maximal 5 Leistungsmesser werden unterstützt. Mit den Parametern 
P2600..P2641 können deren IP-Adressen zugewiesen und bestimmt werden, zu welcher 
Energiegruppe sie gehören. Es ist möglich, mehrere Leistungsmesser derselben Energiegruppe 
zuzuordnen. In diesem Fall werden die Messwerte addiert. 

Pro Energiegruppe kann die maximal zulässige Leistung festgelegt werden. Mit den Parametern 
P2500..P2505 78 können zwei Zeiträume mit einer Maximalleistung eingestellt werden. Überlappen 
sich die Zeiträume, gilt der niedrigste Wert. 

Das Energiemanagement wird auf eine Zelle angewendet, wenn mindestens ein Leistungsmesser 
ihrer Energiegruppe zugeordnet ist und das Anwenden des Energiemanagements für die Zelle mit 
S1400 eingeschaltet ist. Das Energiemanagement betrifft die elektrische Leistung, die für die 
mechanische Kühlung und die Hauptventilatoren verwendet wird. Die geschätzte elektrische 
Leistung, die für die mechanische Kühlung und einen Hauptventilator verwendet wird, muss mit 
P3551 und P3552 so genau wie möglich eingestellt werden. Für die Hauptventilatoren, die eine 
Geschwindigkeitsregelung unterstützen, wird die mit P3553..P3556 gesetzte Kurve (mit linearer 
Interpolation) verwendet, um die anwendbare elektrische Leistung zu berechnen, die zu einer 
bestimmten Ventilatorgeschwindigkeit gehört. 

Das Energiemanagement wird nur auf die „Auto“-Modus-Funktionen angewendet. Wenn 
beispielsweise der Hauptventilator 2 auf Handbetrieb geschaltet ist (S501=1), wird die erforderliche 
elektrische Leistung für Hauptventilator 2 nicht in die Berechnung der erforderlichen elektrischen 
Leistung der Zelle einbezogen. Sie wird nur in der tatsächlich mit den Leistungsmessern gemessenen 
elektrischen Leistung berücksichtigt. 

Das Ziel des Energiemanagements ist es, die Gesamtleistung einer Energiegruppe auf das Maximum 
zu begrenzen. Dies geschieht, indem die Zellen in der Energiegruppe bei Bedarf blockiert werden. Das 
Blockieren (und Freigeben) der Zellen erfolgt auf Basis der gemessenen elektrischen Leistung und 
der Priorität der Zellen. Dabei wird auch die erwartete Leistung berücksichtigt, die die blockierten 
Zellen benötigen würden, wenn sie wieder freigegeben würden (neue Aktion). 

  

 
78 Dieser Abschnitt zeigt die Parameter für die Energiegruppe 1. Siehe die Parametertabelle für die entsprechenden Parameter der anderen 
Energiegruppen. 
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Für die Zellen, die das Programm (S200) „Lagerung“ oder „Aufwärmen“ ausführen, wird die Priorität 
(in K) jeweils durch den Kühlbedarf oder den Wärmebedarf bestimmt. Zellen, die das Programm 
„Standby“ ausführen, sind immer vom Energiemanagement ausgeschlossen. Für die Zellen, die das 
Programm „Trocknen“, „Wundheilung“ oder „Kondenstrocknen“ ausführen, wird die Priorität mit 
einem Algorithmus berechnet, der P3560..P3581 verwendet: 

Die Priorität einer solchen Zelle beginnt bei 0 K. Wenn sie keine Energie (mechanische Kühlung 
und/oder Hauptventilator) nutzt, ändert sich ihre Priorität während P3571 Minuten nicht. Nutzt sie 
nach Ablauf dieser Verzögerungszeit immer noch keine Energie, erhöht sich ihre Priorität um P3570 
K/Stunde bis zu einem Maximum von P3560 K. Sobald das Maximum erreicht ist, ändert sich die 
Priorität nicht mehr (bis die Zelle vom Energiemanagement freigegeben wird und Energie beginnt zu 
nutzen). Beginnt die Zelle Energie zu nutzen, bleibt die Priorität während P3581 Minuten 
unverändert. Nutzt sie nach Ablauf dieser Verzögerungszeit weiterhin Energie, verringert sich die 
Priorität um P3580 K/Stunde bis zum Minimum von 0 K. 

Zusätzlich zu dem oben genannten wird ein Energie-Prioritäts-Offset S1401 zur berechneten Zell-
Energiepriorität addiert. Dieser Energie-Prioritäts-Offset kann für jede einzelne Zelle individuell 
eingestellt werden. 

Die aktuelle Energiepriorität der Energiegruppe entspricht der niedrigsten Priorität der derzeit 
Energie verbrauchenden Zellen in der Gruppe. 

Wenn die gemessene elektrische Leistung den festgelegten Maximalwert überschreitet, beginnt das 
Energiemanagement mit dem Sperren von Zellen. Dabei werden die Energie verbrauchenden Zellen 
in der Reihenfolge steigender Priorität gesperrt. Es werden so viele Zellen gesperrt, wie erforderlich 
ist, um die aktuelle elektrische Leistung wieder unter den Maximalwert zu senken. Dadurch erhöht 
sich die aktuelle Energiepriorität der Energiegruppe. 

Das Energiemanagement gibt eine Zelle (die derzeit keine Energie verbraucht) unter einer oder 
mehreren der folgenden Bedingungen frei: 

· Die berechnete Leistung, die die Zelle benötigt, ist in der Gruppe mit einer zusätzlichen 
Reserve von P2507 kW noch verfügbar. 

· Die Energiepriorität der Zelle ist um P2506 K höher als die Gruppenpriorität, und die 
berechnete Leistung, die die Zelle benötigt, passt in die verfügbare Leistung mit einer 
zusätzlichen Reserve von P2507 kW, wenn alle Zellen mit einer niedrigeren Priorität 
blockiert sind. 

Hinweis: Die berechnete Leistung, die eine blockierte Zelle benötigt, kann von der tatsächlich von der 
Zelle genutzten Leistung abweichen, wenn sie freigegeben wird. Dies kann daran liegen, dass die 
Steuerung der Hauptventilation (Ein/Aus und Geschwindigkeit) temperaturabhängig ist. 
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Wenn mehrere Zellen gleichzeitig freigegeben werden können (aufgrund von verfügbarer Leistung), 
erfolgt dies (in manchen Fällen) mit einer gegenseitigen Verzögerung von P2508 s zwischen den 
Zellen, um ein zu schnelles Schalten zu vermeiden. Dies tritt beispielsweise auf, wenn die maximale 
Leistung der Gruppe steigt. 

Die gegenseitige Verzögerung wird jedes Mal neu gestartet, wenn die verfügbare Leistung zunimmt 
(in den letzten 2 s). Bei schnell schwankender verfügbarer Leistung kann dies dazu führen, dass die 
Verzögerung immer wieder innerhalb von P2508 s neu gestartet wird, mit der Folge, dass keine Zellen 
mehr freigegeben werden. Dies kann vermieden werden, indem P2509 > 0 verwendet wird: Die 
Verzögerung wird nur gestartet (oder erneut gestartet), wenn die verfügbare Leistung mindestens 
um P2509 kW zunimmt (in den letzten 2 s). 

7.1 Energie-Subgruppen 
Als Erweiterung des Energiemanagements wird jede Zelle im Netzwerk mit P3590 einer der (max. 5) 
elektrischen Energie-Subgruppen innerhalb einer Energiegruppe zugeordnet. Für jede Subgruppe 
kann ein elektrischer Leistungswert eingestellt werden, siehe P2550..P2554. Dieser Wert 
repräsentiert die Leistung, die einmal für die mechanische Kühlung innerhalb der gesamten 
Subgruppe benötigt wird, nicht für jede einzelne Zelle. Er kann beispielsweise verwendet werden, 
um die elektrische Leistung für eine Kühlmittelpumpe abzudecken, die alle Zellen in der Subgruppe 
versorgt. Das Energiemanagement addiert diesen Leistungswert nur zu einer Zelle in der 
Subgruppe: die Zelle, die mechanisch kühlt und die höchste Priorität hat (und unter 
Energiemanagement steht). Prioritätsänderungen können dazu führen, dass der Leistungswert 
einer anderen Zelle in der Subgruppe zugeordnet wird. 
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8 Eingangs- und Ausgangsfunktionen 
Die nachfolgenden Tabellen geben die Ein- und Ausgangsfunktionen jedes Zellenreglers des Reglers 
an. 

Jeder angeschlossene Sensor oder Steuereingang steht (falls gewünscht) allen Zellenreglern zur 
Verfügung. Jeder Steuerungsausgang kann mehreren Ausgängen zugewiesen werden. 
Relaisfunktionen desselben Zellenreglers können kombiniert werden (ODER-Funktion). 

Jeder Digitaleingang und Relaisausgang kann vom Regler bei Bedarf invertiert werden. 

Die drei rechten Spalten zeigen an, ob die Funktion für die Steuerung einer Zelle, eines Kompressors 
und/oder eines Kondensators verwendet wird. 

Für die Steuerung von Kompressor und/oder Kondensator kann nur ein Zellenregler verwendet 
werden. Mit dem Parameter P4312 kann eine Zelle an die Kompressorsteuerung gekoppelt werden, 
die bei einer anderen Zelle konfiguriert ist. 

8.1 Funktionen der Temperaturfühlereingängen 
Beschreibung Englische Beschreibung (auf den Websites) Zelle Kompressor Kondensator 
Außentemperaturfühler 1 Outside temperature sensor 1 V   
Kanaltemperaturfühler 1..10 Channel temperature sensor 1..10 V   
Raumtemperaturfühler 1 Cell temperature sensor 1 V   
Produkttemperaturfühler 1..10 Product temperature sensor 1..10 V   
Abtautemperaturfühler Verdampfer 1..2 Defrost temperature sensor evaporator 1..2 V   
Ablufttemperaturfühler Verdampfer 1..2 Exhaust temperature sensor evaporator 1..2 V   
Ansaugtemperaturfühler Verdampfer 1..2 Intake temperature sensor evaporator 1..2 V   
Wärmetanktemperaturfühler 1 Heat tank temperature sensor 1 V   
Vorlauftemperaturfühler (Kühler) Supply temperature sensor (chiller) V   
Rücklauftemperaturfühler (Kühler) Discharge temperature sensor (chiller) V   

 

8.2 Funktionen der Analogeingänge (4..20 mA / 0..10 V) 
Beschreibung Englische Beschreibung (auf den Websites) Zelle Kompressor Kondensator 
rF-Außen-Fühler 1 Outside RH sensor 1 V   
rF-Kanal-Fühler 1 Channel RH sensor 1 V   
rF-Innen-Fühler 1 Inside RH sensor 1 V   
CO2-Fühler 1..4 CO2 sensor 1..4 V   
Saugdruck-Fühler Suction pressure sensor V V  
Luftschlauch-Druck-Fühler Air bag pressure sensor V   
Förderdruck-Fühler Discharge pressure sensor   V 
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8.3 Funktionen der Digitaleingänge 
Beschreibung Englische Beschreibung (auf den Websites) Zelle Kompressor Kondensator 
Nicht-schwerwiegender Alarm 1..10 Non fatal alarm 1..10 V   
Schwerwiegender Alarm 1..10 Fatal alarm 1..10 V   
Reglersperre 1..3 Blocking 1..3 V   
Sperre Außenluft 1..2 Blocking outside air 1..2 V   
Sperre mechanische Kühlung 1..2 Blocking mechanical cooling 1..2 V   
Drehzahl Ventilation Reduktion Speed reduction ventilation V   
Sperre Heizung 1..2 Blocking heating 1..2 V   
Rauchabzug Smoke extraction V   
Sperre Ventilation Blocking ventilation V   
Tür offen Door open V   
Licht ein Light on  V   
Alarm zurücksetzen Alarm reset V V V 
Warnung (Haupt)Ventilator) 1..30 Warning (main] ventilator 1..30    
Fehler (Haupt)Ventilator) 1..30 Failure (main) ventilator 1..30    
Erhöhung Sollwert Temperatur Temp setpoint offset V   
Mechanische Kühlung Fehler Mechanical cooling failure V   
Kompressor Sollwert 2 Compressor setpoint 2  V  
Kompressor Sollwert 3 Compressor setpoint 3  V  
Allgemeiner Kompressorfehler Compressor general failure  V  
Kompressor Niederdruckfehler Compressor low pressure failure  V  
Kompressor Hochdruckfehler Compressor high pressure failure  V  
Kompressor Öldruckfehler Compressor oil pressure failure  V  
Kondensator Ventilatorfehler Condenser ventilator failure   V 
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8.4 Funktionen der Relaisausgänge 
Beschreibung Englische Beschreibung (auf den Websites) Zelle Kompressor Kondensator 
Irgendwo Hauptventilation Any main ventilation V   
Hauptventilation 1..30 Main ventilation 1..30 V   
Hauptventilation Gegenrichtung Main ventilation reverse direction V   
Irgendwo Luftklappe geöffnet  Any air valve is open V   
Zuluftklappe öffnen Open inlet air valve V   
Zuluftklappe schließen Close inlet air valve V   
Abluftklappe öffnen Open outlet air valve V   
Abluftklappe schließen Close outlet air valve V   
Irgendwo Flüssigkeitsventil Verdampfer Any solenoid valve evaporator V   
Flüssigkeitsventil Verdampfer 1..2 Solenoid valve evaporator 1..2 V   
Saugventil Verdampfer 1..2 Suction valve evaporator 1..2 V   
Kühlung-Sollwert (Gruppe) aktiv 79 Cooling setpoint (group) active V   
Off-Cycle Abtauen Verdampfer 1..2 Offcycle defrost evaporator 1..2 V   
Elektrisches Abtauen Verdampfer 1..2 Electrical defrost evaporator 1..2 V   
Irgendwo Glykol-Abtauen Verdampfer Any glycol defrost evaporator V   
Glykol-Abtauen Verdampfer 1..2 Glycol defrost evaporator 1..2 V   
Ablaufwanne Heizung Verdampfer 1..2 80 Drain pan heating evaporator 1..2 V   
Abtropfen Dripoff V   
Ventilation Verdampfer 1..2 81 Cooling ventilation evaporator 1..2 V   
Kühlventil Verdampfer 1..2 öffnen Open cooling valve evaporator 1..2 V   
Kühlventil Verdampfer 1..2 schließen Close cooling valve evaporator 1..2 V   
Irgendwo Wärmeanforderung Any heat request V   
Wärmeanforderung 
(für Trocknen und Kondenstrocknen mit 
einer Wärmerückgewinnungseinheit oder 
Glykol-Abtauung) 

Heat request V   

Wärmerückgewinnungsventil öffnen Open heat recovery valve V   
Wärmerückgewinnungsventil schließen Close heat recovery valve V   
Heizung Innen Heating inside V   
Heizung Kanal Heating channel V   
Heizungsventil öffnen Open heating valve V   
Heizungsventil schließen Close heating valve V   
Zirkulationsventilation Circulation ventilation V   
Zirkulationsheizung Circulation heating coil V   
Luftschlauchpumpe Air bag pump V   
CO2-Abfuhr CO2 extraction V   
Befeuchten Humidify V   
Alarm Alarm V   
Nicht-schwerwiegender Alarm Non fatal alarm V   
Schwerwiegender Alarm Fatal alarm V   
Lichtumschaltung (Impuls) Toggle light V   
Rauchabzug Smoke extraction V   
Mechanische Kühlung Fehler Mechanical cooling failure V   
Kompressor Start 82 Compressor start  V  
Kompressor verzögerter Start 83 84 Compressor delayed start  V  
Kompressor Antipendel aktiv Compressor antipendel active  V  
Kompressorsteuerung Alarm 85 Compressor control alarm  V  

 
79 Aktiv, wenn die mechanische Kühlung in der Kühlung-Sollwertgruppe P3335 durchgeführt wird. 
80 Wird beim Start des Abtauens aktiviert und nach Freigabe der Lüftung nach dem Abtauen deaktiviert. 
81 Wenn keine Verdampferventilation als Ausgang konfiguriert ist, wird stattdessen die Hauptventilation verwendet. 
82 Diese Relaisfunktion sollte nicht zusammen mit anderen Funktionen am gleichen Relais konfiguriert werden. 
83 Diese Relaisfunktion sollte nicht zusammen mit anderen Funktionen am gleichen Relais konfiguriert werden. 
84 Schaltet nach einer einstellbaren Einschaltverzögerung (P4423) nach dem Kompressorstart ein. (Verwendbar für Y/Δ, Y/YY, Δ/ΔΔ 
oder Teilwicklungs-Startschaltungen des Kompressors.) 
85  Kompressorsteuerung deaktiviert aufgrund eines allgemeinen Kompressorfehlers, Hochdruckfehlers, Niederdruckfehlers, 
Öldruckfehlers und/oder Ausfalls des Saugdruckfühlers. 
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Beschreibung Englische Beschreibung (auf den Websites) Zelle Kompressor Kondensator 
Kompressorsteuerung möglich 86 Compressor control enable  V  
Kompressor Druckbegrenzung 87 Compressor pressure limit    
Kondensator Start Condenser start   V 
Kondensatorsteuerung Alarm 88 Condenser control alarm   V 

 

8.5 Funktionen der Analogausgänge (0..10V/4..20mA) 
Beschreibung Englische Beschreibung (auf den Websites) Zelle Kompressor Kondensator 
Drehzahl Hauptventilation 1..30 Main ventilation speed 1..30 V   
Kühlventil Verdampfer 1..2 Cooling valve evaporator 1..2 V   
Drehzahl Verdampferventilator 1..2 Cooling ventilation speed evaporator 1..2 V   
Heizungsventil Heating valve V   
Wärmerückgewinnungsventil 
(für Trocknen und Kondenstrocknen mit 
Wärmerückgewinnungsunit) 

Heat recovery valve V   

Gemeinsame Wärmeanforderung Joint heat request V   
Kühlung Sollwertvorgabe 89 Cooling setpoint selection V   
Kompressor Frequenzumformer Compressor frequency inverter  V  
Kondensator Frequenzumformer Condenser frequency inverter   V 

 

8.6 Funktionen der Relaisausgänge für die Alarmüberwachung 
Der Regler verfügt über eine separate Alarmüberwachung, die dazu verwendet werden kann, die 
Alarme mehrerer Zellenregler zu kombinieren und damit die Relais anzusteuern. 

Beschreibung Englische Beschreibung (auf den Websites) Zelle Kompressor Kondensator 
Alarm (schwerwiegend/nicht 
schwerwiegend) 

Alarm V V V 

Nicht-schwerwiegender Alarm Non fatal alarm V V V 
Schwerwiegender Alarm Fatal alarm V V V 

 

8.7 Standardmäßig zugewiesene Funktionen 
Beschreibung Karte - Eingang/Ausgang 
Zellenregler 1 – Außentemperaturfühler 1 Position 1 – Temperaturfühlereingang 1 
Zellenregler 1 – Kanalraumtemperaturfühler 1 Position 1 – Temperaturfühlereingang 2 
Zellenregler 1 – Produkttemperaturfühler 1 Position 1 – Temperaturfühlereingang 4 
Zellenregler 1 – Drehzahl Hauptventilation 1 Position <x> 90 - Analogausgang 1 
Zellenregler 1 – Hauptventilation 1 Position 2 – Relaisausgang 1 
Zellenregler 1 – Zuluftklappe öffnen Position 2 – Relaisausgang 2 
Zellenregler 1 – Zuluftklappe schließen Position 2 – Relaisausgang 3 
Zellenregler 1 – Abluftklappe öffnen Position 2 – Relaisausgang 4 
Zellenregler 1 – Abluftklappe schließen Position 2 – Relaisausgang 5 
Alarmüberwachung – Alarm Position 0 – Relaisausgang 1 

 
86 Zeigt an, ob der Einsatz des Kompressors möglich ist (konfiguriert, eingeschaltet, kein Sperr-Alarm, nicht in Antipendel-Zeit usw.). 
87 Wenn der Kompressormodus auf Hand oder Auto eingestellt ist, ist diese Relaisfunktion auch bei einem Auslassdruckfühler-Ausfall aktiv. 
88 Kondensatorsteuerungs-Warnung aufgrund eines Förderdruck-Fühler-Ausfalls und/oder eines Kondensatorlüfter-Ausfalls.  
89 Der niedrigste Kühlung-Sollwert einer mechanisch kühlenden Zelle innerhalb der Kühlung-Sollwertgruppe. Der Kühlung-Sollwert einer 
Kühlzelle wird mit dem aktuellen Sollwert für die mechanische Kühlung minus P3336 berechnet. Wenn sich keine mechanische Kühlung 
in der Kühlung-Sollwertgruppe befindet, wird der Ausgang auf 4 mA/0 V gesetzt. 
90  Dieser Ausgang ist dem Analog-Ausgangsboard mit der niedrigsten Positionsnummer zugewiesen (unterschiedlich je nach 
Artikelnummer, siehe Abschnitt 11.3). 
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9 Bedienfelder 
Die lokale Steuerung des Zellenreglers erfolgt über das Standard-Bedienfeld mit 7-Zoll-
Touchscreen, das über Ethernet mit dem Zellenregler verbunden ist. Standardmäßig können alle 
Zellenregler des Zellenreglers über ein Bedienfeld gesteuert werden. Mehrere Bedienfelder pro 
Zellenregler sind möglich. Pro Bedienfeld kann festgelegt werden, welcher Zellenregler damit bedient 
werden kann (siehe Abschnitt 9.12). 

Die folgenden Abschnitte verwenden Screenshots, um die Anzeigen und Tasten des Bedienfelds zu 
beschreiben. Wenn eine Funktion des Zellenreglers jedoch nicht verwendet wird (nicht konfiguriert), 
werden die entsprechenden Anzeigen und Tasten auf den Seiten nicht angezeigt. 

Die folgenden Hintergrundfarben und Symbole werden verwendet: 

Hintergrundfarbe Beschreibung 

 Zelle ausgeschaltet 

 Alarm (aktiv oder unbestätigt) 

 Programm Standby 

 Programm Trocknen 

 Kondensat-Trocknen 

 Programm Wundheilung 

 Programm Lagerung 

 Programm Aufwärmen 

 

Aktivität  Beschreibung 

 

Luftklappe geöffnet 

 

Hauptventilation 

 

Kühlung (mechanisch) 

 

Abtauen 

 

Abtropfen 

 

Heizung oder Wärmerückgewinnungseinheit 
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Anzeige/Taste Beschreibung 

 

Verdampferventilation 

 

Zirkulationsventilation 

 

Zirkulationsventilation mit Heizregister 

 

CO2-Abfuhr 

 

Befeuchten 

 

Keimhemmung 

 

Sperre/Reduktion aktiv 

 

Kein-Zugriffslevel 

 

Bedienzugriffslevel (Benutzer) 

 

Parameterzugriffslevel (Installer) 

 
Licht ein/aus Anzeige und/oder Taste 

 

Alarmanzeige und Taste 

 
Status-Taste 

 
Menü-Taste 

 

Um einen (einstellbaren) numerischen Wert zu ändern, muss der Wert berührt werden. Danach wird 
eine numerische Tastatur aktiv, mit der ein neuer Wert numerisch eingegeben werden kann. 

Auf Seiten, auf denen numerische Einstellungen geändert werden können (z. B. die 
Temperaturseiten), wird keine numerische Tastatur aktiv. Stattdessen erscheint eine vollständig 
neue Seite, auf der die berührte Einstellung angepasst werden kann. Die Bedienung dieser Seiten 
erfolgt genauso wie auf der Modusseite (siehe Abschnitt 9.29). Mit den roten Pfeiltasten kann zu 
anderen Einstellungen innerhalb derselben Einstellungsgruppe gescrollt werden. 
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Das Bedienfeld verfügt über die folgende hierarchische Seitenstruktur: 

· Startseite 

· Hauptseite 
o Zellenseiten (2x) 

§ Statusseiten (9x) 
§ Menu-1-Seite 

· Ein/Aus-Seite 
· Einstellungenseite 

o Netzwerkseite 
o 9.9 Datum/Uhrzeitseite 
o Systemeinstellungenseite 
o Spracheseite 
o Umfang-Bedienfeldseite 

· Zugangseite 
· Programmseite 
· Temperaturenseiten 
· Luftfeuchteseite 
· Seitenseite 
· Menu-2-Seite 

o On/Off page 
o Settings page 
o Mechanische-Kühlungsseite 
o Verdampferseite 
o Heizungsseite 
o CO2-Abfuhrseite 
o Befeuchtungsseite 
o Keimhemmungseite 
o Energiemanagerseite 

· Ventilationsseiten 
· Lüftungsklappenseite 
· Zirkulationsseite 
· Modusseite 
· Parameterseite 
· Alarmseite 

o Alarmgeschichte-seite 
· Keine-Kommunikation-Seite 
· Warnungsseite 
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9.1 Startseite 

 

Die Startseite wird während des Hochfahrens angezeigt. Wenn die IP-Adressen korrekt eingestellt 
sind und der Regler ebenfalls hochgefahren ist, erscheint die Hauptseite automatisch. 

9.2 Hauptseite 

 

Die Hauptseite zeigt für jeden Zellenregler eine Zeile, in der die Zellennummer (P3100) und der 
Zellenname angegeben sind. Der Status wird durch Aktivitäts- und Anzeigesymbole dargestellt. Die 
Hintergrundfarbe zeigt das gewählte Programm der Zelle, Alarmzustände und ob die Zelle 
eingeschaltet ist. Im weißen Bereich rechts werden folgende Informationen angezeigt: 

Name der aktuellen Aktion 
T_Produkt rF_Außen % Zuluftklappenstellung % 
T_Sollwert °C aF_delta   g/m3 Abluftklappenstellung % 

 

Durch Antippen des farbigen Bereichs einer Zelle kann zu den Zellen-Seiten gewechselt werden. 

Hinweis: Die Zeilen der Slave-Zellen (P4350 > 0) zeigen die T_Produkt der Masterzelle. 
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9.3 Zellenseiten (2x) 

 

Die Zellenseiten zeigen die gleichen Informationen wie die Hauptseite, jedoch ergänzt um die 
folgenden Details: 

· Name des ausgewählten Programms 
· Beleuchtungsstatus 
· End T_Sollwert (S302) 

· T_Kanal 
· Kühlventilstellung 1 und 2 (unter dem Kühlungsymbol) 

· Heizungsventilstellung (direkt unter dem Heizungssymbol) 
· Wärmerückgewinnungsventilstellung (unter der Heizungsventilposition) 
· Hauptventilationdrehzahl (direkt unter dem Ventilatorsymbol) 

· Verdampferventilationdrehzahl (unter der Hauptventilationdrehzahl) 
· Zuluft- und Abluftklappenstellung (unter dem Lüftungsklappensymbol) 
· Aktueller Zugriffslevel (Symbol unten links) 

· Zeit und Datum 

Die groß angezeigte Temperatur ist T_Produkt. 

Die Beleuchtung kann durch Drücken des Lichtsymbols  ein- und ausgeschaltet werden. 

Mit der Info-Taste  kann zu den Statusseiten gewechselt werden. 

Ein Wechsel zur Menüseite ist durch Drücken der Menü-Taste  möglich. 

Durch Drücken des farbigen Bereichs kann zur zweiten Zellseite gewechselt werden, die weitere 
gemessene und berechnete Werte anzeigt. 
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Hinweis: Die Zellenseiten von Slave-Zellen (P4350>0) zeigen T_Produkt und T_Kanal der Masterzelle. 
Die Statusseiten zeigen die Fühler der Slavezelle selbst. 

9.4 Statusseiten (9x) 
Die Statusseiten zeigen weitere Meldungen, Werte und Zähler der Zelle. Mit den Tasten am unteren 
Rand der Seite können Sie zwischen den verschiedenen Seiten wechseln. 
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Die folgenden Status- und Sperr-/Reduzierungs-Meldungen werden verwendet (falls zutreffend). 

Priorität Meldung Hinweise 
1 Kein Außenluft aufgrund T Kanal Lüftungsklappen öffnen nicht, da die Raumtemperatur zu niedrig oder zu hoch ist 
2 Erhöhung Tagessollwert Aktiv  
3 Raum zu kalt für Kühlung  
4 Diff T Ist/Soll gut  
5 T Außen ungeeignet  
6 Max Zeit Außenluft erreicht  
7 aF Außen ungeeignet  
8 aF Außen ungeeignet  
9 T Kanal zu hoch für Heizung Heizung schaltet nicht ein, da die Raumtemperatur zu hoch ist 
10 Diff T Ist/Soll überschritten  
11 Kühlung wartet auf Freigabe Kühlungsymbol blinkt 
12 Befeuchtung Einschaltverzögerung  
13 T Außen geeignet  
14 aF Außen geeignet  
15 Kühlung aufgrund T Raum  
16 Zeit Außenluft verfügbar  

 

Sperr-/Reduzierungsanzeige Hinweise 
Keine Sperre/Reduktion Keine Sperre aktiv, keine Reduzierung der Ventilationsdrehzahl. 
Sperre aller Funktionen  
Sperre FKL (Freie Konvektionslüftung)  
Sperre Außenlüftventilation  
Sperre mechanische Kühlung  
Sperre Heizung  
Sperre Umluftventilation  
Sperre CO2-Abfuhr  
Reduktion Drehzahl Ventilation  
Sperre Energiemanager  
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T_Warmetank wird auch auf der obigen Seite angezeigt (falls konfiguriert). 
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Es gibt 3 Zähler-Statusseiten (falls zutreffend). Sie können zwischen ihnen mit den Pfeiltasten 
wechseln. Die erste Seite zeigt die folgenden (freilaufenden) Gesamt- und Tageszähler an (von links 
nach rechts): 

· Freie Konvektionslüftungszeit (FKL) 
· Außenlüftventilationszeit (Luftklappen geöffnet) 
· Umluftventilationszeit ohne mechanische Kühlung (Luftklappen geschlossen) 

· Umluftventilationszeit mit mechanischer Kühlung (Luftklappen geschlossen) 
· CO2-Abfuhrzeit 
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Die zweite Seite zeigt die folgenden (laufenden) Gesamt- und Tageszähler (von links nach rechts): 

· Kühlbetriebsaktionen 
· Kühlbetriebszeit 
· Verdampferventilationszeit 

· Abtaubetriebszeit 
· Heizbetriebszeit 

 

Die dritte Seite zeigt die folgenden (laufenden) Gesamt- und Tageszähler (von links nach rechts): 

· Zirkulationsventilationszeit 
· Zirkulationsheizungszeit 

· Befeuchtungszeit 
· Keimhemmungszeit 
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9.5 Menü-1-Seite 

 

Durch Drücken des Ein/Aus-Symbols  können Sie zur Ein/Aus-Seite wechseln, um den Zellenregler 
ein- oder auszuschalten. 

Durch Drücken der Taste für Einstellungen  können Sie zur Einstellungsseite wechseln. Dies 
erfordert das Parameterzugriffslevel. 

Die anderen Tasten werden verwendet, um zu zusätzlichen Seiten zu wechseln, die in den folgenden 
Abschnitten beschrieben werden. 

9.6 Ein/Aus-Seite 

 

Der Zellenregler kann über die Taste auf der Ein-/Aus-Seite ein- und ausgeschaltet werden. Die Taste 
muss dafür 3 Sekunden lang gedrückt gehalten werden. Ein- und Ausschalten erfordert das 
Bedienzugriffslevel. 
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9.7 Einstellungenseite 

 

Die Einstellungenseite kann durch Drücken der Einstellungen-Taste  auf den Menüseiten 
aufgerufen werden. Dies erfordert Parameterzugriffslevel. 

Die Tasten dienen dazu, bestimmte Einstellungsseiten aufzurufen, die in den folgenden Abschnitten 
beschrieben werden. 

9.8 Netzwerkseite 

 

Auf der Netzwerkseite können die IP-Adressen für das Bedienfeld selbst und den Regler, der damit 
gesteuert werden soll, eingestellt werden. Weitere erweiterte Netzwerkeinstellungen wie DHCP, 
Subnetzmaske, Gateway und ähnliche können über die Systemtaste auf der System-
Einstellungsseite konfiguriert werden. 
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9.9 Datum/Uhrzeitseite 

 

Datum und Uhrzeit können über die Datum/Uhrzeit-Seite eingestellt werden. Das Bedienfeld 
verwendet das Datum und die Uhrzeit des Reglers. 

9.10 Systemeinstellungenseite 

 

Die Hintergrundbeleuchtungszeit kann auf der Systemeinstellungenseite eingestellt werden. Wenn 
das Bedienfeld für die eingestellte Anzahl von Minuten nicht berührt wurde, schaltet sich die 
Hintergrundbeleuchtung aus und der Bildschirm wird schwarz. Der Bildschirm schaltet sich wieder 
ein, wenn er berührt wird oder wenn ein neuer Alarm auftritt. 

Mit der Option „Automatische Rückkehr zur Hauptseite“ können Sie auswählen, ob das Bedienfeld 
automatisch zur Hauptseite oder zur Zellenseite der zuletzt angezeigten Zelle zurückkehrt. 

Erweiterte Systemeinstellungen des Bedienfelds können über die Systemtaste vorgenommen 
werden. Das Standardpasswort dafür lautet 111111. 

Auf dieser Seite wird ebenfalls die Software-Versionsnummer des Bedienfelds angezeigt. 
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9.11 Spracheseite 

 

Die Sprache des Bedienfelds kann auf der Spracheseite eingestellt werden. 

9.12 Umfang-Bedienfeldseite 

 

Standardmäßig können alle 5 Zellenregler mit dem Bedienfeld gesteuert werden. Es ist jedoch auch 
eine Auswahl (Umfang) möglich. Zum Beispiel kann pro Zellenregler ein eigenes Bedienfeld 
eingerichtet werden. Auf der Umfang-Bedienfeldseite kann festgelegt werden, welcher Zellenregler 
des Reglers mit diesem Bedienfeld betrieben werden kann. 
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9.13 Zugangseite 

 

Die Zugangseite kann verwendet werden, um einen Zugangscode einzugeben oder sich abzumelden, 
um das Zugriffslevel zu ändern. Das Bedienzugriffslevel ist für normale Bedienaktionen erforderlich. 
Das Parameterzugriffslevel ist erforderlich, um Parameter und Einstellungen zu ändern. Der 
Zugangscode für das Bedienzugriffslevel wird durch Parameter P6302 bestimmt. Der Zugangscode 
für das Parameterzugriffslevel wird durch Parameter P6303 bestimmt. 

Diese Seite wird auch automatisch angezeigt, wenn eine Bedienung ein höheres Zugriffslevel 
erfordert als das aktuelle Zugriffslevel. Ein angemeldeter Benutzer kann sich manuell mit der 
„Abmelden“-Taste ausloggen. Dies geschieht auch automatisch, wenn das Bedienfeld 15 Minuten 
lang nicht berührt wird. 

Hinweis: Wenn das Bedienzugriffslevel aktiv ist, zeigt die Seite ein Feld zum Eingeben eines 
Zugangscodes an, um zum Parameterzugriffslevel zu wechseln, sowie eine „Ausloggen“-Taste, um 
zum Kein-Zugriffslevel zu wechseln. 

9.14 Programmseite 

 

Die Programmseite dient dazu, das ausgewählte Programm anzuzeigen und/oder zu ändern. Für 
Änderungen ist das entsprechende Bedienzugriffslevel erforderlich. 
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9.15 Temperaturenseiten 

 

Die Temperaturenseiten dienen dazu, die Temperatureinstellungen einzusehen und/oder zu ändern. 
Ein Wechsel zwischen den Seiten ist über die Pfeiltasten möglich. Änderungen erfordern das 
Bedienzugriffslevel. 
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9.16 Luftfeuchteseite 

 

Die Luftfeuchteseite kann verwendet werden, um die Luftfeuchte-einstellungen anzusehen und/oder 
zu ändern. Änderungen erfordern das Bedienzugriffslevel. 

9.17 Zeitenseite 

 

Die Zeitenseite kann verwendet werden, um die Zeiteinstellungen anzusehen und/oder zu ändern. 
Änderungen erfordern das Bedienzugriffslevel. 
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9.18 Menü-2-Seite 

 

Durch Drücken des Ein-/Aus-Symbols  kann auf die Ein-/Aus-Seite gewechselt werden, um den 
Zellenregler ein- oder auszuschalten. 

Durch Drücken der Einstellungen-Taste   kann auf die Einstellungsseite gewechselt werden. Dies 
erfordert Parameterzugriffslevel. 

Die anderen Tasten werden verwendet, um zu zusätzlichen Seiten zu wechseln, die in den folgenden 
Abschnitten beschrieben werden. 

9.19 Mechanische-Kühlungsseite 

 

Die Mechanische-Kühlungsseite kann verwendet werden, um die Kühlungseinstellungen anzusehen 
und/oder zu ändern. Änderungen erfordern das Bedienzugriffslevel. 
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9.20 Verdampferseite 

 

Die Verdampferseite kann verwendet werden, um die Verdampfereinstellungen anzusehen und/oder 
zu ändern. Änderungen erfordern das Bedienzugriffslevel. 

9.21 Heizungsseite 

 

Die Heizungsseite kann verwendet werden, um die Heizungeinstellungen anzusehen und/oder zu 
ändern. Änderungen erfordern das Bedienzugriffslevel. 
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9.22 CO2-Abfuhrseite 

 

Die CO2-Abfuhrseite kann verwendet werden, um die Einstellungen der CO2-Abfuhr anzusehen 
und/oder zu ändern. Änderungen erfordern das Bedienzugriffslevel. 

9.23 Befeuchtungsseite 

 

Die Befeuchtungsseite kann verwendet werden, um die Befeuchtungseinstellungen anzusehen 
und/oder zu ändern. Änderungen erfordern das Bedienzugriffslevel. 
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9.24 Keimhemmungsseite 

 

Die Keimhemmungsseite kann verwendet werden, um die Keimhemmungseinstellungen anzusehen 
und/oder zu ändern. Änderungen erfordern das Bedienzugriffslevel. 

Wenn eine Abbrechen-Taste gedrückt wird, erscheint eine zusätzliche Seite mit einer 
Bestätigungsfrage. 
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9.25 Energiemanagerseite 

 

Die Energiemanagerseite kann verwendet werden, um die Einstellungen des Energiemanagers 
anzuzeigen und/oder zu ändern. Änderungen erfordern das Bedienzugriffslevel. 
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9.26 Ventilationsseiten (7x) 

 

Die Ventilationsseiten können verwendet werden, um die Ventilationseinstellungen anzuzeigen 
und/oder zu ändern. Sie können zwischen ihnen mit den Pfeiltasten wechseln. Änderungen erfordern 
das Bedienzugriffslevel. 

Die Anzahl der Ventilationsseiten wird durch die Anzahl der Hauptventilatoren bestimmt. 
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9.27 Lüftungsklappenseite 

 

Die Lüftungsklappenseite kann verwendet werden, um die Einstellungen der Lüftungsklappen 
anzuzeigen und/oder zu ändern. Änderungen erfordern das Bedienzugriffslevel. 

Die aktuellen Positionen der Lüftungsklappen werden ebenfalls angezeigt. 

9.28 Zirkulationsseite 

 

Die Zirkulationsseite kann verwendet werden, um die Zirkulationseinstellungen anzuzeigen und/oder 
zu ändern. Für Änderungen wird das Bedienzugriffslevel benötigt. 
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9.29 Modusseite 

 

Auf der Modusseite können Einstellungen (Modi) angezeigt und geändert werden. Die Gruppe, 
Nummer und der Name der Einstellung werden oben auf dem Bildschirm angezeigt. Mit den 
Pfeiltasten kann durch die einzelnen Einstellungen (rote Tasten) und Einstellgruppen (schwarze 
Tasten) gescrollt werden. Der Einstellwert kann mit den +- und −-Tasten geändert werden. Dazu wird 
das Bedienzugriffslevel benötigt. Die Einstellungsnummer und der (neue) Wert können auch 
numerisch eingegeben werden, indem das entsprechende Feld gedrückt wird. 

9.30 Parameterseite 

 

Mit der Parameterseite können Parameterwerte angezeigt und geändert werden. Die Gruppe, 
Nummer und der Name des Parameters werden oben auf dem Bildschirm angezeigt. Verwenden Sie 
die Pfeiltasten, um zwischen einzelnen Parametern (rote Tasten) und Parametergruppen (schwarze 
Tasten) zu blättern. Der Parameterwert kann mit den +- und -‑Tasten geändert werden. Dies 
erfordert Parameterzugriffslevel. Die Parameternummer und der (neue) Wert können auch 
numerisch eingegeben werden, indem das entsprechende Feld berührt wird. 
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9.31 Alarmseiten 
Wenn ein oder mehrere Zellenregler einen Alarmzustand erkennen, erscheint ein blinkendes 
Alarmsymbol auf der Haupt- und Zellenseite, siehe die untenstehenden Screenshots. 

 

 

Hinweis: Wenn auf einer Zellseite das Alarmsymbol angezeigt wird, der Hintergrund jedoch nicht rot 
ist, hat einer der anderen Zellenregler einen Alarm erkannt. 

Die Hauptseite zeigt an, welcher Zellenregler einen Alarm hat. Dies ist auch auf der Alarmseite 
ersichtlich. Die Alarmseite kann über die Menü-1-Seite oder direkt durch Drücken des Alarmsymbols 
aufgerufen werden. 
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Ein Alarm kann durch Drücken der Bestätigentaste quittiert werden. Dies erfordert 
Bedienzugriffslevel. Die Alarmgeschichte-seite kann durch Drücken der Geschichtentaste 
aufgerufen werden. 
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9.32 Keine-Kommunikation-Seite 

 

Wenn die Kommunikation mit dem Zellenregler über Ethernet fehlschlägt oder unterbrochen wird, 
erscheint die Keine-Kommunikation-Seite. Das Bedienpanel versucht weiterhin, die Kommunikation 
wiederherzustellen. Sobald die Kommunikation erfolgreich ist, wird die Hauptseite angezeigt. 

Wenn die Schließen-Taste gedrückt wird, kann zur Netzwerkseite gewechselt werden, um die 

Netzwerkeinstellungen zu prüfen. Auf der Netzwerkseite kann über die Einstellungs-Taste  die 
Systemseite aufgerufen werden. Von dieser Seite aus können über die System-Taste weiterführende 
Einstellungen vorgenommen werden. 

9.33 Warnungsseite 

 

Die Warnungsseite erscheint, wenn eine Kommunikation mit einem Zellenregler besteht, aber keine 
konfigurierten Zellenregler ausgewählt sind. Es wird empfohlen, den Umfang auf der Umfang-
Bedienfeldseite zu überprüfen und gegebenenfalls die Netzwerkeinstellungen auf der Netzwerkseite 
zu prüfen. 
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10 Hardwarekonfiguration 
Die Hardwarekonfiguration wird mithilfe von Einstellungen auf einer internen Website des Reglers 
festgelegt. Um die Website in einem Browser anzuzeigen, muss der Rechner über ein Ethernet-Kabel 
(und gegebenenfalls einen Ethernet-Switch) mit dem Ethernet-Anschluss des Reglers verbunden 
sein. 

10.1 Ethernet-Verbindung  
Um eine Ethernet-Verbindung aufzubauen, muss dem Regler eine IP-Adresse zugewiesen werden. 
Die Default-Adresse des Reglers lautet 192.168.250.1. 

Die IP-Adresse kann über das Hilfsprogramm "VDH IP configurator" (VDH_Conf) geändert werden, 
das unter folgender VDH-Website zur Verfügung steht: www.vdhproducts.nl 

Dieses Programm kann nach angeschlossenen MC3-Geräten suchen. Das MC3-Gerät kann mithilfe 
der MAC-Adresse gefunden werden. 

Hierfür das Programm starten und die entsprechende Ethernet-Schnittstelle auswählen. Mit Scan 
die verfügbaren MC3-Geräte suchen. Die gefundenen MC3-Geräte werden aufgelistet. Es werden 
sowohl die MAC-Adresse als auch die IP-Adresse angezeigt. 

 

Die MAC-Adresse des Reglers ist auf einem auf dem MC3-Prozessor befindlichen Aufkleber 
aufgedruckt. Anhand dieser MAC-Adresse kann der aufgelistete Regler ausgewählt werden. 
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Regler auswählen und die Netzwerkeinstellungen wie gewünscht ändern. Passwort eingeben und auf 
die Schaltfläche Set klicken, um die Netzwerkeinstellungen des ausgewählten Reglers zu ändern. 

Verwenden Sie einen Webbrowser, um eine Verbindung zum Regler aufzubauen, und geben Sie zu 
diesem Zweck in der Adressleiste des Browsers http://<ip.address>/config ein. Daraufhin wird die 
folgende Website angezeigt: 

 

Um versehentliche Änderungen zu vermeiden, ist der Zugang zu diesen Seiten kennwortgeschützt. 
Um sich anzumelden, muss der Benutzername "user" und das zugehörige Kennwort eingegeben 
werden. 

10.2 Konfiguration der I/O-Kanäle 
Die I/O-Kanäle können den verschiedenen Funktionen der Eingänge und Ausgänge, wie in Abschnitt 
8 aufgeführt, zugewiesen werden. Die I/O-Kanäle sind durch die Position der Karte (PCB) im Regler 
und durch die Nummer des Kanals auf dieser Karte definiert. Die Anordnung der Karten geht aus der 
nächsten Abbildung hervor: 

 

Die I/O-Kanäle auf einer Karte werden von links nach rechts und von oben nach unten nummeriert. 
Gibt es verschiedene Arten von I/O-Kanälen auf einer Karte, beginnt jede Art mit Nummer 1. Die 
(nachfolgend beschriebenen) Auswahllisten auf den Websites enthalten nur die Kanäle, die auf der 
Karte vorhanden sind. 

Links

1

uP

Mitte

3

2

Rechts

5

4
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10.2.1 Konfiguration des Reglers 
Wählen Sie Controller config und Cell config, um die Konfigurationsseite der Zellenregler 
aufzurufen. 

 

Oben auf dieser Seite wird eine Auswahlliste für die Wahl eines Zellenreglers (Cell controller) 
angezeigt sowie ein Feld, um jedem gewählten Zellenregler eine Name zuzuweisen. Die eingegebene 
Name wird im Bedienfeld verwendet. 

Jede Eingangs- und Ausgangsfunktion kann einem I/O-Kanal zugewiesen werden, indem in der 
Auswahlliste eine Hardwarenummer (hardware number) gewählt wird. Es ist auch möglich, derselben 
Hardwarenummer mehrere Eingangsfunktionen zuzuweisen. Beispiel: Beide Eingangsfunktionen 
"Blocking 1" (Reglersperre) für die Zellenregler 1 und 2 können der Hardwarenummer "board 4 - 
input 5" (Karte 4 - Eingang 5) zugewiesen werden. 

Jede Ausgangsfunktion kann einer oder mehreren Hardwarenummern zugewiesen werden. Beispiel: 
Die analoge Ausgangsfunktion " Cooling ventilation evaporator 1" (Verdampferventilation 1) für den 
Zellenregler 1 kann der Hardwarenummer "board 1 - output 1" (Karte 1 - Ausgang 1) und "board 2 - 
output 2" (Karte 2 - Ausgang 2) zugewiesen werden. 
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Es ist auch möglich, demselben Relais (ODER-Funktion) mehrere Relaisausgangsfunktionen 
desselben Zellenreglers zuzuweisen. Beispiel: Sind beide Relaisausgangsfunktionen "Cooling 
ventilation evaporator 1" (Ventilation-Verdampfer 1) und "Circulation ventilation" 
(Zirkulationsventilation) dem Relais mit der Hardwarenummer "board 2 - output 3" (Karte 2 - 
Ausgang 3) zugewiesen, wird das Relais während der Verdamperventilation von Verdampfer 1 und 
auch während der Zirkulationsventilation aktiviert. 

Für die digitalen Eingangs- und Relaisausgangsfunktionen wird eine "normal" (normale) und 
"inverted" (invertierte) Moduseinstellung angezeigt. Die "inverted" Einstellung kehrt die normale 
Funktionsweise um. Beispiel: Aus einer invertierten digitalen Eingangsfunktion "Blocking" 
(Reglersperre) wird ein digitaler Eingang "Release" (Freigeben) und aus einer invertierten 
Relaisausgangsfunktion "Alarm" wird eine Relaisausgangsfunktion "Watchalarm" 
(Alarmüberwachung) (aktiviert, wenn keine Alarme aktiv sind). 

Auch für die analogen Ein- und Ausgänge wird eine Modus-Einstellung angezeigt: 0..1Vdc, 0..10Vdc, 
0..20mA oder 4..20mA. Mit dieser Einstellung wird der Spannungs- oder Strombereich ausgewählt, 
der dem Bereich (Mindestwert..Höchstwert) des betreffenden Eingangs oder Ausgangs entspricht. 
Achtung: Diese Modus-Einstellung muss mit dem Eingangs-/ Ausgangstyp und dem Sensortyp 
übereinstimmen! 

Nach der Durchführung von Änderungen auf eine Website müssen diese durch Drücken der Taste 
submit unten auf der Seite an den Regler übertragen werden. Sobald alle Änderungen durchgeführt 
wurden, muss der Regler neu gestartet werden, um die Änderungen zu aktivieren. Dazu kann die 
Taste Restart the application  gedrückt werden. Diese Taste befindet sich auf der Website auf der 
Registerkarte Other , Unterregisterkarte Restart application . 
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10.2.2 Konfiguration der Alarmüberwachung 
Wählen Sie Controller config und Alarm monitor config, um die Konfigurationsseite der 
Alarmüberwachung aufzurufen. 

 

Auf dieser Seite können den Ausgangsfunktionen der Alarmüberwachung Relais zugewiesen werden. 

Nach der Durchführung von Änderungen müssen diese durch Drücken der Taste submit  unten auf 
der Seite an den Regler übertragen werden. Sobald alle Änderungen durchgeführt wurden, muss der 
Regler neu gestartet werden, um die Änderungen zu aktivieren. Dazu kann kurzzeitig die 
Spannungsversorgung des Reglers ausgeschaltet oder die Taste Restart the application  gedrückt 
werden. Diese Taste befindet sich auf der Website auf der Registerkarte Other , Unterregisterkarte 
Restart application . 
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10.2.3 Konfigurationsübersicht 
Für die Konfigurationsübersicht wählen Sie Controller config und Config overview. 

 

Diese Seite zeigt eine Übersicht der I/O-Konfiguration. Der aktuelle Status der Ein- und 
Ausgangskanäle wird ebenfalls angezeigt (zwischen den eckigen Klammern). Die gemessenen 
Temperaturen und Analogeingänge werden ohne Korrektur mit den Sensoroffsets angezeigt. 
Geschlossene Digitaleingänge und aktivierte Relais werden als "#" bezeichnet. Ausgangskanäle, die 
mehreren Ausgangsfunktionen zugewiesen wurden, sind rot markiert. 

Achtung: Der aktuelle Status der Ein- und Ausgangskanäle kann nicht in allen Webbrowsern 
angezeigt werden. Verwenden Sie deshalb für diese Seite gegebenenfalls einen anderen 
Webbrowser. 
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10.3 Zeitsynchronisation 
Es ist wichtig, dass der Regler auf das richtige Datum und die richtige Uhrzeit eingestellt ist. Dies ist 
unter anderem für das ordnungsgemäße Funktionieren von zeitabhängigen Einstellungen, Alarmen, 
Tageszählern und der korrekten Registrierung notwendig. Das Datum und die Uhrzeit können 
manuell eingestellt/korrigiert werden, aber auch mit einer automatischen Zeitsynchronisation über 
einen Zeitserver, der das rdate-Protokoll unterstützt. 

Durch Service / Change time settings zu wählen erscheint eine Webseite, auf der Datum, Uhrzeit 
und zugehörige Einstellungen eingesehen und angepasst werden können. 

 

Die IP-Adresse des Zeitservers, mit dem synchronisiert werden soll, kann eingegeben werden, indem 
Sie die entsprechenden Felder ausfüllen und auf Set time server  klicken. Die automatische 
Zeitsynchronisierung kann mit Schedule time server   einschaltet und mit Unschedule time server   
ausgeschaltet werden. 

Wenn die Zeitsynchronisierung aktiviert ist, wird versucht, das Datum und die Uhrzeit des Reglers 
beim Start des Reglers und einmal am Tag mit dem Zeitserver zu synchronisieren. Diese 
Zeitsynchronisation funktioniert nur, wenn ein Ping-Befehl erfolgreich auf dem Zeitserver ausgeführt 
werden kann und ein rdate-Dienst auf ihm aktiv ist. 
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11 Anschlüsse 

11.1 RS485 Anschlüsse 
Die internen Karten sind über ein internes RS485-Netzwerk mit dem MC3-Prozessor (Position 0) 
verbunden, über die lokalen Busanschlüsse/Header an der Seite der Karten. 

Bei RS485-Netzwerken ist es wichtig, dass das Netzwerk am Anfang und am Ende elektrisch 
terminiert wird. Die Bedienfelder, der MC3-Prozessor und die internen Karten sind dazu mit DIP-
Schaltern ausgestattet. Dazu siehe die betreffenden Anschlusszeichnungen. 

Darüber hinaus verfügt der MC3-Prozessor über Funktionen zur Aktivierung von Pull-up- und Pull-
down-Widerständen, um bessere Netzwerksignale zu erzielen. 

Für weitere Informationen über RS-485-Netzwerke verweisen wir auf die Norm RS485: 

· TIA-485-A, Electrical Characteristics of Generators and Receivers for Use in Balanced Digital 
Multipoint Systems (Reaffirmed: December 7, 2012) 

· TSB-89-A, Application Guidelines for TIA/EIA-485-A (January 2000) 

11.2 Übersicht der Regler-Artikelnummern 
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907.100065 MC3-AGRI Controller 4v * 32 11 1 12 31 16 
907.100072 MC3-AGRI Controller 3v * 16 11 1 12 19 16 
907.100075 MC3-AGRI Controller 2v * 21 - - 3 13 8 

 

*) Bei Artikelnummern mit einem * besteht die Möglichkeit, einen oder mehrere 
Temperatursensor-Eingänge in einen Digitaleingang zu ändern. Dies bezieht sich auf interne 
Karten vom Typ 805.230086 MC3-Analog-in oder 805.140739 MC3-Analog-in an Position 1 oder 3, 
siehe Abschnitt 11.15. 
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11.3 Interne Karten 
907.100065 MC3-AGRI Controller 4v 
Position Karte Input/Output 
0 805.000057 MC3 Processor Output: 1x Relay contact 
1 805.230086 / 805.140739 MC3 Analog-in Input: 16x Pt1000/NTC temperature sensor 
2 805.000060 MC3 Digital-out Output: 12x Relay contact 
3 805.230086 / 805.140739 MC3 Analog-in Input: 16x Pt1000/NTC temperature sensor 
4 805.000060 MC3 Digital-out Output: 12x Relay contact 
5 805.140551 MC3 Analog in Input: 12x Analog current (0/4..20mA) 

Input: 1x Analog voltage (0..1/10V) 
Input: 3x Digital contact 

6 805.000074 MC3 Digital-in/out Input: 8x Digital contact 
Output: 6x Relay contact 

7 805.000071 MC3 Analog-out Output: 16x Analog (0..10V/20mA) 

 

907.100072 MC3-AGRI Controller 3v 
Position Karte Input/Output 
0 805.000057 MC3 Processor Output: 1x Relay contact 
1 805.230086 / 805.140739 MC3 Analog-in Input: 16x Pt1000/NTC temperature sensor 
2 805.000060 MC3 Digital-out Output: 12x Relay contact 
3 805.140551 MC3 Analog in Input: 12x Analog current (0/4..20mA) 

Input: 1x Analog voltage (0..1/10V) 
Input: 3x Digital contact 

4 805.000074 MC3 Digital-in/out Input: 8x Digital contact 
Output: 6x Relay contact 

5 805.000071 MC3 Analog-out Output: 16x Analog (0..10V/20mA) 

 

907.100075 MC3-AGRI Controller 2v 
Position Karte Input/Output 
0 805.000057 MC3 Processor Output: 1x Relay contact 
1 805.230086 / 805.140739 MC3 Analog-in Input: 16x Pt1000/NTC temperature sensor 
2 805.000060 MC3 Digital-out Output: 12x Relay contact 
3 805.230101 / 805.171244 MC3 Analog-in/out Input: 3x Analog current (0/4..20mA) 

Input: 5x Pt1000/NTC temperature sensor 
Output: 8x Analog (0..10V/20mA) 
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11.4 Erweiterungsmodule 
Die Anzahl der Eingänge und Ausgänge der Regler kann durch den Anschluss von EM-(Extension 
Module) Modulen an den RS485-(Local) Anschluss des Reglers erweitert werden. 

907.100054 MC3-EM [1Do12, 1Rth16]  
Position Karte Input/Output 
- 805.000072 MC3 Power Adapter o Input: Power Supply 

Input/Output: RS485 connection to controller 
8 805.000060 MC3 Digital-out Output: 12x Relay contact 
9 805.230086 / 805.140739 MC3 Analog-in Input: 16x Pt1000/NTC temperature sensor 

 

907.100124 MC3-EM [4xRS485 isolated] 
Position Karte Input/Output 
- 805.000072 MC3 Power Adapter o Input: Power Supply 

Input/Output: RS485 connection to controller 
- 805.000504 MC3 Bridge Board - 
9 805.000628 MC3 RS485 Board Input/Output: 4xRS485 (isolated) 

 

Zusätzlich zu dem Standard EM (Extension Module)-Modulen gibt es auch EMR (Extension Module 
Remote)-Module. Diese werden über Ethernet an den Regler angeschlossen. Die EMR-Module 
werden in diesem Handbuch nicht weiter beschrieben. 
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11.5 Karte 805.000057 MC Processor 
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11.6 Karte 805.230086 / 805.140739 MC3 Analog-in 91 
 

 

 
91 Wenn diese Karte auf Position 1 oder 3 eingesetzt wurde, können die Temperaturfühlereingänge in digitale 
Kontakteingänge umgewandelt werden. 
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11.7 Karte 805.000060 MC3 Digital-out 
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11.8 Karte 805.140551 MC3 Analog in 
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11.9 Karte 805.000074 MC3 Digital-in/out 
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11.10 Karte 805.000071 MC3 Analog-out 
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11.11 Karte 805.230101 / 805.171244 MC3 Analog-in/out 
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11.12 Karte 805.000072  MC3 Power Adapter o 
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11.13 Karte 805.000628 MC3 RS485 Board 
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11.14 Auswahl des Temperaturfühlertyps 
Die Temperatureingänge sind für Pt1000- und NTC-Fühler geeignet. Eine Auswahl kann über die 
Webseite mit folgendem Verfahren getroffen werden. 

Wählen Sie auf der Webseite Service, Sensor config 

Wählen Sie den gewünschten Sensortyp, indem Sie die entsprechende Taste drücken (abhängig von 
der Artikelnummer und dem gewünschten Sensortyp), siehe Screenshot unten. 

 

Warte 30 Sekunden. 
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Wählen Sie auf der Webseite Controller config, Hardware config, siehe Screenshot unten. 

 

Drücke Taste Create new configuration from hardware. 

Warte, bis der Countdown-Timer bereit ist. 

Hinweis: Mit der obigen Vorgehensweise werden alle Temperatureingänge auf den ausgewählten 
Sensortyp gesetzt. Wenn Temperatureingänge als digitale Kontakte verwendet werden sollen, 
müssen sie erneut in digitale Kontakte umgewandelt werden (siehe Abschnitt 11.15). 
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11.15 Temperatureingänge in Digitaleingang ändern 
Befindet sich eine interne Karte von Typ 805.230086 oder 805.140739 MC3-Analog-in an Position 
1 oder 3, können die Temperatursensor-Eingänge in einen Digitaleingang geändert werden. Alle 
Eingänge dieser Karte sind standardmäßig Temperatursensor-Eingänge.  

Eine Umstellung der Eingänge der Karte auf Position 1 kann über die Webseite mit folgendem 
Verfahren vorgenommen werden. 

Für Pt1000-Fühler: Wähle auf der Webseite, Service, Digin / Pt1000 config 1 

Für NTC-Fühler: Wähle auf der Webseite, Service, Digin / NTC config 1 

Der Screenshot unten zeigt die Webseite für Pt1000-Fühler. 

 

Wählen Sie mit der Auswahlliste die gewünschte Anzahl an digitalen Kontakteingängen für diese 
Karte aus. 

Drücke Taste Submit . 

Warte 30 Sekunden. 
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Wählen Sie auf der Webseite Controller config, Hardware config, siehe Screenshot unten. 

 

Drücke Taste Create new configuration from hardware. 

Warte, bis der Countdown-Timer bereit ist. 

Die gewünschten Eingangsfunktionen können anschließend den digitalen Kontakteingängen 
zugeordnet werden. 

Hinweis: Falls digitalen Eingangsfunktionen bereits zugeordnet wurden, sollte überprüft werden, ob 
diese Zuordnungen noch korrekt sind. Gegebenenfalls müssen die Zuordnungen korrigiert werden. 

Die am höchsten nummerierten Eingangskanäle (siehe Abschnitt 11.6) dieser Karte werden für die 
digitalen Kontakteingänge verwendet. Beispiel: Wenn 2 digitale Eingänge konfiguriert sind, dann sind 
die Anschlüsse T1a/b bis T14a/b Temperatursensoreingänge und die Anschlüsse T15a/b bis T16a/b 
digitale Kontakteingänge. 

Praktisch gilt derselbe Ablauf für die Umwandlung der Eingänge der Karte auf Position 3. Es 
müssen lediglich andere Webseiten ausgewählt werden: Service, Digin / Pt1000 config 3  für 
Pt1000-Fühler und Service, Service, Digin / NTC config 3  für NTC-Fühler. 
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11.16 Bedienfeld 
Die Bedienfelder sind über Ethernet mit dem Regler verbunden. Wenn ein Bedienpanel über zwei 
Ethernet-Anschlüsse verfügt, muss LAN1 verwendet werden. Mehrere Bedienfelder pro Regler sind 
möglich. Es ist wichtig, dass jedes Bedienfeld und jeder Regler auf eine eindeutige IP-Adresse 
eingestellt ist. Die Standard-IP-Adresse des Bedienfelds ist 192.168.250.101. Die Bedienfelder 
müssen mit 24 V DC versorgt werden. Der Stromanschluss ist an den Bedienfelder angegeben. Pro 
Bedienfeld kann eingestellt werden, welcher Zellenregler damit bedient werden kann. 
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12 Abmessungen 

12.1 Regler (Breite entspricht 2 Karten) 
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12.2 Regler (Breite entspricht 3 Karten) 
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12.3 Regler (Breite entspricht 4 Karten) 
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13 Appendix A, Modbus-Hauptventilatoren 
Ein MC3-AGRI-Regler kann Ziehl-Abegg EC Blue Ventilatoren über Modbus steuern. Die Zellenregler 
1 bis 4 können jeweils bis zu 30 Ventilatoren steuern. Dazu ist ein Regler oder Erweiterungsmodul 
mit einer 805.000628 MC3 RS485 Karte erforderlich. 

Die Ventilatoren und der Regler können mit dem unten beschriebenen Verfahren bzw. gemäß den 
folgenden Anweisungen konfiguriert werden. 

1. Die Ventilatoren für Zellenregler 1 müssen an RS485/Port 1 angeschlossen werden, für 
Zellenregler 2 an RS485/Port 2 usw. Für Zellenregler 5 werden keine Modbus-Ventilatoren 
unterstützt. 
 

2. Stelle sicher, dass die Ventilatoren pro Zelle aufeinanderfolgende Slave-IDs beginnend mit 1 
haben. Das Programm ZAset (von Ziehl-Abegg) kann dafür mit der Option Automatic 
addressing verwendet werden. 
 

3. Überprüfen Sie über die Webseite Controller config, Hardware config, ob ein 805.000628 MC3 
RS485 Karte vorhanden ist. Diese Karte wird ohne Type angezeigt und hat den Refresh-Wert 
9999. 
 

4. Wählen Sie die Webseite Controller config, MC3-Rs485io. 
Fügen Sie jeden angeschlossenen Ventilator mit der [+] Taste zur Konfiguration hinzu. 
Zellenregler 1 verwendet Port 1, Zellenregler 2 Port 2 usw. 
Die Adressen (Modbus-Slave-IDs) sollten bei 1 beginnen und aufeinanderfolgend sein. 
Wählen Sie für jeden Ventilator das Profile “operational” und das Config profile “configuration”. 
 
Siehe das folgende Screenshot-Beispiel für 2 Ventilatoren des Zellenreglers 1. 

 
 
Wenn alle Ventilatoren hinzugefügt wurden, drücken Sie auf Submit  
 

5. Warte 30 Sekunden. 
 

6. Starten Sie den Regler neu, indem Sie die Stromversorgung kurz unterbrechen. 
 

7. Stellen Sie mit P3130 „Modbus Hauptventilator Stromversorgung geschaltet“ ein, ob die 
Stromversorgung des Ventilators durch die Relaisfunktion des Reglers „ Irgendwo 
Hauptventilation“ geschaltet wird oder nicht. 
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8. Falls keine Modbus-Kommunikation vorliegt, verwenden Sie das folgende Vorgehen:  
Wählen Sie über die Webseite Controller config, MC3-Rs485io  
Drücken Sie Current configuration. 
Drücken Sie (unten auf der Seite) Activate current configuration. 
Starten Sie den Regler neu, indem Sie kurz die Stromversorgung unterbrechen. 
 

Hinweis 1: 
Durch Setzen von P8054 „Modbus Hauptventilator, Config set“ auf Ja auf der Parameter-Webseite 
(siehe Abschnitt 5.3) kann pro Zelle ein Versuch gestartet werden, alle Ventilatoren automatisch 
auf die erforderlichen Einstellungen zu setzen (Modbus-Holding-Register h4, h7, h8, h13, h14, 
h17). Dieser Vorgang dauert maximal 3 Minuten. 
Wenn die erforderlichen Einstellungen nicht vorgenommen werden können, wird ein Alarm „W153 
Konfiguration 9” ausgelöst und eine W<161+x> Warnung Ventilator <x> alarm für die betreffenden 
Ventilatoren generiert. 
Stellen Sie sicher, dass während dieses Vorgangs die Ventilatoren mit Strom versorgt werden. 

Hinweis 2: 
Welche Ventilatorwarnungen und -fehler gemeldet/ignoriert werden, kann mit P3650..3670 
eingestellt werden. Mit P3665..3670 können die Folgen von Fehlern konfiguriert werden. 

Hinweis 3: 
Die VASP-Registrierungs-/Protokollierungseintrag „Hauptventilationstatus <x>“ zeigen mit dem 
Wert <FF><W>.<RR> den Status eines Ventilators an. 
<x> = Ventilatornummer 
<FF> = Nummer des wichtigsten aufgetretenen Fehlers (siehe Beschreibung von P3661..P3662) 
<W> = Nummer der wichtigsten aufgetretenen Warnung (1 Ziffer) (siehe Beschreibung von P3651) 
<RR> = Grund (2 Ziffern) des Fehlers FF oder (wenn kein Fehler) Grund der Warnung W 
Der Wert 0.00 bedeutet kein Fehler und keine Warnung. Die Fehler- und Warnnummern sind in 
Abschnitt 6 aufgelistet. Diese Nummern sind in umgekehrter Prioritätsreihenfolge, d. h. 
Fehlernummer 2 hat höhere Priorität als Fehlernummer 3. 
Wenn ein wichtigerer Fehler/Warnung aufgetreten ist, der aufgrund der Ignore-Masken (P3651, 
P3661..P3662) ignoriert wird, ist der Grund immer 0 (= unbekannt). 

Hinweis 4: 
Zu Testzwecken können die folgenden TCP/IP Modbus Holding-Register des Zellenreglers (an der 
IP-Adresse des Zellenreglers) gelesen werden: 
48000..48029: Ist-Drehzahl (U/min) des Ventilators 1..30 
49000..49029: Hauptventilatorstatus des Ventilators 1..30, Aufbau <FF><W><RR>, siehe Hinweis 3 
Zum Auslesen dieser Register können Programme wie ZAset, RMMS oder ModbusPoll verwendet 
werden. 
Verwenden Sie Slave-ID 1 für Zellenregler 1, Slave-ID 2 für Zellenregler 2 usw. 


	

